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elektrischer Betrieb (D I optionale Bauteile

Weitergabe sowie Vervielféltigung dieses Dokuments, Verwertung und Mitteilung seines
Inhalts sind verboten, soweit nicht ausdriicklich gestattet. Zuwiderhandlungen
verpflichten zu Schadenersatz. Alle Rechte fir den Fall der Patent-, Gebrauchsmuster-
oder Geschmacksmustereintragung vorbehalten. Anderungen vorbehalten.

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
wir freuen uns, dass Sie sich flr ein Produkt aus unserem Haus entschieden
haben.

1 Zu dieser Anleitung

Diese Anleitung gliedert sich in einen Bildteil und einen Textteil. Den Bildteil finden
Sie im Anschluss an den Textteil.

Diese Anleitung ist eine Originalbetriebsanleitung im Sinn der EG-Richt-

linie 2006/42/EG. Lesen Sie die Anleitung sorgfaltig und vollstéandig. Die Anleitung
enthélt wichtige Informationen zum Produkt. Beachten und befolgen Sie insbe-
sondere die Sicherheitshinweise und Warnhinweise.

Bewahren Sie diese Anleitung sorgfélltig auf.

1.1 Verwendete Warnhinweise

A Das allgemeine Warnsymbol kennzeichnet eine Gefahr, die zu Verlet-
zungen oder zum Tod flihren kann. Im Textteil wird das allgemeine Warn-
symbol in Verbindung mit den nachfolgend beschriebenen Warnstufen ver-
wendet. Im Bildteil verweisen zusatzliche Angaben auf die Erlauterungen im
Textteil.

/\ WARNUNG

Kennzeichnet eine Gefahr, die zum Tod oder zu schweren Verletzungen fihren
kann.

/\ VORSICHT

Kennzeichnet eine Gefahr, die zu leichten oder mittleren Verletzungen fiihren
kann.

ACHTUNG

Kennzeichnet eine Gefahr, die zur Beschadigung oder Zerstérung des Pro-
dukts fuhren kann.

wichtiger Hinweis zum
Vermeiden von Sach-
schéden

zuléssige Anordnung oder
Tatigkeit

unzulédssige Anordnung siehe Bildteil (z.B. Punkt

>< oder Tétigkeit §23 2.1)
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1.2 Verwendete Abkiirzungen
OFF Oberkante FertigfuBboden
LZ lichtes ZargenmaB, BestellmaB

2 A Sicherheitshinweise

2.1 BestimmungsgemaBe Verwendung
Dieses Garagentor ist nur fiir den privaten Einsatz konstruiert und vorgesehen.
Der Dauerbetrieb ist nicht zuldssig.

2.2 Allgemeine Sicherheitshinweise
Nur sachkundige Personen (kompetente Person geméaB EN 12635) diirfen
das Seiten-Sektionaltor montieren, warten, reparieren und demontieren.
Beauftragen Sie beim Versagen des Tors, bei Schwergéangigkeit oder anderen
Stoérungen unverziglich eine sachkundige Person mit der Priifung und
Reparatur.

e  Die sachkundige Person muss die jeweiligen nationalen Vorschriften der
Arbeitssicherheit einhalten.

e Prifen Sie vor der Inbetriebnahme, ob das Seiten-Sektionaltor mechanisch
fehlerfrei und im Gleichgewicht ist. Das Seiten-Sektionaltor muss auch von
Hand leicht bedienbar sein (EN 12604).

e Die EN 13241-1 bestimmt den Anwendungsbereich des Seiten-Sektionaltors.

e  Beachten Sie bei der Tormontage mdgliche Gefahren im Sinn der EN 12604
und EN 12453.

2.3 Umweltbedingungen

ACHTUNG

Beschadigung durch Temperaturunterschiede

Unterschiedliche AuBentemperaturen und Innentemperaturen kénnen Durchbie-
gungen der Torelemente und Schaumabriss verursachen (Bimetalleffekt). Bei
Torbetétigung besteht dann die Gefahr von Beschadigungen.

»  Befolgen Sie die Betriebsbedingungen.

Das Tor ist fir folgende Betriebsbedingungen vorgesehen:

Temperatur: AuBenseite -40°C bis +60°C
Innenseite -20°C bis +60°C
relative Luftfeuchte 20 % bis 90 %

3 Montage

A\ wWARNUNG

Verletzungsgefahr durch bauliche Verédnderungen

Das Andern oder Entfernen von Funktionsteilen kann wichtige Sicherheitsbau-
teile auBer Funktion setzen. So kdnnen unkontrollierte Torfahrten ausgel6st und
Personen oder Gegenstande eingeklemmt werden.

»  Andern oder entfernen Sie keine Funktionsteile.
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»  Bringen Sie keine zusatzlichen fremden Bauteile an.

»  Beachten Sie beim Anbringen eines Antriebs die Hinweise des
Antriebsherstellers und des Torherstellers. Verwenden Sie immer die
Originalanschlisse des Torherstellers.

Vor dem Einbau des Tors miissen die Toroffnung und der Gebaudeboden fertigge-
stellt sein. Die Tor6ffnung muss lotrecht und waagrecht sein. Der Gebaudeboden
im Bereich des Torlaufs muss eben und waagrecht sein (siehe Bild 1).

e  Fur die wasserdichte Montage der Bodenprofile und die stérungsfreie
Torbewegung gelten bauseits folgende Voraussetzung:

— Bodenunebenheiten mit einer Differenz von weniger als 3 mm
— L&cher im Boden von héchstens @10 mm

Beachten Sie bei der Montage Folgendes:

e  Stellen Sie eine sichere Verbindung zum Baukdrper her.

. Prufen Sie, ob die mitgelieferten Befestigungsmaterialien sich fur die
baulichen Gegebenheiten eignen.

e Befestigen Sie die Toranlage an tragenden Geb&udeteilen nur mit
Genehmigung des Statikers.

e  Sorgen Sie fur ausreichenden Wasserablauf im Bereich der Bodendichtung
und der Zargenteile. Sonst besteht Korrosionsgefahr.

e Trocknen bzw. belliften Sie das Gebaude ausreichend. Sonst besteht
Korrosionsgefahr.

e  Schitzen Sie das Seiten-Sektionaltor bei Malerarbeiten und Putzarbeiten.
Spritzer von Mértel, Zement, Gips, Farbe etc. kénnen die Oberflache
beschadigen.

e  Schitzen Sie das Tor vor aggressiven und atzenden Mitteln wie z.B.
Salpeterreaktionen aus Steinen oder Mértel, Sduren, Laugen, Streusalz,
aggressiv wirkenden Anstrichstoffen oder Dichtungsmaterial. Sonst besteht
Korrosionsgefahr.

» Befolgen Sie sorgfiltig die Arbeitsschritte im Bildteil. So ist der Einbau
einfach und sicher.

4 Betrieb
4.1 Torbedienung

A\ wARNUNG

Verletzungsgefahr bei der Torfahrt

Das Seiten-Sektionaltor schlieBt horizontal, dabei kénnen Personen oder

Gegensténde eingeklemmt werden.

»  Vergewissern Sie sich, dass sich wahrend der Torbetétigung keine
Personen, insbesondere Kinder oder Gegensténde im Bewegungsbereich
des Tors befinden.

> Halten Sie den Offnungsbereich des Tors immer frei.

»  Benutzen Sie das Tor nicht bei starkem Wind.

Nur unterwiesene Personen diirfen das Tor bedienen. Sachkundig montiert und
geprift ist das Seiten-Sektionaltor leichtgéngig und einfach zu bedienen.

411 Handbetatigte Tore

Beachten Sie die gesonderten Montagehinweise fur handbetatigte Tore

(siehe Bild 4A.3/4B.2).

Verschiedene Umwelteinflisse (z.B. Seeklima, Sauren, Streusalz, Luftbelastungen,
Lackbeschadigungen) kdnnen weitere Schutzanstriche erforderlich machen (siehe
Oberfldchenbehandlung auf Seite 4).

6 Priifung und Wartung
6.1 Prif- und Wartungsarbeiten

A WARNUNG

Verletzungsgefahr durch defekte Sicherheitsbauteile

Durch ungentigende Priifung und Wartung kénnen wichtige Sicherheitsbauteile

ausfallen oder kaputt gehen.

»  Beauftragen Sie sachkundige Personen mit regelmaBigen Priifungen und
Wartungen.

Beauftragen Sie vor dem ersten Betrieb eine sachkundige Person mit den fol-
genden Priifungen und Wartungsarbeiten. Beauftragen Sie die Arbeiten mindes-
tens einmal jahrlich anhand dieser Anleitung.

6.1.1 Befestigungspunkte

»  Prifen Sie, ob alle Befestigungspunkte am Tor und zum Baukdrper hin fest
sind. Falls erforderlich, ziehen Sie die Befestigungspunkte fest.

6.1.2 Laufrollen und Laufschienen
Laufrollen missen gleichmaBig auf der Laufschiene aufliegen (siehe Bild 6).

»  Falls erforderlich, stellen Sie die Laufrollen ein. Beachten Sie die
Einbauhinweise der Antriebe bezliglich der Besonderheiten der
Laufrolleneinstellung.

»  Reinigen Sie ggf. die Laufschienen. Fetten Sie die Laufschienen niemals.
6.1.3 Bodenschienen und Bodenfiihrungsrollen priifen
»  Reinigen Sie die Bodenschienen und die Bodenfiihrungsrollen.

»  Prifen Sie die Rollen auf VerschleiB. Lassen Sie abgenutzte oder
beschéadigte Rollen durch eine sachkundige Person ersetzen.

6.1.4 Scharniere und Rollenhalter

»  Olen Sie die Scharniere und Rollenhalter.

6.1.5 Dichtungen

»  Prifen Sie Dichtungen auf Beschadigung, Verformung und Vollsténdigkeit.
Ersetzen Sie ggf. die Dichtungen.

6.1.6 SchlieBzylinder

ACHTUNG

Beschéadigung der SchlieBzylinder durch ungeeignete Reinigungsmittel
Reinigen oder pflegen Sie SchlieBzylinder niemals mit 6lhaltigen Mitteln.

»  Verwenden Sie nur spezielle Pflegemittel aus dem Fachhandel.

»  Verwenden Sie kein Ol oder Grafit.

7 Stérungen und Schadensbehebungen

A WARNUNG

A\ WARNUNG

Verletzungsgefahr bei unsachgemaBer Bedienung

Bei unsachgemaBer Bedienung kdnnen Personen oder Gegensténde einge-

klemmt werden.

»  Offnen und schlieBen Sie das Tor nur mit den mitgelieferten
Bedienungselementen (kontrollierte, gleichmaBige Bewegung).

»  Achten Sie beim SchlieBen darauf, dass die Verriegelung einrastet.

4.1.2 Kraftbetitigte Tore

Beachten Sie bei der Automatisierung eines Tors die besonderen
Sicherheitsvorschriften.

Kontaktieren Sie diesbezlglich lhren Lieferanten.

A\ VORSICHT

Quetschgefahr zwischen Tor und Wand

Ein Abstand < 500 mm zwischen gedffnetem Tor in der Endlage und Garagen-

rlickwand, kann Quetschungen verursachen.

»  Montieren Sie in diesem Fall an die letzte Lamelle eine Anschlagdichtung
(siehe Bild 4A.7/4B.5).

5 Reinigung und Pflege

ACHTUNG

Kratzer auf den Scheiben durch falsches Reinigen

Das Abwischen der Scheiben verursacht Kratzer.

»  Entfernen Sie Schmutz und Staubpartikel griindlich mit Wasser. Falls
erforderlich reinigen Sie anschlieBend mit Wasser, pH-neutralem
Haushaltsspilmittel und einem weichen sauberen Tuch.

Zum Reinigen und Pflegen geniigt klares Wasser. Verwenden Sie bei stirkeren
Verschmutzungen warmes Wasser mit einem neutralen nicht scheuernden Reini-
gungsmittel (Haushaltsspulmittel, pH-Wert 7). Reinigen Sie die TorauBenseite und
die Dichtungen mindestens alle 3 Monate. Nur so bleiben die Oberflacheneigen-
schaften erhalten. Der Gleitbereich hinter den Seitendichtungen muss stets
sauber und gleitfahig sein.

Verletzungsgefahr durch unkontrollierte Torbewegung

Bei Stérungen kénnen unkontrollierte Torbewegungen Personen oder Gegen-

stinde einklemmen.

» Beauftragen Sie beim Versagen des Tors, bei Schwergéngigkeit oder
andere Stoérungen sofort eine sachkundige Person mit der Priifung und
Reparatur.

71 Oberflichenbehandlung

Wenn Sie das Tor in einer anderen Farbe lackieren wollen, ist ein Renovierungsan-
strich oder ein zusatzlicher Schutzanstrich erforderlich.

711 Tore mit Grundbeschichtung

e Schleifen Sie die Flache leicht an mit feinem Schleifpapier (mindestens 180er
Kérnung).

*  Reinigen Sie die Flache mit Wasser. Trocknen und entfetten Sie die Flache.

e  Behandeln Sie die Flache mit geeigneten Acryllacken fiir den AuBeneinsatz.

*  Beachten Sie die Verarbeitungshinweise des Lackherstellers.

Vermeiden Sie dunkle Anstriche.

7.1.2  Tore mit Dekoroberflichen

e Schleifen Sie die Flache leicht an mit feinem Schleifpapier (mindestens 220er
Kérnung).

¢ Reinigen Sie die Flache mit Wasser. Trocknen und entfetten Sie die Flache.

. Behandeln Sie die Flache mit geeigneten Acryllacken fiir den AuBeneinsatz.

e  Beachten Sie die Verarbeitungshinweise des Lackherstellers

Vermeiden Sie dunkle Anstriche.

8 Demontage

Demontieren Sie das Tor nach dieser Montageanleitung, sinngemés in
umgekehrter Reihenfolge.

9 Leistungserkldrung
Leistungserklarung siehe Bild 8.5: Typenschild
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Dissemination as well as duplication of this document and the use and communication
of its content are prohibited unless explicitly permitted. Noncompliance will result in
damage compensation obligations. All rights reserved in the event of patent, utility model
or design model registration. Subject to changes.

Dear Customer,
We are delighted that you have chosen a product from our company.

1 About These Instructions

These instructions are divided into a text section and an illustrated section. The
illustrated section can be found after the text section.

These instructions are original operating instructions as outlined in the EC
Directive 2006/42/EC. Read and follow these instructions carefully. They contain
important information on the product. Please pay particular attention to all safety
instructions and warnings.

Keep these instructions in a safe place for later reference!

1.1 Warnings used

A The general warning symbol indicates a danger that can lead to injury
or death. In the text, the general warning symbol will be used in connection
with the caution levels described below. In the illustrated section, an additional
instruction refers back to the explanation in the text.

/\ WARNING

Indicates a danger that can lead to death or serious injuries.

A\ cauTioN

Indicates a danger that can lead to minor or moderate injuries.

ATTENTION

Indicates a danger that can lead to damage or destruction of the product.

Important note for avoi-
ding damage to property

Permissible arrangement
or activity

Non-permissible arran-
gement or activity

siehe Bildteil (z.B. Punkt

@% 2.1)

Remove and dispose of

See separate fitting inst-

ructions for the control or || &3 component or packaging
for the additional elec- @
trical control elements bl
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LZ Clear frame dimensions/ ordering size

2 A Safety Instructions

21 Intended use
This garage door is designed and intended for private use only.
Continuous operation is not permitted.

2.2 General safety instructions

e  Fitting, maintenance, repair and dismantling of the side sectional garage
door may only be carried out by specialists (competent persons in
accordance with EN 12635).

* Inthe event of a door failure (sluggish operation or other malfunctions), a
specialist must be commissioned immediately for the inspection /repair work.

e  The specialist must ensure that the respective national regulations regarding
occupational safety are complied with.

e  Before the door is put into service, check that it is in a flawless mechanical
condition, as well as correctly balanced, so that it can be easily operated by
hand (EN 12604).

e  The field of application for side sectional doors is laid down in EN 13241-1.

*  When the door is fitted, attention must be paid to potential hazards as
defined in EN 12604 and EN 12453.

2.3 Environmental conditions

ATTENTION

Damage due to temperature differences

Differences in the outside and inside temperature may result in deflection of the
door elements and foam break (bi-metal effect). This may result in damage
when the door is operated.

»  Comply with the operating conditions.

The door is intended for the following operating conditions:

Temperature: Exterior side -40°C to +60°C
Interior side -20°Cto +60°C
Relative humidity 20 % to 90 %

3 Fitting

A\ wWARNUNG

Danger of injury as the result of structural modifications

Changing or removing functional parts may put important safety components
out of action. Uncontrolled door travel could occur and persons or objects may
be trapped as a result.

» Do not alter or remove any functional parts.
» Do not attach any additional components of another make.

» If equipping the door with an operator, pay attention to the instructions
provided by the manufacturers of the door and operator. Only use the
original connections of the door manufacturer!
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Before fitting the door, the door opening and the building floor must be comple-
tely finished. The door opening must be horizontal and perpendicular, the building
floor in the area in which the door travels must be flat and horizontal (see

Figure 1).

e  For watertight fitting of the bottom profiles and smooth door operation, the
following conditions must exist on-site:

— Uneven floors must have a difference of less than 3 mm,
— Holes in the floor must not exceed @10 mm.

Observe the following during fitting:

e  Establish a secure connection with the building structure.

e  Check that the fixing materials supplied are suitable for the given structural
conditions.

e Always obtain the permission of the structural engineer before fastening the
door to supporting structural elements.

e Ensure adequate water run-off in the area of the floor rail and the frame
parts, otherwise there is a danger of corrosion.

e  Ensure sufficient drying and ventilation in the building, otherwise there is
danger of corrosion.

e  The door must be effectively protected before carrying out plastering and
paintwork, as splashes of mortar, cement, plaster, paint etc. can damage the
door surface.

*  Protect the door from caustic, aggressive substances, e.g. nitrous reactions
from stones or mortar, acids, alkali solutions, de-icing salt, aggressive paints
or sealants. Failure to do so could lead to corrosion.

» To ensure simple and secure fitting, please follow the work steps listed
in the illustrated section.

4 Operation
4.1 Door operation

A\ WARNING

Danger of injury due to door travel

The side sectional door closes horizontally; persons or objects may be trapped.

»  When in operation, make sure that neither persons, children in particular,
nor objects are located within the door's area of travel.

»  Always keep the opening area of the door clear.

» Do not operate the door in strong winds.

The door must only be operated by suitably instructed persons. If the side
sectional door is competently fitted and inspected, it can be easily moved and
operated.

411 Manually operated doors

Note the separate fitting instructions for manually operated doors
(see Figures 4A.3/4B.2).

A\ wARNING

Danger of injury due to improper operation

Persons or objects may be trapped if the door is operated improperly.

»  Only open and close the door using the supplied operating elements;
these ensure a controlled, smooth action.

»  When closing the door, make sure that the latches engage fully and
correctly.

4.1.2 Power-driven doors
The automation of a door requires that special safety regulations be observed.
Consult your supplier.

A\ cauTion

Danger of crushing between the door and wall
Crushing may occur if the space between the automated door in the open end-
of-travel position and the rear garage wall is < 500 mm.

» In this case, fit a buffer sealing to the last section as well (see
Figure 4A.7/4B.5).

5 Cleaning and Care

ATTENTION

Scratches on the panes due to improper cleaning

Rubbing the panes causes scratches.

»  Dirt and dust particles must first be thoroughly rinsed off with water. If
necessary, only wash with water, a pH-neutral household detergent and a
soft, clean cloth.

Clear water is sufficient for cleaning and care. Use warm water together with a
neutral, non-abrasive cleaning agent (household detergent, pH value 7) if more
heavily soiled. To preserve the surface characteristics, regular cleaning must be
carried out at least every 3 months (outside of door, seals). The slide area
behind the side seals must be kept permanently clean so that it offers a smooth
sliding surface.

A variety of environmental influences (e.g. maritime climate, acids, road salt, air
pollutants, paint damage) may make additional protective coating necessary

(see Surface treatment on page 6).

6 Inspection and Maintenance
6.1 Inspections and maintenance
A WARNING

Danger of injury due to defective safety components

Important safety components may fail or become defective if not sufficiently

inspected and maintained.

»  Have a qualified person perform inspection and maintenance work at
regular intervals.

The following inspection and maintenance tasks must be carried out by a specia-

list in accordance with these instructions, before initial operation and at least once

ayear.

6.1.1 Fixing points

»  Check all the fixing points on the door and the building structure and make
sure that all the fastenings are securely seated and, if necessary, retighten.

6.1.2 Rollers and tracks
Rollers must rest evenly on the track (see Figure 6).

> Adjust rollers if necessary. Observe the operator fitting notes; they contain
details on roller adjustment.

»  Clean tracks, if necessary, do not grease!

6.1.3 Check the floor rail and floor guide rollers

»  Clean the floor rail and floor guide rollers.

»  Check the rollers for wear. Have the rollers replaced by a specialist if they are
greatly worn or damaged.

6.1.4 Hinges and roller holders

»  QOil hinges and roller holders.

6.1.5 Seals
»  Check for damage, deformations and completeness. If necessary, replace.

6.1.6 Locking cylinders

ATTENTION

Damage to the locking cylinders due to unsuitable cleaning products
Locking cylinders may not be cleaned with agents containing oil or be oiled.
»  Only use specialised care products.

» Do not use oil or graphite.

7 Malfunctions and Troubleshooting

/\ WARNING

Danger of injury due to uncontrolled door movement
If the door malfunctions, uncontrolled door movements may trap persons or
objects.
» In the event of a door failure (sluggish operation or other malfunctions), a
specialist must be commissioned immediately for the
inspection/repair work.

71 Surface treatment

If you would like to paint the door in a different colour, renovation painting or addi-
tional protective painting is required.

711 Doors with primer-coating

e  Gently sand the surface with fine grained sandpaper (at least 180 grain size).
e Clean with water, dry, degrease

e  Follow with standard paint for exterior use

. Follow the directions provided by the paint manufacturer

Avoid dark coatings on doors.

71.2 Doors with primer-coating

*  Gently sand the surface with fine grained sandpaper (at least 220 grain size).
e  Clean with water, dry, degrease

e  Follow with standard paint for exterior use

e  Follow the directions provided by the paint manufacturer

Avoid dark coatings on doors.

8 Dismantling

Dismantle the door in accordance with these fitting instructions, in the logically
correct reverse order.

9 Declaration of performance
Declaration of performance figure 8.5: Data label
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1 A propos de ce mode d’emploi

Les présentes instructions se composent d’une partie texte et d’'une partie illus-
trée. Vous trouverez cette derniére a la fin de la partie texte.

Ces instructions sont des instructions d’utilisation originales au sens de la
directive 2006/42/CE. Lisez attentivement et suivez les présentes instructions.
Elles contiennent des informations importantes concernant le produit. Veuillez en
particulier respecter toutes les consignes de sécurité et de danger.

Veuillez conserver soigneusement les présentes instructions !

1.1 Consignes de sécurité utilisées

A Ce symbole général d’avertissement désigne un danger susceptible de
causer des blessures graves ou la mort. Dans la partie texte, le symbole
général d’avertissement est utilisé en association avec les degrés de danger
décrits ci-dessous. Dans la partie illustrée, une indication supplémentaire ren-
voie aux explications du texte.

/\ AVERTISSEMENT

Désigne un danger susceptible de provoquer la mort ou des blessures graves.

/\ PRECAUTION

Désigne un danger susceptible de provoquer des blessures légeres a moyennes.

ATTENTION

Cette porte de garage est congue et fabriquée uniquement pour I'usage privé.
Un fonctionnement permanent n’est pas autorisé.

2.2 Consignes de sécurité générales

* Le montage, la maintenance, la réparation et le démontage des portes
sectionnelles latérales doivent uniquement étre effectués par un spécialiste
(personne compétente conformément a la norme EN 12635).

e  En cas de défaillance de la porte (mauvaise manceuvrabilité ou autres
dysfonctionnements), confiez directement I'inspection / la réparation
a un spécialiste.

*  Le spécialiste doit s’assurer que les prescriptions nationales
correspondantes en matiere de sécurité du travail sont respectées.

*  Avant la mise en service, vérifiez que la porte est équilibrée et se trouve dans
un état irréprochable d’un point de vue mécanique, de telle sorte qu’elle soit
également facile a actionner manuellement (norme EN 12604).

e Le domaine d’application des portes sectionnelles latérales est fixé par la
norme EN 13241-1.

e  Lors du montage de la porte, prenez en compte les risques possibles au
sens des normes EN 12604 et EN 12453.

2.3 Conditions environnementales

ATTENTION

Endommagement du a des différences de température

Les différences de températures intérieure et extérieure peuvent entrainer des
fléchissements des blocs-portes et une déchirure de la mousse (effet bimétal).
Il existe alors un risque d’endommagement lors de la manceuvre de la porte.
»  Respectez les conditions de fonctionnement.

La porte est congue pour étre utilisée dans les conditions suivantes :

Désigne un danger susceptible d’endommager ou de détruire le produit.

Remarques importantes
pour éviter les dom-
mages matériels

Disposition ou procédure
autorisée

Disposition ou procédure
interdite

Voir partie illustrée

i@m (par ex. point 2.1)

Retrait du composant ou

Voir instructions de mon-

tage séparées de la &5 du conditionnement et éli-
commande ou des élé- “{% mination
ments de commande =)

électriques additionnels
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Température: Coté extérieur De-40°C a +60°C
Coté intérieur De -20°C a+60°C
Humidité relative de I'air: De 20 % a 90 %

3 Montage

/\ AVERTISSEMENT

Risque de blessure di a des modifications de construction

La modification ou la dépose de pieces nécessaires au fonctionnement de la
porte peut altérer le fonctionnement de pieces importantes pour la sécurité de
I'installation. Le cas échéant, des trajets de porte incontrélés peuvent se déc-
lencher et des personnes ou des objets peuvent étre coincés.

»  Ne modifiez ni ne déposez aucun composant fonctionnel.
» Ne montez aucun autre composant étranger.
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»  Lors du montage d’une motorisation, respectez les consignes du fabricant
de la porte et de la motorisation. Utilisez toujours les raccords d’origine du
fabricant de la porte.

Avant le montage de la porte, la baie ainsi que le sol du batiment doivent étre
achevés. L'ouverture de la porte doit étre horizontale et d’aplomb et le sol du bati-
ment dans la zone de fonctionnement de la porte étre plan et horizontal (voir
figure 1).

*  Pour un montage étanche des profilés bas et un mouvement de porte
irréprochable, les conditions préalables suivantes doivent étre remplies par
I'utilisateur :

— Les irrégularités du sol doivent étre inférieures a 3 mm,
— Les trous dans le sol ne doivent pas dépasser @10 mm.

Lors du montage, respectez les points suivants :

o Etablissez une liaison slre au corps de batiment.

e \érifiez la compatibilité du matériel de fixation fourni avec les impératifs
architecturaux correspondants.

o Fixez I'installation de porte aux éléments porteurs du batiment uniqguement
avec I'accord du staticien.

e  Assurez-vous gue I'évacuation d’eau est suffisante dans la zone du rail de
sol et des parties du cadre dormant, sans quoi il existe un risque de
corrosion.

e  Assurez-vous que la dessiccation et I'aération du batiment sont suffisantes,
sans quoi il existe un risque de corrosion.

e Avant d’appliquer une peinture ou un crépi, la porte doit impérativement étre
protégée de maniere efficace puisque des éclaboussures de mortier, ciment,
platre, peinture, etc. sont susceptibles d’endommager la surface.

e Protégez la porte des produits agressifs ou décapants, tels que salpétre
dégagé par les briques ou le mortier, acides, bases, sel d’épandage,
peintures et matériaux d’étanchéité agressifs, sans quoi il existe un risque
de corrosion.

»  Afin de poser l'installation de porte de facon simple et sire, effectuez
soigneusement les étapes de travail contenues dans la partie illustrée.

4 Fonctionnement
4.1 Commande de porte

/\ AVERTISSEMENT

Risque de blessure lors du trajet de porte

La porte sectionnelle latérale se ferme horizontalement et peut, lors de ce trajet,

coincer des personnes ou des objets.

»  Pendant la manceuvre de la porte, assurez-vous qu’aucune personne, en
particulier des enfants, et qu’aucun objet ne se trouve dans la zone
de déplacement de la porte.

»  Veillez a ce que la zone d’ouverture de la porte soit toujours dégagée !

»  N’actionnez en aucun cas la porte en cas de vent violent.

La porte ne doit étre manceuvrée que par des personnes formées. Un montage et
une vérification professionnels assurent un déplacement aisé et une manceuvre
simple de la porte sectionnelle latérale.

411 Portes a commande manuelle

Respectez les consignes de montage spécifiques aux portes a commande manu-
elle (voir figures 4A.3/4B.2).

requiert un nettoyage régulier au moins tous les trois mois (face extérieure de
la porte, joints). La zone coulissant derriére les joints latéraux doit étre propre et
en état de coulisser en permanence.

Différentes influences environnementales (telles que climat marin, acides, sel
d’épandage, charges atmosphériques, endommagement des vernis) peuvent
rendre nécessaires d’autres couches de protection (voir Traitement de surface a la
page 8).

6 Inspection et maintenance
6.1 Travaux de contréle et de maintenance

/\ AVERTISSEMENT

Risque de blessure di a des composants de sécurité défectueux

Une inspection et une maintenance insuffisantes peuvent causer la panne ou la

défaillance de composants importants pour la sécurité.

»  Faites régulierement effectuer des travaux d’inspection et de maintenance
par un personnel spécialisé.

Avant la premiére mise en service et au moins une fois par an, faites effectuer les
travaux d’inspection et de maintenance suivants par un spécialiste, selon les pré-
sentes instructions.

6.1.1 Points de fixation

»  Tous les points de fixation sur la porte et la construction doivent étre vérifiés
et resserrés si nécessaire.

6.1.2 Roulettes de guidage et rails de guidage

Les roulettes de guidage doivent reposer de maniére uniforme sur le rail de gui-

dage (voir figure 6).

»  Au besoin, réglez les roulettes de guidage. Respectez les remarques de
montage des motorisations, puisque celles-ci indiquent les particularités du
réglage des roulettes de guidage.

»  Nettoyez les rails de guidage si nécessaire, ne les graissez pas !

6.1.3 Vérification des rails au sol et des galets de guidage au sol

»  Nettoyez les rails au sol et les galets de guidage au sol.

»  Vérifiez I'usure des galets. En cas d’usure prononcée ou d’endommagement
des galets, faites-les remplacer par un spécialiste.

6.1.4 Charniéres et chape de roulette
»  Huilez les charniéres et la chape de roulette.

6.1.5 Joints
»  Assurez-vous que les joints ne sont pas endommagés, déformés ou
incomplets. Le cas échéant, remplacez-les.

6.1.6 Cylindres de fermeture

ATTENTION

Endommagement des cylindres de fermeture da a des produits nettoyants

inappropriés

Il est interdit de nettoyer ou de huiler les cylindres de fermeture avec des pro-

duits huileux.

»  Pour le nettoyage, utilisez uniquement des produits d’entretien du
commerce.

»  N'utilisez aucune huile ni aucun graphite.

A AVERTISSEMENT

Risque de blessure en cas d’utilisation non conforme

En cas d’utilisation non conforme, des personnes ou des objets peuvent se

coincer.

»  Ouvrez et fermez la porte exclusivement avec les unités de commande
fournies (mouvement contrélé, équilibreé).

» Lors de la fermeture, veillez a ce que le verrouillage soit enclenché
efficacement.

4.1.2 Portes motorisées

En cas d’automatisation d’une porte, il convient de respecter des consignes de
sécurité particulieres.

Adressez-vous & votre fournisseur.

/\ PRECAUTION

Risque d’écrasement entre la porte et le mur

Une distance < 500 mm entre la porte motorisée en position finale Ouvert et le

mur du fond du garage est susceptible d’entrainer des écrasements.

»  Dans ce cas, montez également un joint de butée sur la derniére section
(voir figure 4A.7/4B.5).

5 Nettoyage et entretien
ATTENTION

Rayures sur les vitres dues a un mauvais nettoyage

Un frottement intensif des vitres provoque des rayures.

»  Rincez tout d’abord les salissures et les particules de poussiére a I'eau
claire. Si nécessaire, nettoyez ensuite la porte en utilisant uniquement de
I’eau, un nettoyant domestique au pH neutre et un chiffon doux propre.

Pour le nettoyage et I’entretien, de I’eau claire suffit. En cas de salissure plus
importante, il est possible d’utiliser de I'eau chaude avec un détergent neutre non
abrasif (nettoyant ménager, pH 7). Afin de conserver ses propriétés, la surface

7 Pannes et résolutions de probléemes

/\ AVERTISSEMENT

Risque de blessure dii @ un mouvement de porte incontrolé
Des dysfonctionnements peuvent provoquer des mouvements de porte incon-
trélés et ainsi coincer des personnes ou des objets.
»  En cas de défaillance de la porte (mauvaise manceuvrabilité ou autres
dysfonctionnements), confiez directement I'inspection / la réparation
a un spécialiste.

71 Traitement de surface
Si vous souhaitez repeindre la porte d‘une autre couleur, une couche de rénova-
tion ou un revétement de protection supplémentaire est nécessaire.

711 Portes avec revétement d’apprét

e Poncer légérement la surface avec du papier de verre fin (grain 180 min.).
e Nettoyer a I'eau, sécher et dégraisser

e Traitement ultérieur avec des laques courantes pour I‘extérieur

e Suivre les consignes d’application du fabricant de laque

Il est déconseillé d‘utiliser des peintures foncées sur les portes.

7.1.2 Portes avec surfaces décoratives

e Poncer légérement la surface avec du papier de verre fin (grain 220 min.).
e Nettoyer a I'eau, sécher et dégraisser

e Traitement ultérieur avec des laques acryliques appropriées pour |‘extérieur
e Suivre les consignes d’application du fabricant de laque

Il est déconseillé dutiliser des peintures foncées sur les portes.

8 Démontage

La porte se démonte conformément a ces instructions de montage dans I'ordre
inverse des étapes.

9 Déclaration de performance
Déclaration de performance voir figure 8.5 : Plaque d’identification
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Estimada cliente, estimado cliente:
Nos complace que se haya decidido por un producto de nuestra empresa.

1 Acerca de estas instrucciones

Estas instrucciones estén divididas en una parte de texto y una parte de ilustraciones.

La parte de las ilustraciones se encuentra a continuacion de la parte de texto.

Las presentes instrucciones son un manual original segun la directiva

CE 2006/42/CE. Leay siga las presentes instrucciones. Contienen informaciones
importantes sobre el producto. Tenga en cuenta en particular todas las indicaci-
ones de seguridad y de advertencia.

Guarde estas instrucciones cuidadosamente.

1.1 Indicaciones de advertencia utilizadas

A El simbolo de advertencia general indica un peligro que puede pro-
vocar lesiones o la muerte. En el texto se utiliza el simbolo de advertencia
general combinado con los niveles de advertencia que se describen a continua-
cion. En la parte de las ilustraciones una indicacién especial hace referencia a
las explicaciones del texto.

/\ ADVERTENCIA

Indica un peligro que puede provocar lesiones graves o la muerte.

/\ PRECAUCION

Indica un peligro que puede provocar lesiones leves o de importancia media.

ATENCION

Indica un peligro que puede dahar o destruir el producto.

Indicacion importante
para evitar dafios materi-
ales

Disposicion o actividad
permitida

unzuléssige Anordnung Ver ilustraciones (p. €j.

X oder Tétigkeit §2"‘ péarrafo 2.1)

Ver instrucciones de Retirar y eliminar el com-
montaje separadas & ponente o el embalaje
del cuadro de maniobra @
o de los elementos Yoo
de mando eléctricos adi-
cionales
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2 A\ Indicaciones de seguridad

2.1 Uso apropiado
Esta puerta de garaje esté construida y prevista Unicamente para el uso privado.
No esta permitido un funcionamiento permanente.

2.2 Indicaciones de seguridad generales

e  Los trabajos de montaje, mantenimiento, reparacion y desmontaje de las
puertas seccionales de apertura lateral deben ser realizados Unicamente por
expertos (personas competentes segun la norma EN 12635).

e En caso de fallo de la puerta (funcionamiento duro u otros fallos) se debe
encargar inmediatamente a un experto su revision / reparacion.

o El experto debe prestar atencién a que se cumplan las correspondientes
normas nacionales de seguridad laboral.

*  Antes de poner en marcha la puerta se debe comprobar si la puerta se
encuentra en perfecto estado mecanico y equilibrada, de manera que se
pueda accionar con facilidad manualmente (EN 12604).

e  El campo de aplicacion de las puertas seccionales de apertura lateral esta
determinado por la norma EN 13241-1.

e  Durante el montaje de la puerta deben tenerse en cuenta posibles peligros
segun EN 12604 y EN 12453.

2.3 Condiciones ambientales

ATENCION

Daios por diferencias de temperatura

La diferencia de temperaturas internas y externas pueden conllevar la forma-
cion de flexiones en los elementos de la puerta y desgarros de la espuma
(efecto bimetdlico). Si se acciona la puerta, pueden producirse dafos.

»  Cumpla las condiciones de funcionamiento.

La puerta estd prevista para las siguientes condiciones de funcionamiento:

Temperatura: Lado exterior —-40°C hasta +60°C
Lado interior —20°C hasta +60°C
Humedad relativa 20 % hasta 90 %

3 Montaje

A\ ADVERTENCIA

Peligro de lesiones debido a modificaciones constructivas

Si se modifican o retiran piezas funcionales, pueden dejarse fuera de servicio
componentes de seguridad. De esta forma pueden provocarse movimientos
de puerta incontrolados y pueden quedar aprisionados personas u objetos.

»  No modifique ni elimine ninguna pieza funcional.
» No ahada ninglin componente de otros fabricantes.

»  En caso de instalar un automatismo, siga las indicaciones de los
fabricantes de la puerta y del automatismo. Utilice siempre las conexiones
originales del fabricante de la puerta.
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Antes de proceder al montaje de la puerta, deben estar acabados el hueco de la
puerta y el suelo del edificio. El hueco de la puerta debe ser horizontal y perpen-
dicular, el suelo del edificio en la zona de movimiento de la puerta debe ser llano
y horizontal (ver ilustr. 1).

e  Para garantizar el montaje estanco al agua de los perfiles inferiores y un
correcto movimiento de puerta es necesario cumplir con las siguientes
condiciones en la obra:

— irregularidades en el terreno con una diferencia inferior a 3 mm,
- aguijeros en el suelo de @10 mm como méximo.

Durante el montaje, tenga en cuenta lo siguiente:

e  Establezca una conexién segura con la obra.

e Compruebe si los elementos de fijacion que se adjuntan son adecuados a
las condiciones existentes en la obra.

*  Fije lainstalacién de la puerta a las partes portantes del edificio Unicamente
con autorizacion del especialista en célculos de estatica.

*  Provea un desagtie suficiente en la zona de la junta inferior y de las partes
del cerco ya que, de lo contrario, existe peligro de corrosion.

e Asegurese de un secado y ventilacion suficientes del edificio, ya que de lo
contrario, existe peligro de corrosion.

*  Antes de realizar trabajos de enlucido y de pintura, es imprescindible
proteger bien la puerta, ya que las salpicaduras de mortero, cemento, yeso,
pintura, etc. pueden dafar su superficie.

e Proteja la puerta de los productos agresivos y causticos, como p. €j. el
salitre de las reacciones de los ladrillos o del mortero, acidos, alcalis, sal
de deshielo, pinturas o materiales de sellado agresivos, o de cualquier otro
peligro de corrosién.

»  Para un montaje sencillo y seguro, realice cuidadosamente los pasos de
trabajo de la parte de las ilustraciones.

4 Funcionamiento
4.1 Manejo de la puerta

/\ ADVERTENCIA

Peligro de lesiones durante el recorrido

La puerta seccional de apertura lateral cierra horizontalmente, al hacerlos

pueden quedar aprisionados personas u objetos.

»  Asegurese de que durante el accionamiento de puerta no se encuentre
ninguna persona, en especial ningun nifo, ni ningln objeto en la zona de
movimiento de puerta.

»  Mantenga siempre libre la zona de apertura de la puerta.

» No accione la puerta en caso de viento fuerte.

La puerta debe ser manejada por personas debidamente instruidas. Si la puerta
seccional de apertura lateral ha sido correctamente montada y comprobada,
funciona de forma suave y es facil de manejar.

411 Puertas de accionamiento manual

Tenga en cuenta las indicaciones de montaje especiales para puertas de acciona-
miento manual (ver ilustr. 4A.3/4B.2).

/\ ADVERTENCIA

En caso de manejo incorrecto existe peligro de lesiones

En caso de manejo incorrecto pueden quedar aprisionados personas u objetos.

»  Abray cierre la puerta sélo con los elementos de accionamiento que se
adjuntan (movimientos controlados y uniformes).

» Al cerrar asegurese de que el bloqueo se enclava correctamente.

4.1.2 Puertas de accionamiento mecanico
Al automatizar una puerta, tenga en cuenta las normas de seguridad especiales.
Para ello, consulte a su proveedor.

A\ PRECAUCION

Peligro de aplastamiento entre la puerta y la pared

Si la distancia entre la puerta automatizada en la posicion final “Puerta abierta”

y la pared trasera de la puerta es < 500 mm, pueden ocurrir aplastamientos.

»  En este caso, monte también en el Ultimo panel una junta de tope (ver
ilustr. 4A.7/4B.5).

5 Limpieza y cuidado

ATENCION

Aranazos en los acristalamientos debido a limpieza incorrecta

Al frotar los acristalamientos pueden producirse arafiazos.

»  Primero enjuague bien con agua para eliminar todas las particulas de
suciedad y polvo. En caso necesario, limpie a continuacién sélo con agua,

detergente doméstico de pH neutro y un trapo suave y limpio.

Para la limpieza y el cuidado es suficiente agua limpia. En caso de suciedad
mas persistente, puede utilizarse agua caliente con un detergente neutro no abra-
sivo (detergente doméstico, pH 7). Para conservar las cualidades de la superficie
limpiela periédicamente, al menos cada 3 meses (exterior de la puerta, juntas).
La zona de deslizamiento detras de las juntas laterales siempre debe estar limpia
y lista para el deslizamiento.

Debido a las mas distintas influencias climatolégicas (p. €j., clima maritimo,
4cidos, sales de deshielo, contaminacion del aire, dafios en la pintura) pueden
requerirse capas de pintura protectora adicionales (ver Tratamiento de la super-
ficie en la pagina 10).

6 Comprobacion y mantenimiento
6.1 Trabajos de comprobacion y mantenimiento

/\ ADVERTENCIA

Peligro de lesiones debido a componentes importantes para la seguridad

defectuosos

Debido a una comprobacién y mantenimiento insuficientes pueden estar fuera

de servicio o averiarse componentes de seguridad importantes.

»  Encargue la realizacion de los trabajos de comprobacion y mantenimiento
regularmente a personal experto.

Los siguientes trabajos de comprobacion y mantenimiento deben realizarse por
un experto conforme a las presentes instrucciones antes de la primera puesta en
marcha y al menos una vez al afio.

6.1.1 Puntos de fijacion

»  Compruebe todos los puntos de fijacion de la puerta y de la obra, y, en caso
necesario, apriételos.

6.1.2 Ruedas-guia y carriles-guia
Las ruedas-guia deben estar apoyadas de forma uniforme sobre el carril-guia (ver
ilustr. 6).

»  En caso necesario, ajustar las ruedas-guia. Tenga en cuenta las indicaciones
de instalacion de los automatismos, ya que en ellas se hace referencia
a las particularidades del ajuste de las ruedas.

»  En caso necesario, limpie los carriles-guia, no los lubrique.

6.1.3 Comprobar las guias inferiores y las ruedas-guia inferiores
»  Limpie las guias inferiores y las ruedas-guia inferiores.

»  Compruebe si las poleas estan desgastadas. En caso de elevado desgaste o
dafios, encargue su sustitucion a un experto.

6.1.4 Bisagras y soportes de ruedas
»  Lubrique las bisagras y los soportes de las ruedas.

6.1.5 Juntas
»  Comprobar si las juntas presentan dafios o deformaciones, y si estan
completas; en caso necesario, cambiarlas.

6.1.6 Cilindro de cierre

ATENCION

Dafo de los cilindros de cierre debido a detergentes inadecuados

Los cilindros de cierre no deben limpiarse o lubricarse con sustancias acei-

tosas.

»  Utilice solamente productos de limpieza y cuidado especiales de
comercios especializados.

»  No utilice aceite o grafito.

7 Averias y eliminacion de danos

/\ ADVERTENCIA

Peligro de lesiones debido a movimientos de puerta incontrolados

En caso de averias, los movimientos de puerta incontrolados pueden aprisionar

personas u objetos.

»  En caso de fallo de la puerta (funcionamiento duro u otros fallos) encargue
inmediatamente a un experto su revision/reparacion.

71 Tratamiento de la superficie

Si desea sobrebarnizar la puerta en otro color, se requiere una capa de pintura de

renovacion o una pintura de proteccién adicional.

711 Puertas con imprimacion base

e  Rectificar ligeramente la superficie con papel de lija fino (min. grano de 180).

. Limpiar con agua, secar, desengrasar

e  Seguir tratando con laca convencional para uso en exteriores

e Hay que tener en cuenta las instrucciones de manipulacion del fabricante de
laca

Deben evitarse los colores oscuros en puertas.

71.2 Puertas con acabados decorativos

. Rectificar ligeramente la superficie con papel de lija fino (min. grano de 220).

. Limpiar con agua, secar, desengrasar

e Seguir tratando con laca convencional para uso en exteriores

e Hay que tener en cuenta las instrucciones de manipulacién del fabricante de
laca

Deben evitarse los colores oscuros en puertas.

8 Desmontaje

La puerta se desmonta siguiendo estas instrucciones de montaje en orden
inverso.

9 Declaracion de prestaciones
Declaracion de prestaciones ver punto 8.5: Placa de caracteristicas
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PYCCKUN

CopepxaHue Heponyctumoe CM. MANIOCTPAaTUBHYIO
pacnonoxexHue unu YacTb (Hanp., paspen 2.1)
1 Beea 11 feiicTene
1.1 Vicnons3yemble cnocobbl NpeaynpexaeHust 06 ONacHOCTU ................ 11
1.2 /1ICNONB3YEMBIE COKPALLEHUS ..c..eeeeeieeeseeeseeeeeeeeeseeseeesneesseenaeensesnnesneens 11
2 YKazaHusi no 6e30nacHOCTH 11 CM. cneumanbHyto Y6patb 1 yTunnsnposatb
21 VICnoMb30BaHUE N0 Ha3HAYEHUIO VNHCTPYKLMIO MO MOHTaXXy AeTanb NN ynakosky
2.2 O6LWme ykasaHusi no 6e3onacHocTu 6noka ynpasneHus nnm
2.3 YCnoBust OKpy»Karowen cpeasl AONONHUTENBHBIX
ANEKTPUHECKNX
3 MonTax 12 3M1EMEHTOB YyrpaB/ieHNs
4 SkcnnyaTauusi BOpoT 12 it
eTanb, MeAeHHO > 5000 Pama, cocToswas n3 2-x
41 YNPABNEHNE BOPOTAMY ....ceeneeeeiieeesreeaaeeeaeeeeassneeasseeaaseessnseeaasneasannesans 12 yacTei, LZ > 5000
5 OuucTKa 1 yxopn, 12
6 MpoBepka u Texo6cnyxusa
6.1 KoHTponbHble paboThbl 1 paboTbl N0 TEXOOCNYKUBAHWIO ..
7 HeuncnpaBHoOCTM 1 ycTpaHeHne HeucnpaBHOCTeR >1000 Bopoga C yAMHEHNnEM Bopora C MOAYNEHOM
7.1 06paboTka NOBEPXHOCTU KOpobku LnpuHon
8 [OemoHTaxk
9 [eknapauusi xapakTepucTuk KadyecTsa XX XX
Bopota ¢ LZ+285| OTKartHble BopoTa
WUHCTpYyMEHTbI, HeOGX0AMMbBIE ANt MOHTa)Xa OTKaTHbIX NPOMEXYTO4HON
CEKLMOHHbIX BOPOT C KPYroBbIM B! ‘ LIMPUHON —
| KapToHHasi ynakoBKa ¢ KOpoGKoii ! ;: }
1] KapToHHast kopo6Ka ¢ NpuHaANeXXHOCTAMN..
CTopoHa 3aKkpblBaHus Bopota oTkpbITbl
|} MpuHapneXxHoCTN ANnst NoNoTHa BOPOT *
\") MpuHapneXHoCTU ANs NoNoTHa BOpPOT —
~—
\'} Hanpasnsiowas BOpOT C py4HbIM yripaBieHnem 1 I —
(no AononHUTENLHOMY 3aKasy) 60
Vi YAanuHeHue CTOPOHbI OTKaTbiBaHUSA NOJIOTHA (onuus) 60 Bopora sakpbiTb! Py4Holt npuson,

&>

Be3 Hanmuus crneumanbHOro paspeLLeHis 3anpeLLeHo Mo6oe pacnpoCcTpaHeHne nnm
BOCMNpou3BeAeHne AaHHOro AOKYMEeHTa, a TakXKe NCNonb3oBaHne v pasmelleHne roe-
6o ero copepaHns. HecobnoaeHe faHHOro NMoIOXKEHNS BNEYET 3a CO60i CaHKLUn
B BuAe BO3MeLLeHus yulep6a. Bce 06beKTbl MaTeHTHOro npasa (TOProeble Mapkw,
NPOMBbILLJIEHHbIE 06pa3u,b| n T.[J,.) 3awuueHbl. I'Ipaso Ha BHECEHVE N3MEHEHNIN
COXpaHsAeTcA.

YBaxkaeMble nokynarenu!
Mbi pagbl Bawwemy pelueHuio nprobpecTn KayecTBEHHOe 13genuve Hallei
KOMMaHuu.

1 BBepeHue

JlaHHOe PyKOBOACTBO COCTOUT U3 TEKCTOBOW U UNKOCTPATVBHON YacTei.
MnntoctpaTtmBHas 4acTb HAXoAUTCS cpasy Nocse TEKCTOBOI HacTu.

[aHHOEe PyKOBOACTBO SIBMISIETCS OPUrMHaNIbHbIM PYKOBOACTBOM MO
3KcnnyaTauum B cooTBeTcTBUM ¢ anpekTusoli EC 2006/42/EC. BHumatensHo
npoyunTariTe HacTosiLLiee PYKOBOACTBO 1 cobniopaiite ero ykasaHusi. B Hem
cofepartcsi BaxHble cBefieHust 06 nsgenun. OCO6eHHO BHUMATENBHO NPoYTUTe
MHhopMaLmIo, OTHOCSILLYIOCS K TpeboBaHKsM No 6e30MmacHoCTU 1 criocobam
npefynpexaeHns o6 onacHoCTu.

BepeXxHo xpaHuUTe faHHOe PyKOBOACTBO!

1.1 WUcnonb3yembie cnoco6bl npegynpexaeHnsi 06 onacHocTu

A [aHHbIin npegocTeperatoLLmii CUMBOST 0603Ha4YaeT ONacHOCTb, KoTopast
MOXET NPVBECTUN K TPAaBMaM Wi CMepTH. B TEKCTOBOI YacTu AaHHbIN CUMBON
MCMONb3YETCA B COHETAHUM C YKasblBaeMbIM farnee CTeneHsMM onacHocT. B
WNOCTPATVBHON YacTy AOMONHUTENBHO YKasbIBAETCs Ha HalMHMe pasbsiCHEHWI B
TEKCTOBOW YacTu.

A\ onacHo!

0O603Ha4aeT onacHoCTb, KOTOpasi MOXET NPUBECTU K CMEPTU NN TSHKeNbIM
TpaBmam.

A\ ocToPoXHO!

O603Ha4aeT onacHOCTb, KOTOpasi MOXKET NPUBECTU K TPaBMaMm Nerkom 1
CpepHen TSHKeCTu.

BHUMAHUE

0O603Ha4aeT onacHoCTb, KOTOpasi MOXET NPUBECTU K NOBPEeXAeHUo 1
noJioMKe n3aenus.

BaxkHoe 3ameyvaHue no [onycTtmoe
npefoTBpaLLeHio TPaBM pacnonoxexve nnm
1 MaTtepuanbHoro nelncTene

ywepba
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OnekTpu4eckoe
ynpasneHue

OnuUMOHHbIe YacTn
®+ KOHCTPYKLWN
) MpoBeputs
“aL—

Y6paTb ocTaTku

1.2 WUcnonb3yemblie cokpalieHns

OFF YpoBeHb rotoBoro nona

Lz Paamep kopobku B cBeTY / 3aKa3Hol pasmep
2 /\ Yxaszanus no 6esonacHocT

2.1 WUcnonb3oBaHue No Ha3Ha4YeHUIo

[aHHble rapaxkHble BOpoTa NpeaHasHa4eHbl TONbKO Ans 6bITOBOrO
NCnonb30BaHUA.
He ponyckaetcs HenpepbIBHbIN PEXUM SKCMayaTauum.

2.2 O6Lwue ykasaHus no 6e3onacHocTn

o MoHTax, Texo6CnyXvBaHVe, PEMOHT 1 AEMOHTaX OTKaTHbIX CEKLIVOHHbIX
BOPOT C KPYroBbIM ABUXEHUEM LOMKHbI BbIMOMHATLCSA TONBKO
KBaNNMULMPOBAHHLIM NEPCOHANIOM (KOMMETEHTHLIMW L aMu
B COOTBETCTBUM CO cTaHaapTom EN 12635).

e B cnyvae kakoro-nmbo noBpexxaeHUst BOPOT (3aTPyAHEHHbIN XO[ unm apyrvie
HeVCNpPaBHOCTY) HEOGXOAUMO HEMEANIEHHO MOPY4UTL CrEeLManucTy
npoBeaeHVie NPOBEPKMN / PEMOHTA.

e CneuuanvcT [OMKEH cneauTb 3a CObM0AEHNEM COOTBETCTBYIOLLVX
HauMOHanbHbIX NPaBu 1 HOPM TEXHUKN GE30MaCHOCTU.

. Mepen BBOAOM BOPOT B 3KCMJlyaTaumio Heo6xoammo ybeamnTcs B TOM, HTO
MexaHU3M BOPOT HAaXOAUTCS B UICMPABHOM COCTOSIHUW, & TakxKe CrepyeT
NPOBEPUTb, YPaBHOBELLEHbI S BOPOTA, Y MOXHO N NepeasuraTte nx
Bpy4Hyto (EN 12604).

e O6nacTb UCMONb30BaHNS OTKATHbBIX CEKLMOHHBIX BOPOT C KPYroBbIM
OBWKeHeM onpepgensetca ctaHgaptom EN 13241-1.

e [lpy MOHTaXxe BOPOT y4uTbIBalTE BOBMOXHYIO OMACHOCTb, OFOBOPEHHYIO B
ctaHpgapTax EN 12604 n EN 12453.

2.3 Ycnosusi oKpyxatowein cpeabl

BHUMAHUE

MoBpexaeHus, Bbi3BaHHble NepenagaMm Temnepartyp

BcnencTtare pasnuyHbix TeMNepaTyp BHYTPY U CHAapYXXN MOXET MPON30iTI
nporu6 aN1eMEHTOB BOPOT 1 OTPbIB MeHbl (3¢hekT GumeTanna). B atom cnyyae
Npy OTKPbIBaHUM BOPOTa MOTYT GbiTb MOBPEXAEHbI.

»  CobniopaiiTe aKCnyaTaLVOHHbIE YCIOBUS.




PYCCKUM

Bopota paccunTaHbl Ha dKCryaTaumio B CNeAyoLLyX YCIOBUSAX.

Temnepatypa Bo3gyxa: Hapy>xHas ctopoHa oT-40°C po +60°C

BHyTpeHHsis cTopoHa oT-20°C go +60°C

OTHocuTenbHas
BNa)XHOCTb BO3AyXa

o1 20 % 0o 90 %

3 MoHTax

A\ onacHo!

OnacHOCTb TPaBM B CBA3N C U3MEHEHUSIMU CTPOUTENbHOW KOHCTPYKLUN

BHeceHve n3ameHeHuin B hyHKLVOHANbHbIE AeTann v yganeHve aTux getanen

MOryT NnomeLLaTb paboTe BaXXHbIX 3ALLUUTHbBIX AIEMEHTOB. DTO MOXET NPUBECTY

K CaMOMpOon3BOIIbHOMY ABVXKEHWIO BOPOT 1 3aLLEMIEHWIO NIoAen unn

NpeaMeToB.

»  He geMOHTUpYITE 1 He U3MeHsINTe PyHKLMOHaNbHble YacTu!

»  He ycTaHaenvsaiTe JONOMHWUTENbHbIE AETaNN, NPOV3BEAEHHbIE APYruMu
chupmamu.

»  Tpu ycTaHOBKe npmsofaa cobnofante ykasaHusa U3rotosBUTenst BOpoT 1
npusopa. Becerga ncnoneayiite opurnHanbHble CoeAuHUTENbHbIE AeTanu
N3roToBUTENS BOPOT.

[0 Hayana MoHTaXka BOPOT Y>Ke AOKHbI ObITb FOTOBbI MPOEM BOPOT 1 MON B
3naHun. Bee anemeHTbl npoemMa [0S KHbI ObITb CTPOrO rOPU30HTasbHbI 1
BEPTUKasbHbI, a NON B 30HE XoAa BOPOT A0SIKEH ObiTb POBHLIM

1 FOPU30HTasbHBIM (CM. puc. 1).

e 1N OCyLLIECTBNEHNS FEPMETUHHOIO MOHTaXa HanomnbHbIX NPounein n ans
6ecnpensTCTBEHHOrO ABVKEHNSA BOPOT 0653aTenbHO cobnoaeHne
cneayroLLmMX YCNoBUIN Ha MecTe MOHTaxa:

— [lepenapg HepoBHOCTel Nona meHee 3 MM,
— Paamep oTtBepcTuin B nony: makc. @10 mm.

Mpw BbINONHEHUN MOHTaXKa ObpaLLaiTe BHUMAHWE Ha creayoLlee:

e [lomKHO 6bITb CO34AHO HaEXXHOE COEANHEHNE C DNEMEHTOM CTPOUTENBHON
KOHCTPYKLMN.

e Heobxoanmo NpoBEPUTL KPeENexXHble AeTanu, BXOAALLME B 06bEM NOCTaBKM,
Ha NpeaMeT NPUroAHOCTY ANS KOHKPETHBIX YCNOBUIA MOHTaXKA.

e KpenneHue yCTaHOBKM BOPOT Ha HECYLLUMX YaCTsX 3[aHNst JOMKHO BblTb
0653aTeNbHO COrNacoBaHO C NHXXEHEPOM MO CTaTUKe.

e Bo unsbexaHvie koppo3uv B 0611acTu HaNonbHOM LWNHbI 1 YacTel KOPobKu,
Heo6xoAnMo 06ecneynTb B 3TUX MeCTax AOCTATOYHbIN OTBOZ, BOAI.

. Hapo nosabotutbesa 06 achdheKTUBHON BEHTUNALMM 3aaHNs. B npoTuBHOM
Cclly4ae CyLIeCTBYeT OMacHOCTb NOSBAEHNS KOPPO3NN.

e [lepen Ha4yanoM LUTyKaTypHbIX U MansipHblX paboT cnefyet o6e3onacuTb
BOpOTA OT NnonagaHnsi Ha HUX BGpbI3r CTPOUTENBHOrO PacTBopa, LEeMeHTa,
runca, Kpacku n T.[., KOTopble MOryT NOBPeAUTL NOBEPXHOCTL BOPOT.

e [1nA npepoTBpaLLeHnst KOppo3un HEO6XOAMMO 3alMTUTL BOPOTa OT
arpeccyBHbIX U efKUX BELLECTB, HAaNpuMep, Takux, KoTopblie MOryT
BO3HWKHYTb B pe3ysbTaTe peakumn ¢ KaMHAMU UK CTPOUTENbHLIM
pacTBopamMu, OT KUCIIOT, LLeNoYel, Conum, Nochinaemon 3MMon, a Takxe
OT arpecCcuBHbIX OKPACOYHbIX MaTeEPUanoB NN YNNOTHATENbHbIX
martepuanos.

»  [Ans ocywecTBNeHNUs1 NPOCTOro U TEXHUYECKMN NMPaBUIIbHOrO MOHTaXa
Bam cnegyeT BHUMAaTENbHO BbINOJIHATL NOC/NEA0BaTENbHOCTb AECTBUIA,
yKa3aHHyI0 B UJTIOCTPATUBHON 4acTu.

H

OkcnnyaTtauusi BOpPoT
4.1 YnpasneHue Bopotamu

A\ onacHo!

OnacHOCTb Nony4YeHUsi TpaBM BO BPeMsi ABMXKEHUS BOPOT

OTKaTHble CEKLIMOHHbIE BOPOTa C KPYroBbIM ABVXEHNEM 3aKPbIBAIOTCS

rOPU30HTaNbHO B CTOPOHY. BO Bpemsi 3aKpbiBaHWSi BOPOT MOXET NPOVN30NTU

3allemeHve NIoaen unu NpeamMeTos.

»  Y6epuTechb B TOM, YTO BO BPEMS NMPUBEAEHNSA BOPOT B AE/CTBME B 30HE X
OBWKEHUS HET ntofeil, 0COBEHHO AeTen, Unmn NpeaMeToB.

»  Bcerpa fepxxute cBOGOAHON 30HY OTKPbITUS BOPOT.

»  He cnepyeT akcnnyaTMposaTb BOPOTa NPV CUIbHOM BETPE.

YnpasneHue BOpOTammn SOMKHO OCYLLECTBAATLCS 06yHeHHbIMU Nuamu. Mpu
HapfieXxalleM MOHTaXKe U MPOBEPKE OTKATHbIE CEKLIMOHHbIE BOPOTA C KPYroBbIM
[BUKEHVNEM VIMEIOT NErkuii Xof, N NPOCTbI B yNpaBneHnu.

4.1.1 BopoTa ¢ py4HbiM ynpaBneHuem

O6patnTe BHMaHNe Ha crieumanbHble yKa3aHys MO MOHTaXKy BOPOT C PyYHbIM
ynpasneHvem (cm. puc. 4A.3/4B.2).

A\ onAcHo!

4.1.2 BopoTa ¢ anekTponpuBogom

Mpy aBTOMaTNYECKOM YNpaBieHnn BOPOTamu Hy>KHO cobntofaTe crneuvanbsHble
Mepbl 6e3onacHocTu.

[MpokoHcynsTMpYITECh MO 3TOMY BOMpocy y Baluero noctasLyyka.

A\ ocTOPOXHO

OnacHoCTb 3alemM/IeHUs1 B 30He MeXAY BOPOTamMu U CTeHOMn

Ecnun paccTosiHne Mexay aBToMaTu4ecKuMmn BOPOTamu, HaxoasLLMMICs B

KOHeYHOM nonoxxeHumn «Bopota OTKp.», 1 3afHei cTeHon rapaxka < 500 mm, To

3TO MOXET NPUBECTY K 3aLLEMIEHNSM.

» B 3TOM cryyae K nocnepHel cekumy cnepyeT NpUKpennTb ynopHoe
ynnoTHeHve (cM. puc. 4A.7/4B.5).

5 OuucTka un yxog

BHUMAHUE

LlapanuHbl Ha OCTEK/IEHUN BCNIEACTBUE HEMPABUIIbHON OYUCTKMN

M3HalumBaHne CTeKoN BbI3blBaET LiapanuHbl.

»  CHavana TLaTenbHO CMOITE BOAO 3arpsi3HeHUs 1 YacTulpl nbinu. Mpy
HeOo6XOAUMOCTI NPOTPUTE YUCTOI TPSINKO, CMOYEHHO B BOAE C
HeTpanbHbIM ObITOBLIM MOIOLLM CPEACTBOM.

Jinsi o4NCTKM BOPOT M yXo[a 3a HUMM AO0CTaTOYHO YMcTou Boabl. [1pu Hannyimm
CUJIbHBIX 3arpPsi3HEHNI I MOXXHO MCMOMb30BaTh TEMNJy0 BOAY C HENTPasnbHbIM,
HeabpasyBHbLIM YNCTALLMM CPEeACTBOM (ObITOBOE CPEACTBO A1 MbITbsi NOCYAb,
pH = 7). ins coxpaHeHust CBOCTB MOBEPXHOCTN OHYUCTKY HY>KHO MPOVU3BOAUTL
perynsipHo, Kak MMHUMYM, pa3 B 3 mecsiua (Hapy>kHasi CTOpoHa BOpOT,
ynnoTHeHwns:). O61acTb CKOMbXXEHUS 32 GOKOBbIMU YMIOTHEHNSIMU JOMKHA
NMOAAEPXKMBATECS B YACTOTE 1 OCTaBaTbCS CKOJb3KOA.

Mo Npu4rHe pasnuyHbIX KIMMaTU4eCKNX 0COBEHHOCTEN, a TakxKe BO3AENCTBUS
OoKpY>KatoLLieln cpeabl (HanprmMep, MOPCKOro KnMMaTta, KMCNOTHOCTY, CONu Anst
MOChINKK YANL, 3arpsi3HEHUs BO3AyXa), MOXKET NOSIBUTLCS HEOBXOAUMOCTb B
[OMNOMHUTENBHbBIX 3aALLMTHBIX CNosix (M. rnaBy ObpaboTka MoBepXHOCTY Ha
cTp. 13).

6 MpoBepka n Texo6cnyxuBaHue
6.1 KoHTposnbHbie pa6oTbl U pa6oTbl MO TEXOGCNYXXMBAHUIO
/A onacHo!

OnacHOCTb NOJly4eHNsi TPaBM U3-3a HEUCNPABHbIX 3aLUUTHBIX 3NIEMEHTOB

Mo nNprynHe HEKBaINMULIMPOBAHHOTO BbIMOHEHUS MPOBEPKU N TEXHNHECKOTO

06CNY>XNBaHSI HEKOTOPbIE BaXKHbIE 3ALLUUTHBIE 3IEMEHTbI MOTYT BbIATY 13

cTposi.

> [MopyunTe KBaNNULMPOBaHHOMY NEPCOHaIY PEry/sipPHOe BbINONHEHE
paGoT MO MPOBEPKE N TEXHNHECKOMY 0GCTY)KMBaHUIO.

Bce npriBefeHHbIe HUXE onepawyn Mo NPOBEPKE 1 TEXHNHECKOMY
06Cny>)K1BaHMIO BOPOT nepef BBOAOM B 3KCMlyaTaLmio, a Takxke, Kak MUHUMYM,
OVH pas B rof, A0J/DKHbI NPOBOAUTLCA TOJIbKO KBaJ'IVId)I/ILLVIpOBaHHbIM
NepcoHanioM 1 B COOTBETCTBUN C AAaHHOW UHCTPYKLMENA.

6.1.1 Touku Kpennennsa

> Bce TOYKM KpenieHnst Ha BOPOTax 1 Ha CTPONTENbHON KOHCTPYKLWM HYXHO
NPOBEPUTb HAa MPOYHOCTb KPErieHUst 1 MOATAHYTb NPY HEOBXOAUMOCTU.

6.1.2 XopoBbie POIKA U XOA,0BbIE LNHbI
XopoBble PONVKN JOMKHbI ObITb PABHOMEPHO pacnpeaeneHbl B HanpasnsioLlei
LunHe (cm. puc. 6).

> Tpwn HeobxoaumocTu oTperynupyiTte ux. Cobniogaiite ykasaHus no MOHTaxy
NPUBOAOB, Tak KaK B HUX COAEPXUTCS NHGOopMaLmMsa 06 0CO6EHHOCTAX
PerynnpoBKY POJIMKOB.

»  [Npy HeO6XOAMMOCTY OYMLLATE HanpaBnstoLLMe LWKHbI, HO He cMa3biBaiiTe
nx!

6.1.3 MpoBepka HanoNbHbIX LUMH U HanNpasnsOLWUX PONINKOB

» OunCTUTE HaMoMbHbIE LUVHbI U Hanpasnsowe ponnku.

> I'Iposepre PONVKN Ha Hann4ne cnegos U3Hoca. B Crny4ae nospexgeHus nnmn

CUJIBHOMO M3HOCA POJIMKOB MOPYHNTE KBaMMULMPOBaHHOMY CrieumanmcTy
X 3aMeHy.

6.1.4 LLlapHupbl n ponukogepxartenu
»  CmaxsTe MacfioM LIapHUPbI 1 ponnkogep KaTenm.

6.1.5 YnnotHeHus

»  [NpoBepbTe yMIOTHEHNS HA OTCYTCTBME NOBPEXAeHWiA, Aecdopmauym n Ha
KOMMNEKTHOCTb. Mpr HE06X0AMMOCTU NPOV3BEAUTE 3aMEHY.

6.1.6 3ambikarowme WUANHAPbI

BHUMAHUE

OnacHOCTb MoJNy4eHUsi TPaBM NpU HeKBanuUUMPOBaHHOM yNpaBneHun

BOpoTamu

B cnyyae HekBanuduLMpoBaHHOro yrnpasneHnsi BOPOTamu MOXET NPOU30nTH

3allemneHe Noael Ny NpegMeTos.

>  OTKpbIBaNTE 1 3aKpbIBANTE BOPOTA TOMBKO C MOMOLLbIO 3/1EMEHTOB
yrnpasfieHNs, BXOASALLMX B KOMMIEKT BOPOT (KOHTpONMpyemoe,
paBHOMEPHOE OBVKEHNE).

»  [puv 3aKpbiBaHWV BOPOT CNeauTe 3a TeM, YTOObl 3aMOK HaAEeXHO
3anuparncs.

MoBpexaeHne 3ambIKaloLWero LMNNHAPA, BbI3BaHHOE UCMONb30BaHNEM

HEenoaxoAsiLero YNCTSALLEro CpeacTsa

3amblKaroLme WNMHAPLI HENb3A CMasbiBaTh UM OYMLLATL CpeacTBamu,

cofepxxal My Macno.

»>  Vcrnonb3yiiTe TONbKO crneuvanbHble CPeAcTBa ANst yXofa, MMetoLwmecs B
crneunanm3npoBaHHO TOProBoli CETU.

»  He ncnonbayiite macno unu rpadur.
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7 HeucnpaBHOCTU U yCTpaHeHne HemcnpasHoOCTelN

A\ onacHo!

OnacHOCTb NONy4EeHUsi TPAaBM MPU HEKOHTPONMPYEMOM ABUXEHUN BOPOT

B cnyyae c60si HEKOHTPONMPYEMOE ABVKEHNE BOPOT MOXET MPUBECTH K

TpaBMam tofei 1 3aLeMNeHNo NPeaMETOB.

» B cny4ae kakoro-nm6o noBpexaeHust BOPOT (3aTPYAHEHHbIV XOA, nnn
Apyrue HeUCnpaBHOCTY) HEOGXOAMMO HEMEAJIEHHO NOPYYUTL CreLuanucTy
npoBefeHVie MPOBEPKMN / PEMOHTA.

741 O6pa6oTka NOBEPXHOCTU

Ecnu Bbl xoTnTe nepekpacuts BOpoTa B Apyron LuBeT, Bam Hago HaHecTu Ha HuxX

HOBOE NTaKOKPaCOYHOE MOKPLITUE N AOMONHUTENBHOE 3aLLMTHOE NMOKPbITHE.

7141 BopoTta ¢ rpyHTOBOYHBIM MOKPbITUEM

e [pousBeauTe Nerkyto WMMOBKY NOBEPXHOCTA C NMOMOLLbIO TOHKOM
HaxxpgadHoli 6ymarn (pa3mep 3epHa MyH. 180).

e O4MCTUTE BOAOINA, BbICYLUUTE N 06E3)KMPLTE NMOBEPXHOCTH

e [pousBeauTe ganbHenwyo 06paboTKy NOBEPXHOCTU C MOMOLLBIO 06bIYHOO,
npepnaraeMoro B MarasmHax faka st Hapy>Horo npuMeHeHus

e O6patnTe BHUMAHNE Ha TEXHONOrMYECKNE UHCTPYKLMV NPON3BOANTENS Naka

Boporta He cnegyeT okpalumBaTtb B TEMHbIE TOHA.

7.1.2 BopoTa ¢ gekopaTuBHO NOBEPXHOCTbIO

e [lpousseauTe Nerkyo LWANhOBKY NOBEPXHOCTU C MOMOLLIbIO TOHKOMN
Haxaa4Hon 6ymaru (pa3mep 3epHa MuH. 220).

e OuncTUTE BOJOW, BbICYLUMTE N 06E3KMPLTE MOBEPXHOCTH

* [pousseauTe ganbHenwyo 06paboTKy NOBEPXHOCTU C MOMOLLbIO
NoAXOAsLLEro akpuioBOro naka fns Hapy>KHOro NprMeHeHns

e O6paTuTe BHUMaHUE Ha TEXHOMOMMYECKNE NHCTPYKLMM NPON3BOANTENS Nlaka

BoporTa He cnefdyeT okpalumBaTb B TEMHbIE TOHA.

8 AemoHTax
[leMOHTaXX BOPOT NPOU3BOAMTCS B NMOCNEA0BaTENBHOCTY, OBPATHOM UX MOHTaXY.
9 Aexknapauus xapakTepucTuK KadyecTtBa

[Jeknapauus xapakTepucTuk Ka4ectsa CM. puc. 8.5: 3aBopckas Tabnuyka
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Inhoud Zie afzonderlijke monta- Onderdeel of verpakking
gehandleiding van de verwijderen en bergen

1 Bij deze handleiding besturing of van de extra
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Il Toebehorenverpakking 59 Deur-dicht Handbediening
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&>

Doorgeven of kopiéren van dit document, gebruik en mededeling van de inhoud ervan
zijn verboden indien niet uitdrukkelijk toegestaan. Overtredingen verplichten tot
schadevergoeding. Alle rechten voor het inschrijven van een patent, een gebruiksmodel
of een monster voorbehouden. Wijzigingen onder voorbehoud.

Geachte klant,
Het verheugt ons dat u gekozen hebt voor een product van ons huis.

1 Bij deze handleiding

Deze handleiding is samengesteld uit een tekstdeel en illustraties. De illustraties
vindt u aansluitend aan het tekstdeel.

Deze handleiding is een originele gebruiksaanwijzing in de zin van EG-richt-

lijn 2006/42/EG. Gelieve deze handleiding te lezen en in acht te nemen. U vindt er
belangrijke informatie over het product. Gelieve in het bijzonder alle veiligheids-
en waarschuwingsverwijzingen in acht te nemen.

Bewaar deze handleiding zorgvuldig!

1.1 Gebruikte waarschuwingsverwijzingen

A Het algemene waarschuwingssymbool kentekent een gevaar dat kan
leiden tot lichamelijke letsels of tot de dood. In de tekst wordt het algemene
waarschuwingssymbool gebruikt met betrekking tot de volgende beschreven
waarschuwingsstappen. In de illustraties verwijst een bijkomende aanduiding
naar de verklaringen in de tekst.

/\ WAARSCHUWING

Kentekent een gevaar dat kan leiden tot de dood of tot zware letsels.

Afval verwijderen

) Controleren
L

1.2 Gebruikte afkortingen

OFF Bovenkant afgewerkte vioer
Lz Kozijnbinnenmaat / bestelmaat

2 A Veiligheidsrichtlijnen

21 Gebruiksdoel
Deze garagedeur is enkel voor privégebruik gebouwd en voorzien.
Voortdurend gebruik is niet toegestaan.

2.2 Algemene veiligheidsrichtlijnen

¢ De montage, het onderhoud, de herstelling en de demontage van sectionaal-
zijdeuren garage dienen door een vakman te worden uitgevoerd (bevoegde
persoon volgens EN 12635).

e  Bij het falen van de deur (stroef lopen of andere storingen) dient onmiddellijk
met een vakman contact te worden opgenomen voor de controle of de
herstelling.

e De vakman dient erop te letten dat de betreffende nationale voorschriften
van de arbeidsveiligheid in acht worden genomen.

e Voor de inbedrijfstelling van de deur dient u na te gaan of de deur zich
mechanisch in een foutloze toestand bevindt en in evenwicht is, zodat ze
ook gemakkelijk met de hand kan worden bediend (EN 12604).

*  Het toepassingsgebied van sectionaal-zijdeuren wordt bepaald door
EN 13241-1.

e  Let bij de deurmontage op mogelijke gevaren in het kader van de normen
EN 12604 en EN 12453.

2.3 Milieuomstandigheden

/\ VOORZICHTIG

Kentekent een gevaar dat kan leiden tot lichte of middelmatige letsels.

OPGELET

Kentekent een gevaar dat kan leiden tot beschadiging of vernietiging van het
product.

Belangrijke richtlijn voor
het vermijden van mate-
riéle schade

Toegelaten opstelling of
activiteit

Ontoelaatbare opstelling

>< of handeling i@”

Zie onderdeel afbeelding
(bijv. punt 2.1)

14

OPGELET

Beschadiging door temperatuurverschillen

Verschillende buiten- en binnentemperaturen kunnen leiden tot doorbuiging van
de deurelementen en afscheuren van schuim (bimetaaleffect). Bij deurbediening
bestaat dan gevaar voor beschadigingen.

»  Respecteer de gebruiksvoorwaarden.

De deur is voorzien voor de volgende bedrijfsvoorwaarden:

Temperatuur: Buitenzijde —-40°C tot +60°C
Binnenzijde -20°C tot +60°C
Relatieve luchtvochtigheid 20 % tot 90 %

3 Montage

/\ WAARSCHUWING

Gevaar voor letsels bij veranderingen door de klant

Door functionele delen te veranderen of te verwijderen, kunnen belangrijke vei-
ligheidsonderdelen buiten werking worden gesteld. Daardoor kunnen ongecon-
troleerde deurbewegingen ontstaan en personen of voorwerpen geklemd worden.
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»  Wijzig of verwijder geen functionele delen!
Breng geen extra voorzieningen van vreemde oorsprong aan.

»  Bij het installeren van een aandrijving dient u de instructies van de deur-
en aandrijvingsfabrikant in acht te nemen. Gebruik steeds de originele
aansluitingen van de deurfabrikant!

v

Voor de inbouw van de deur dienen de deuropening en de vloer afgewerkt te zijn.
De deuropening moet horizontaal en verticaal in de juiste positie staan. De vioer
van het gebouw in het bereik van de deurbeweging moet recht en horizontaal zijn
(zie afbeelding 1).

o De volgende voorwaarden zijn op locatie vereist voor de waterdichte
montage van vloerprofielen en een ongehinderde deurbeweging:

— Vloeroneffenheden met een verschil van minder dan 3 mm,
— Gaten in de vloer van maximaal @10 mm.

Let bij de montage op het volgende:

*  Maak een veilige verbinding met de bouwconstructie.

e  Controleer de geschiktheid van het meegeleverde bevestigingsmateriaal
overeenkomstig de bouwkundige omstandigheden.

e  Bevestig de deur aan dragende bouwelementen enkel met toestemming van
de staticus.

e Voor voldoende waterafvoer aan de vloerafdichting en de kozijnzijstijlen
zorgen, anders bestaat er corrosiegevaar.

e  Zorg voor voldoende droging of ventilatie van het gebouw, anders bestaat er
corrosiegevaar.

e  Bij pleister- en schilderwerken dient de deur afdoende te worden beschermd,
aangezien mortel-, cement-, gips- en verfspatten beschadigingen van het
opperviak tot gevolg kunnen hebben.

e  Bescherm de deur tegen agressieve en bijtende middelen, bv.
salpeterreacties in metselwerk of mortel, logen, strooizout, agressief
werkende verven of afdichtingsmaterialen, anders bestaat er corrosiegevaar.

»  Voer voor een eenvoudige en veilige montage de stappen in de
illustraties zorgvuldig uit.

H

Bediening
4.1 Deurbediening

/\ WAARSCHUWING

Gevaar voor letsels bij deurbeweging

De sectionaal-zijdeur sluit horizontaal. Hierbij kunnen personen of voorwerpen

bekneld raken.

»  Vergewis u ervan dat zich tijdens de bediening geen personen, in het
bijzonder kinderen of voorwerpen in het bewegingsbereik van de deur
bevinden.

»  Houd het openingsbereik van de deur steeds vrij.

»  Bedien de deur niet bij hevige wind.

De bediening van de deuren dient te gebeuren door personen die hierover werden
ingelicht. Vakkundig gemonteerd en gecontroleerd is de sectionaal-zijdeur soepel
lopend en gemakkelijk te bedienen.

411 Handbediende deuren

Speciale montage-instructies voor manueel bediende deuren in acht nemen
(zie afbeelding 4A.3/4B.2).

/\ WAARSCHUWING

Gevaar voor letsels bij verkeerde bediening!

Bij verkeerde bediening kunnen personen of voorwerpen bekneld raken.

»  Open en sluit de deur alleen met de meegeleverde bedieningselementen
(gecontroleerde, gelijkmatige beweging).

»  Let er bij het sluiten op dat de vergrendeling correct inklikt.

4.1.2 Elektrisch bediende deuren

Bij de automatisering van een deur dienen bijzondere veiligheidsvoorschriften in
acht te worden genomen.

Neem hierover contact op met uw leverancier.

/\ VOORZICHTIG

Risico om bekneld te raken tussen deur en wand

Wanneer de afstand tussen de geautomatiseerde deur in de eindpositie deur-

open en de garage-achterwand < 500 mm, kan dit tot beknellingen leiden.

»  Monteer in dit geval aan het laatste paneel eveneens een aanslagdichting
(zie afbeelding 4a.7 / 4b.6).

5 Reiniging en instandhouding

OPGELET

Krassen op de ruit door verkeerde reiniging

Het doorwrijven van vensterruiten veroorzaakt krassen.

»  Spoel vuil en stof eerst grondig met water af. Reinig indien nodig
vervolgens enkel met water, een ph-neutraal huishoudelijk reinigingsmiddel
en een zachte, schone doek.

Voor reiniging en instandhouding volstaat helder water. Bij grotere verontreini-
ging kan warm water met een neutraal, niet-schurend reinigingsmiddel (huis-
houdelijk spoelmiddel, pH-waarde 7) worden gebruikt. Om de eigenschappen van
het oppervlak te behouden moet de sectionaaldeur regelmatig, minstens om de
drie maanden, gereinigd worden (buitenzijde, afdichtingen).

4019 634 RE/05.2022

De geleidingszone achter de zijdelingse afdichtingen dient permanent schoon en
soepel te worden gehouden.

De meest uiteenlopende milieuomstandigheden (bv. zeeklimaat, zuren, strooizout,
luchtvervuiling, lakbeschadigingen) kunnen een extra kleurbehandeling noodzake-
lijk maken (zie Opperviaktebehandeling op bladzijde 15).

6 Controle en onderhoud
6.1 Controle- en onderhoudswerken

/\ WAARSCHUWING

Gevaar voor letsels door defecte veiligheidsonderdelen

Door onvoldoende controle en onderhoud kunnen belangrijke veiligheidsonder-

delen uitvallen of defect zijn.

»  Laat regelmatig controle- en onderhoudswerkzaamheden door vakkundig
personeel uitvoeren.

De volgende controle- en onderhoudswerken voor de eerste inbedrijfstelling en

minstens eenmaal per jaar door een vakman volgens deze handleiding laten uit-

voeren.

6.1.1 Bevestigingspunten

»  Controleer alle bevestigingspunten aan de deur en aan de bouwcontructie en
draai deze indien nodig vast.

6.1.2  Looprollen en looprails
Geleidingsrollen moeten gelijkmatig op de looprail aansluiten (zie afbeelding 6).

»  Regel indien nodig de looprollen bij. Neem de montagerichtlijnen van de
aandrijving in acht aangezien hier gewezen wordt op bijzonderheden bij de
looprolregeling.

»  Reinig de looprails eventueel, vet ze niet in!

6.1.3  Viloerrails en vloergeleidingsrollen controleren

»  Reinig de vloerrails en de vloergeleidingsrollen

»  Controleer de rollen op slijtage. Laat de rollen bij sterke slijtage of
beschadiging vervangen door een deskundige.

6.1.4 Scharnieren en rolhouders

»  Olie de scharnieren en rolhouders.

6.1.5  Afdichtingen

»  Controleer afdichtingen op beschadigingen, vervormingen en volledigheid en
vervang ze eventueel.

6.1.6 Sluitcilinder

OPGELET

Beschadiging van de sluitcilinder door ongeschikt reinigingsmiddel
Sluitcilinders mogen niet met oliehoudend middelen gereinigd of geolied
worden.

»  Gebruik enkel speciale onderhoudsmiddelen uit de vakhandel.

»  Gebruik geen olie of grafiet.

7 Verhelpen van storingen en schade

/\ WAARSCHUWING

Gevaar voor letsels door ongecontroleerde deurbeweging

Bij storingen kunnen ongecontroleerde deurbewegingen personen verwonden

of voorwerpen klemmen.

»  Neem bij het falen van de deur (stroeflopend of andere storingen)
onmiddellijk contact op met een vakman voor de controle of de herstelling.

71 Oppervlaktebehandeling

Wanneer u de garagedeur wilt overschilderen om deze een andere kleur te geven,
dan is een renovatieverf of een extra beschermende laag noodzakelijk.
7141 Garagedeuren met grondverflaag

e  Oppervlak licht opschuren met fijn schuurpapier (min. korrel 180).

o Met water schoonmaken, drogen, ontvetten

e  Verder behandelen met een in de handel verkrijgbare lak voor buiten
e Neem de verwerkingsinstructies van de fabrikant van de lak in acht
Donkere kleuren moeten bij garagedeuren worden vermeden.

7.1.2 Garagedeuren met decoropperviakken

e  Oppervlak licht opschuren met fijn schuurpapier (min. korrel 220).

e  Met water schoonmaken, drogen, ontvetten

e Verder behandelen met een geschikte lak voor buiten

e Neem de verwerkingsinstructies van de fabrikant van de lak in acht

Donkere kleuren moeten bij garagedeuren worden vermeden.

8 Demontage

De deur dient volgens deze montagehandleiding in omgekeerde volgorde te
worden gedemonteerd.

9 Prestatieverklaring
Prestatieverklaring zie afbeelding 8.5: Typeplaatje
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Il trasferimento di dati a terzi e la copia del documento stesso, utilizzando il contenuto
per scopi diversi da quelli preposti, & vietato, salvo diversamente accordato per iscritto
dalla societa. La mancanza di piena adesione a queste condizioni fara scaturire azione
legale contro la persona o la societa recante |'offesa. Tutti i diritti, riferiti a Certificazioni,
gia esistenti o in via di applicazione, sono riservati. La Ditta si riserva la facolta di
apportare modifiche al prodotto.

Gentile cliente,
siamo lieti che Lei abbia scelto un prodotto di nostra produzione.

1 Su queste istruzioni

Queste istruzioni si suddividono in testo e parte illustrata. La parte illustrata si
trova al termine del testo.

Queste istruzioni sono istruzioni per I'uso originali ai sensi della Direttiva

CE 2006/42/CE. Legga attentamente le seguenti istruzioni, che Le forniranno
importanti informazioni sul prodotto. Osservi in particolar modo le indicazioni e le
avvertenze di sicurezza.

La preghiamo di conservare queste istruzioni con cura!

1.1 Avvertenze utilizzate

A Il simbolo di avvertimento generale indica il rischio di lesioni fisiche o
addirittura di morte. Nel testo il simbolo di avvertimento generale viene utiliz-
zato unitamente ai livelli di avvertenza descritti nel paragrafo seguente. Nella
sezione illustrata un'ulteriore indicazione rinvia alle spiegazioni nel testo.

1.2 Abbreviazioni utilizzate

OFF (PPF) Piano pavimento finito

LZ (MLT) Misura luce telaio/ misura d’ordinazione
2 A\ Indicazioni di sicurezza
21 Uso a norma

Questo portone per garage € stato costruito e concepito solo per I'uso privato.
Un esercizio continuo non & consentito.

2.2 Indicazioni generali di sicurezza

e | lavori di montaggio, la manutenzione, le riparazioni e lo smontaggio dei
portoni sezionali laterali devono essere eseguiti esclusivamente da specialisti
(persona competente secondo la norma EN 12635).

e In caso di guasto del portone (difficolta di funzionamento o altri disturbi)
incaricare immediatamente uno specialista del controllo e della riparazione.

. Lo specialista deve accertare che vengano rispettate le norme locali per la
sicurezza sul lavoro.

e  Prima della messa in funzione del portone verificare che il portone sia in
buono stato dal punto di vista meccanico e sia bilanciato in modo da poterlo
manovrare con facilita anche manualmente (EN 12604).

e |l campo d'impiego dei portoni sezionali laterali & stabilito dalla norma
EN 13241-1.

e Durante il montaggio del portone tener conto degli eventuali pericoli ai sensi
delle norme EN 12604 e EN 12453.

23 Condizioni ambientali

ATTENZIONE

/\ AVVERTENZA

Indica un rischio di lesioni gravi o di morte.

Danneggiamento causato dagli sbalzi di temperatura

Temperature esterne ed interne diverse possono provocare flessioni degli ele-
menti del portone e rotture della schiuma. (effetto bimetallo). Durante il movi-
mento del portone esiste quindi la possibilita di danneggiamenti.

alle cose

Vedere sezione illustrata

@ﬁl (p. es. il punto 2.1)

Rimuovere e smaltire
componente o imballo

Esecuzione non corretta
del lavoro

Vedere istruzioni di mon-
taggio separate della &
centralina di comando o @&
di ulteriori strumenti

di comando elettrici

A CAUTELA »  Osservare le condizioni d'esercizio.
Indica un rischio di lesioni lievi o medie. Il portone & adatto alle seguenti condizioni ambientali:
ATTENZIONE Temperatura: Lato esterno da-40°C a+60°C
Indica il rischio di danneggiamento o distruzione del prodotto. Lato interno da-20°Ca+60°C
Umidita dell‘aria relativa dal 20 % al 90 %
Avvertenza importante Disposizione o attivita B
per evitare danni consentita 3 Montaggio

/\ AVWERTENZA

Rischio di lesioni dovuto a modifiche costruttive

Modificando o rimuovendo i componenti funzionali c’¢ il rischio di mettere fuori
funzione importanti componenti di sicurezza. Possono infatti essere effettuate
manovre incontrollate del portone e persone o oggetti possono rimanere
incastrati.

»  Non modificare o togliere alcun componente funzionale.
»  Non installare componenti supplementari di terzi!
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ITALIANO

» In caso di installazione di una motorizzazione, seguire le istruzioni del
produttore del portone e della motorizzazione. Utilizzare sempre i
collegamenti originali del produttore del portone.

Prima del montaggio del portone il foro muratura e il pavimento dell'edificio
devono essere finiti. L'apertura portone deve essere orizzontale e a piombo, il
suolo dell'edificio nell'area di movimento del portone deve essere piano e orizzon-
tale (vedere figura 1).

e Peril montaggio a tenuta d‘acqua dei profili a pavimento e un movimento del
portone indisturbato, il cliente deve rispettare le seguenti condizioni:

— lrregolarita del pavimento con una differenza inferiore a 3 mm,
—  Fori nel pavimento con @ massimo di 10 mm.

Durante il montaggio osservare quanto segue:

e Realizzare un collegamento sicuro alla struttura dell'edificio.

e  Verificare I'idoneita d'uso del materiale di fissaggio in dotazione in relazione
alle condizioni della struttura.

e  Fissare il portone su elementi portanti dell'edificio solo previa autorizzazione
dell’ingegnere strutturale.

e Garantire un sufficiente scarico dell'acqua in prossimita della guida a
pavimento e delle parti di telaio, altrimenti esiste il pericolo di corrosione.

e Garantire una sufficiente deumidificazione o areazione dell'edificio, altrimenti
esiste il pericolo di corrosione.

e  Prima di eseguire lavori di intonacatura e verniciatura il portone deve essere
protetto in modo efficace, poiché gli schizzi di malta, cemento, gesso,
vernice ecc. possono provocare danni alla superficie.

e Proteggere il portone dall'azione aggressiva e corrosiva di p. es. reazioni
nitriche da pietra o malta, acidi, soluzioni, sale antigelo, prodotti vernicianti
o mastici ad agenti aggressivi, altrimenti esiste il pericolo di corrosione.

»  Per un montaggio semplice e sicuro eseguire accuratamente i passi
descritti nella parte illustrata.

4 Funzionamento
4.1 Manovra del portone

/\ AVVERTENZA

Rischio di lesioni durante la marcia del portone

Il portone sezionale laterale si chiude orizzontalmente e persone o oggetti pos-

sono rimanere incastrati.

»  Assicurarsi che durante il movimento del portone nella sua zona di
manovra non siano presenti né oggetti né persone, in particolare bambini.

»  Lasciare sempre libera la zona di passaggio del portone.

»  Non azionare il portone in caso di forte vento.

| portoni devono essere usati solo da persone competenti. Se montato e
controllato da uno specialista il portone sezionale laterale & semplice da usare e
di facile manovra.

4.1.1 Portoni manovrati manualmente

Osservare le istruzioni di montaggio separate per portoni azionati manualmente
(vedere figura 4A.3/4B.2).

A\ AVVERTENZA

Diverse influenze ambientali (p. es. clima marittimo, acidi, sale antigelo, inquina-
mento atmosferico, danneggiamenti della vernice) possono rendere necessaria
un'ulteriore mano di vernice protettiva (vedere Finitura a pagina 17).

6 Controllo e manutenzione
6.1 Lavori di controllo e di manutenzione

/\ AVVERTENZA

Rischio di lesioni a causa di componenti di sicurezza difettosi

In caso di cura e manutenzione insufficienti importanti componenti di sicurezza

possono mancare o essere difettosi.

»  Far eseguire i lavori di controllo e manutenzione ad intervalli regolari da
personale specializzato.

Far effettuare i lavori di controllo e manutenzione successivi prima della prima

messa in funzione ed almeno una volta all'anno da uno specialista in base alle

presenti istruzioni.

6.1.1 Punti di fissaggio

»  Controllare tutti i punti di fissaggio sul portone e sulla struttura dell'edificio,
eventualmente serrare.

6.1.2 Ruote e guide di scorrimento
Le ruote di scorrimento devono appoggiare in modo uniforme sulla guida di scor-
rimento (vedere figura 6).

»  Se necessario regolare le ruote. Osservare le istruzioni di montaggio delle
motorizzazioni, poiché qui vengono fornite indicazioni sulle particolarita della
regolazione delle ruote di scorrimento.

»  Eventualmente pulire le guide di scorrimento, non ingrassare!

6.1.3  Controllo delle guide e dei rulli di scorrimento a pavimento

»  Pulire le guide e i rulli di scorrimento a pavimento.

»  Controllare |'usura dei rulli. Farli sostituire da uno specialista in caso di forte
usura o danneggiamento.

6.1.4 Cerniere e portaruote
»  Lubrificare le cerniere e i portaruote.

6.1.5  Guarnizioni
»  Controllare che le guarnizioni siano prive di deformazioni e che siano
complete, eventualmente sostituirle.

6.1.6 Cilindro di chiusura

ATTENZIONE

Danneggiamento del cilindro di chiusura a causa di detergenti non idonei
Non pulire o lubrificare i cilindri di chiusura con sostanze oleose.

»  Utilizzare solamente i detergenti speciali in commercio.

»  Non utilizzare olio o grafite.

7 Anomalie ed eliminazione dei danni

A\ AVWERTENZA

Rischio di lesioni in caso di uso improprio

In caso di uso improprio persone o oggetti possono rimanere incastrati nel por-

tone.

»  Aprire e chiudere il portone soltanto con gli elementi di comando in
dotazione (moto controllato ed uniforme).

»  Durante la manovra di chiusura fare attenzione che il bloccaggio scatti in
posizione.

4.1.2  Portoni motorizzati
Per I'automazione di un portone rispettare le specifiche norme di sicurezza.
Si consiglia di consultare il fornitore al riguardo.

A\ cAuTELA

Pericolo di schiacciamento tra portone e parete

Se la distanza tra il portone automatizzato in posizione di finecorsa di Apertura

e la parete posteriore del garage € < 500 mm, esiste il pericolo di schiaccia-

mento.

»  In questo caso montare anche nell'ultimo elemento una guarnizione di
battuta (vedere figura 4A.7/4B.5).

5 Pulizia

ATTENZIONE

Graffi sulle lastre a causa di pulizia non corretta

Lo strofinamento delle lastre provoca graffi.

»  Rimuovere a fondo con acqua le particelle di sporco e di polvere. Infine se
necessario pulire con acqua, un detersivo per piatti a ph neutro e un

panno morbido e pulito.

Per la pulizia é sufficiente l'uso di acqua pura. In caso di sporco piu intenso si
puo utilizzare acqua calda con un detergente neutro e non abrasivo (detersivo per
piatti, pH 7). Per conservare le caratteristiche della superficie pulire regolar-
mente almeno ogni 3 mesi (lato esterno portone, guarnizioni). L'area di scorri-
mento dietro le guarnizioni laterali deve essere sempre mantenuta pulita e scorre-
vole.
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Rischio di lesioni a causa di movimenti incontrollati del portone

In caso di malfunzionamento i movimenti incontrollati del portone possono

portare allo schiacciamento di persone o oggetti.

» In caso di guasto del portone (difficolta di funzionamento o altri disturbi)
incaricare immediatamente uno specialista del controllo e della
riparazione.

71 Finitura
Se desiderate riverniciare il portone con un altro colore, € necessaria una vernice
di manutenzione o un‘ulteriore mano di vernice protettiva.

7141 Portoni con mano di fondo

e Levigare leggermente la superficie con carta vetrata fine (min. grana 180).

o Pulire con acqua, asciugare, sgrassare

e  Trattare successivamente con vernice normalmente reperibile in commercio
per uso esterno

e  Osservare le istruzioni di posa del produttore di vernici

Evitare vernici di colore scuro per i portoni.

7.1.2 Portoni con superfici decorative

e  FlLevigare leggermente la superficie con carta vetrata fine (min. grana 220).

e Pulire con acqua, asciugare, sgrassare

e  Trattare successivamente con vernici acriliche adatte all‘uso esterno

e Osservare le istruzioni di posa del produttore di vernici

Evitare vernici di colore scuro per i portoni.

8 Smontaggio

Effettuare lo smontaggio seguendo le presenti istruzioni per il montaggio in ordine
inverso.

9 Dichiarazione di prestazione
Dichiarazione di prestazione Vedere il figura 8.5: Targhetta di identificazione
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E proibida a divulgac&o e a reprodugio do presente documento, bem como a utilizagdo
e a comunicagéo do seu teor, desde que ndo haja autorizagdo expressa para o efeito. O
incumprimento obriga a indemnizacdes. Reservados todos os direitos de patentes,
modelos registados ou registo de modelos registados de apresentagéo. Reservados os
direitos de alteragéo.

Exma. Cliente, Exmo. Cliente
Agradecemos ter optado por um dos nossos produtos.

1 Relativamente a estas instrugcoes

Estas instrugdes estéo estruturadas numa parte escrita e numa parte ilustrada.

A parte ilustrada encontra-se a seguir a parte escrita.

Estas instrugdes s&o instru¢oes de funcionamento originais, de acordo com a
directiva comunitaria 2006/42/CE. Leia e cumpra estas instrugoes. As mesmas
contém informagdes importantes acerca do produto. Cumpra sobretudo todas as
instrucdes de seguranca e de aviso.

Guarde cuidadosamente estas instrucoes!

1.1 Instrucoes de aviso utilizadas

A O simbolo geral de aviso assinala um perigo, que podera levar a
lesdes ou a morte. Na parte escrita, o simbolo geral de aviso € utilizado em
conjunto com os seguintes niveis de aviso. Na parte ilustrada, uma informacao
adicional remete para as explicagdes na parte escrita.

A aviso

Assinala um perigo, que podera levar a morte ou a lesdes graves.

A\ cuibAbo

Assinala um perigo que podera levar a lesdes leves ou médias.

ATENCAO

Assinala um perigo, que podera levar a danificagao ou destrui¢ao do produto.

opcionais

Funcionamento elétrico (D I Elementos de construcéo

Remover desperdicios ) Ensaio
B

——
= T
\

1.2 Abreviaturas utilizadas
OFF Aresta superior do pavimento acabado
LZ Medida interior do aro/medida de encomenda
2 A Instrucdes de seguranca
21 Utilizacao, segundo as disposicoes

Esta porta de garagem foi construida e concebida somente para a aplicagéo par-
ticular.
Nao é permitido o funcionamento continuo.

2.2 Instrucoes gerais de seguranca

¢ A montagem, manutengao, reparacédo e desmontagem das portas seccionais
laterais sé poderao ser realizadas por pessoal habilitado (pessoa
competente, de acordo com a norma europeia EN 12635).

e  Aguando de falhas na porta (marcha pesada ou outras avarias) peca
imediatamente a pessoal habilitado para proceder ao ensaio/a reparagao.

e O pessoal habilitado terd de cumprir as normas nacionais vigentes relativas
a seguranca no trabalho.

e Antes da colocagdo em funcionamento da porta verifique, se esta se
encontra em bom estado mecéanico e em equilibrio, de forma a que a mesma
possa ser facilmente operada a méao (EN 12604).

e O ambito de aplicacédo das portas seccionais laterais é definido pela norma
EN 13241-1.

e Aguando da montagem da porta tera de se ter em atencéo a possiveis
perigos, de acordo com as normas europeias EN 12604 e EN 12453.

23 Condicoes atmosféricas

ATENCAO

Danos devido a diferencas de temperatura

Devido a diferentes temperaturas exteriores e interiores, podem verificar-se
deformacdes nos elementos da porta e a destruicdo da espuma (efeito
bimetal). Aquando do accionamento da porta existe a possibilidade de danos.
»  Respeite as condigdes de servigo.

A porta esta prevista para as seguintes condi¢des de funcionamento:

Instrucdo importante
para evitar danos mate-
riais

Disposicéo ou actividade
admissivel

Ver parte ilustrada (p. ex.
ponto 2.1)

Disposigéo ou actividade
inadmissivel

Remover o elemento de
construcdo ou a emba-
lagem e providenciar o
seu tratamento

Veja as instrugdes de
montagem do comando, &3
que se encontram em
separado ou dos ele-
mentos de manusea-
mento eléctricos adicio-
nais

Temperatura: Lado exterior -40°Ca+60°C
Lado interior -20°Ca+60°C
Humidade relativa do ar 20% a 90 %

3 Montagem

A aviso

Perigo de lesao devido a alteracoes construtivas

Devido a alteragdo ou remogéo de pegas de fungdo, poderao ser imobilizados
componentes importantes de seguranca. Desta forma, poderao ser despo-
letadas deslocagdes de porta descontroladas, podendo pessoas ou objectos
ficaram entaladas.

»  Nao altere nem remova pecas de funcéo.
»  Na&o aplique elementos de construgao adicionais.
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»  Aguando da aplicagéo de um automatismo, cumpra as instru¢des do
fabricante da porta e do automatismo. Utilize sempre as ligagdes de
origem do fabricante da porta.

A abertura da porta e o pavimento do edificio terdo de estar concluidos antes da
montagem da mesma. A abertura da porta tem de ser horizontal e estar
aprumada, o pavimento do edificio na zona da deslocagao da porta tem de ser
plano e horizontal (ver ilustragéo 1).

e  Para a montagem impermeavel dos perfis de solo e para um movimento da
porta sem perturbacgdes, pressupdem-se as seguintes condi¢des por parte
do cliente:

— Irregularidades do pavimento com uma diferen¢ca de menos de 3 mm,
—  Orificios no pavimento com @ no maximo de 10 mm.

Aguando da montagem tenha em atengéo o seguinte:

e Providencie uma ligagdo segura ao corpo de construgéo.

e  Verifique a qualidade dos meios de fixagao fornecidos, de acordo com os
dados construtivos.

o Fixe o dispositivo da porta a pegas sustentadas do edificio e s6 com a
autorizag&o do especialista em estatica.

e  Providencie um escoamento de dgua suficiente na zona da calha do solo e

das pegas do aro, caso contrario, existe o perigo de corroséo.

Providencie uma secagem ou ventilacéo suficiente do edificio, caso contrario

existe o perigo de corroséo.

e Antes de trabalhos de reboco e pintura, a porta tera de ser obrigatoriamente
protegida, uma vez que os salpicos de argamassa, cimento, gesso, tinta,
etc. provocam danos na superficie.

*  Proteja a porta de agentes agressivos e corrosivos, como p. ex. reacgoes de
nitrato de potéssio de tijolos ou argamassa, acidos, lixivias, sal para degelar,
tintas com efeito agressivo ou material de vedagao, caso contrario existe o
perigo de corrosao.

»  Para uma montagem simples e segura, realize cuidadosamente os
passos de trabalho, que se encontram na parte ilustrada.

4 Funcionamento
4.1 Accionamento da porta

A aviso

Perigo de lesdo aquando da deslocacao da porta

A porta seccional lateral fecha na horizontal, podendo pessoas ou objectos

ficarem entalados.

»  Certifique-se, que ndo se encontrem pessoas, sobretudo criangas ou
objectos na drea de movimento da porta durante o accionamento da mesma.

» Mantenha a zona de abertura da porta sempre livre.

»  Na&o accione a porta aguando de ventos fortes.

O accionamento das portas tera de ser feito por pessoas instruidas. Se a porta
seccional lateral for correctamente montada e inspeccionada, entédo a sua
deslocagéo é facil e o seu accionamento torna-se simples.

411 Portas accionadas manualmente

Cumeprir as instrugdes de montagem, que se encontram em separado para portas
accionadas manualmente (ver ilustracao 4A.3/4B.2).

A aviso

Perigo de lesao aquando de um accionamento incorrecto

Aquando de um accionamento incorrecto, pessoas ou objectos podem ficar

entaladas.

»  Proceda a abertura e ao fecho da porta apenas com os elementos de
comando fornecidos (movimento regular e controlado).

»  Durante o fecho deverd ter em atengdo, que o bloqueio engate
correctamente.

4.1.2  Portas accionadas mecanicamente

Aquando da automatizacao de uma porta, cumprir as normas de seguranca
especificas.

Fale com o seu fornecedor sobre este assunto.

A\ cuibAbo

Perigo de entalamento entre a porta e a parede

Se a distancia entre a porta automatizada na posicéo final porta aberta e a

parede posterior da garagem for < a 500 mm, podem registar-se entalamentos.

»  Monte neste caso no ultimo painel igualmente uma vedagao do batente
(ver ilustragao 4a.7/4b.6).

5 Limpeza e conservacao
ATENGAO

Arranhdes nos vidros devido a uma limpeza incorrecta

Esfregar os vidros provoca arranhdes.

»  Em primeiro lugar, limpe a fundo e com agua as particulas de pé. Se for
necessario, limpe em seguida sé com agua, um produto de limpeza
PH neutro e um pano macio e limpo.

Para a limpeza e conservacao é suficiente agua limpida. Se forem verificadas
sujidades mais fortes, podera ser utilizada dgua quente com um produto de lim-
peza neutro e ndo abrasivo (detergente doméstico, valor pH 7). Para a conser-
vacao das caracteristicas da superficie tera de ser realizada uma limpeza regular,
pelo menos de 3 em 3 meses (lado exterior da porta, vedagdes). A zona de des-
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lize atras das vedacdes laterais terd de se encontrar permanentemente limpa e
deslizante.

As diferentes influéncias atmosféricas (p. ex., clima maritimo, acidos, sal para
degelar, pressodes de ar, danos no verniz) podem exigir pinturas de protecgao adi-
cionais (ver Tratamento da superficie na pagina 19).

6 Ensaio e manutencao
6.1 Trabalhos de ensaio e manutencao
A aviso

Perigo de lesao devido a componentes de seguranca defeituosos

Devido ao ensaio e a manutengéo insuficiente, componentes de seguranca

importantes poderao falhar ou estar defeituosos.

»  Pega a pessoal habilitado para proceder a realizagdo regular dos trabalhos
de ensaio e manutengéo.

Os seguintes trabalhos de ensaio e manutengéo, antes do primeiro funciona-

mento e pelo menos uma vez por ano terdo de ser realizados por pessoal habili-

tado, de acordo com estas instrugdes.

6.1.1 Pontos de fixacao

»  Todos os pontos de fixacdo da porta e do corpo de construgéo terdo de ser
verificados quanto ao ajuste fixo e, se for necessario, terdo de ser apertados.

6.1.2 Polias e barras de guia
As polias tém de estar apoiadas de forma homogénea na barra de guia
(ver ilustragao 6).

»  Se for necessario, terdo de ser ajustadas as polias. Cumprir as instrugdes de
montagem dos automatismos, uma vez que aqui se remete para
especificidades no ajuste das polias.

»  Se for necessério, limpar as barras de guia, nao olear!

6.1.3  Verificar as calhas no solo e as polias de conducao de solo
» Limpe as calhas no solo e as polias de conducéo de solo.

»  Verifique as polias quanto a desgaste. Peca a uma pessoa habilitada para
substituir as polias aquando de desgaste ou de danos fortes.

6.1.4 Dobradicas e suportes de rolo
»  Olear as dobradigas e os suportes de rolo.

6.1.5 Vedacoes

»  Verificar as vedagdes quanto a danificagdes, deformagdes e integridade e,
se for necessario, substituir.

6.1.6 Canhao de fecho

ATENCAO

Danos no canhao de fecho devido a produtos de limpeza inadequados

Os canhdes de fecho ndo poderéo ser limpos ou oleados com substancias que
contenham 6leo.

»  Utilize somente produtos de conservagéo especiais.

»  Néo utilize dleo ou grafite.

7 Avarias e reparacao de danos

A aviso

Perigo de lesao devido a deslocagao descontrolada da porta

Aquando de avarias, as deslocacdes descontroladas da porta podem provocar

o entalamento de pessoas ou objectos.

»  Aguando de falhas na porta (marcha pesada ou outras avarias) peca
imediatamente a pessoal habilitado para proceder ao ensaio/a reparacéo.

71 Tratamento da superficie
Se pretender pintar a porta de uma outra cor, € necessario uma pintura de res-
tauro ou uma pintura de protegéo adicional.

711 Portas com lacagem de base

e  Lixar levemente a area com uma lixa fina (grdo min. 180)

e  Limpar com agua, secar e desengordurar

e  Continuar a tratar com vernizes correntes para a aplicagao exterior

e Ter em consideragado as instrugcdes de tratamento do fabricante do verniz

Deverao evitar-se as tintas escuras nas portas.

7.1.2 Portas com superficies decorativas

e  Lixar levemente a drea com uma lixa fina (grdo min. 220).

e Limpar com agua, secar e desengordurar

e  Continuar a tratar com vernizes acrilicos adequados para a aplicagdo
exterior

e  Ter em consideragéo as instrugdes de tratamento do fabricante do verniz
Deverdo evitar-se as tintas escuras nas portas.

8 Desmontagem

A porta devera ser desmontada em sequéncia contrdria, de acordo com estas
instrucdes de montagem.

9 Declaracao de desempenho
Declaragé@o de desempenho ver ilustragao 8.5: Logétipo



POLSKI

Spis tresci Bauteil langsam > 5000 | 2-czesciowarama
LZ >5000
1 Informacje dotyczace niniejszej iNStrukcji.....c.oererramssnrsersnnsannsanas 20 A@.
1.1 Stosowane wskazoéwki ostrzegawcze .
1.2 Stosowane skréty
2 Wskazéwki dotyczace bezpieczeristwa.. ~1000 Brama z przedtuzeniem Brama o szerokosci wzor-
2.1 Stosowanie zgodne z przeznaczeniem oscieznicy cowej
2.2 Ogdlne zasady bezpieczeristwa .
23 Warunki ZEWNELIZNE. ......coueiviiiiiiecie e ITXTX
8 Montaz Brama o szerokosci Brama przesuwna
4 Uzytkowanie 21 posrednie] £Z:285 P
4.1 ODbStUGA Dramy .......coiiiiirieereeee e 21 ‘ ‘ —
(R

5 Czyszczenie i pielegnacja 21 =7

<X/ X Xl<! 11
6 Kontrola i konserwacja
6.1 Przeglad i prace konserwacyjne... ' Strona zamykania Brama otwarta
7 Awarie i usuwanie uszkodzen 21
74 WYKONCZENIE POWIEIZCHNI ..t 21 - >
8 Demontaz 21 LL L ]
9 Deklaracja wiasciwosci uzytkowych 21 Brama zamknieta Tryb reczny

Narzedzia potrzebne do montazu bocznej bramy

segmentowej 58 s
1 Karton z os$cieznica 58 Trvb elek o | I K
ryb elektryczn cjonalne elementy kon-
Il Karton z wyposazeniem dodatkowym 59 Y yezny ®+ stFr)uIl(cyjne ¥
1] Wyposazenie dodatkowe ptyty bramy 59
v Wyposazenie dodatkowe ptyty bramy 60
\'} Prowadzenie bramy obstugiwanej recznie (opcjonalnie) 60 . -
L. v i 9 ! E"_ (_ pel Usungc¢ pozostato$ci Kontrola
\] Przedtuzenie po stronie zakretu (0pcjonalni€)......cccourereeesersersessesnens 60
B —
N
@% .
58 1.2 Stosowane skréty
OFF Goérna krawedz gotowej posadzki
Zabrania sie przekazywania lub powielania niniejszego dokumentu, wykorzystywania lub LZ Wymiar oécieznicy w $wietle / wymiar zaméwieniowy
przekazywania jego tresci bez wyraznego zezwolenia.Niestosowanie sie do powyzszego
postanowienia zobowigzuje do odszkodowania. Wszystkie prawa z rejestracji patentu, . ) ) .
wzoru uzytkowego lub zdobniczego zastrzezone. Zmiany zastrzezone. 2 A Wskazowki dotyczace bezpieczeristwa
Szanowni Klienci, 2.1 Stosowanie zgodne z przeznaczeniem

cieszymy sig, ze zdecydowalidcie sie Pafistwo wybra¢ produkt naszej firmy.

1 Informacje dotyczace niniejszej instrukcji

Niniejsza instrukcja dzieli sie na cze$¢ opisowa i ilustrowana. Czes¢ ilustrowana
znajduije sie bezposrednio po czesci opisowe;j.

Niniejsza instrukcja jest Instrukcja oryginalng w rozumieniu dyrektywy 2006/42/
WE. Prosimy o przeczytanie i stosowanie sie do niniejszej instrukcji. Zawiera ona
wazne informacje na temat produktu. Prosimy stosowac si¢ do wszystkich
ostrzezen i wskazéwek dotyczacych bezpieczeristwa.

Prosimy o staranne przechowywanie niniejszej instrukcji!

1.1 Stosowane wskazowki ostrzegawcze

A Ogolny symbol ostrzegawczy oznacza niebezpieczeristwo, ktére moze
prowadzi¢ do skaleczen lub $mierci. W czesci opisowej ogélny symbol ostrze-
gawczy stosowany jest w potaczeniu z nizej okreslonymi stopniami zagrozenia.
W czesci ilustrowanej dodatkowy odnos$nik wskazuje na wyjasnienia zawarte

w czesci opisowe;j.

/\ OSTRZEZENIE

Oznacza niebezpieczenstwo, ktére moze prowadzi¢ do powaznych urazéw lub
Smierci.

Ta brama garazowa jest przewidziana do stosowania wytacznie w budynkach pry-
watnych.
Zabrania sie uzytkowania bramy w ciggtym trybie pracy.

2.2 Ogolne zasady bezpieczenstwa

e  Kontrole, konserwacje, naprawe i demontaz bocznych bram segmentowych
moze przeprowadzac tylko osoba posiadajaca stosowne kwalifikacje (osoba
kompetentna zgodnie z EN 12635).

e W razie nieprawidtowego dziatania bramy (brak ptynnej pracy lub inne
zaktdécenia) nalezy zleci¢ kontrole / naprawe bezposrednio osobie
posiadajacej stosowne kwalifikacje.

e  Uprawniony instalator jest zobowiazany do przestrzegania obowiazujacych
przepiséw krajowych w zakresie bezpieczenstwa i higieny pracy.

*  Przed uruchomieniem bramy prosimy skontrolowaé, czy brama znajduije sig
w nienagannym stanie mechanicznym oraz czy jej ciezar jest rownowazony
w stopniu pozwalajacym na fatwe reczne otwieranie i zamykanie (EN 12604).

e  Zakres stosowania bocznych bram segmentowych okresla norma
EN 13241-1.

e Podczas montazu bramy prosimy zwréci¢ uwage na ewentualne zagrozenia
okreslone w normach EN 12604 i EN 12453.

2.3 Warunki zewnetrzne

UWAGA

A\ osTROZNIE

Oznacza niebezpieczenstwo, ktére moze prowadzi¢ do skaleczen niskiego lub
$redniego stopnia.

UWAGA

Oznacza niebezpieczenstwo, ktére moze spowodowac uszkodzenie lub znisz-
czenie wyrobu.

Wazna wskazéwka
pozwalajaca uniknac
szkod materialnych

Prawidtowe potozenie lub
czynnoscé

Nieprawidtowe potozenie
lub czynnos$¢

Patrz cze$¢ ilustrowana

@i (np. punkt 2.1)

Element lub opakowanie
usunac i poddaé utylizacji

Patrz oddzielna inst-
rukcja obstugi sterowania | | &3
lub dodatkowych elektry-
cznych elementéw
obstugi
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Uszkodzenie wskutek réznicy temperatur

Réznica temperatury zewnetrznej i wewnetrznej moze prowadzi¢ do ugigcia sie
elementéw bramy i oderwania pianki (efekt bimetalu). W takiej sytuacji urucho-
mienie bramy moze spowodowac jej uszkodzenie.

»  Nalezy przestrzega¢ warunkéw eksploataciji.

Brama jest przeznaczona do pracy w nastepujgcych warunkach:

Temperatura: strona zewnetrzna -40°C do +60°C
strona wewnetrzna -20°C do +60°C
Wzgledna wilgotnos¢ powietrza 20 % do 90 %

3 Montaz

/\ OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo skaleczenia wskutek zmian konstrukcyjnych

Zmiana jakichkolwiek elementéw funkcyjnych lub ich usuniecie moze
spowodowac uszkodzenie waznych zabezpieczajacych elementéw konstruk-
cyjnych. Istnieje tez ryzyko niekontrolowanego wyzwolenia bramy

i przytrzasnigcia ludzi lub przedmiotéw.

»  Nie nalezy zmienia¢ ani usuwac jakichkolwiek czesci.
»  Nie nalezy montowa¢ zadnych dodatkowych czesci innych producentéw.

4019 634 RE/05.2022
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»  Podczas wykonywania montazu napedu nalezy przestrzega¢ wskazéwek
producenta bramy i napedu. Stosowa¢ wytacznie oryginalne elementy
faczace.

Przed zainstalowaniem bramy nalezy wykorfczy¢ otwér w écianie i posadzke w
budynku. Otwér na brame nalezy wykona¢ z zachowaniem pionu i poziomu,
posadzka budynku w obszarze pracy bramy musi by¢ ptaska i pozioma (patrz
rysunek 1).

e  Dla zapewnienia wodoszczelnego montazu profili przypodtogowych i
zagwarantowania niezaktdconej pracy bramy odbiorca jest zobowigzany
zapewnic¢ spetnienie nastepujacych warunkoéw:

- maksymalna réznica poziomu nieréwnosci podtoza wynosi 3 mm,
— $rednica otworéw wykonanych w podtozu jest nie wigksza niz @10 mm.

Podczas wykonywania montazu prosimy przestrzegaé nastepujacych zasad:

e Wykonac¢ solidne potagczenie bramy ze $ciana budynku.

e  Sprawdzi¢ przydatnos¢ dostarczonych elementéw mocujacych do
stosowania w danych warunkach montazowych.

e Brame mocowac do elementéw nosnych budynku tylko za zgoda specijalisty
ds. statyki.

e W celu zabezpieczenia przed korozja wykonac¢ odpowiednie odprowadzenie
wody z obszaru szyny podtogowej i elementéw oscieznicy.

* Nalezy zapewni¢ wystarczajace suszenie wzgl. wentylacje budynku, aby
wyeliminowac ryzyko korozji.

*  Przed rozpoczeciem prac tynkarskich i malarskich nalezy bezwzglednie
zabezpieczy¢ brame przed odpryskami zaprawy, cementu, gipsu, farby itp.,
ktére moga prowadzi¢ do uszkodzenia powierzchni bramy.

e Chroni¢ brame przed dziataniem zracych i agresywnych srodkéw, np. zwiazkéw
saletry z cegiet i zapraw, kwasow, fugéw, soli do posypywania nawierzchni drég,
silnie reagujacych materiatdw malarskich lub uszczelniajacych. Niestosowanie
sie do powyzszych zalecer grozi powstaniem korozji.

»  Czynnosci opisane w czesci ilustrowanej prosimy wykonywa¢ starannie
w podanej kolejnosci, co utatwi prawidiowe wykonanie montazu.

Uzytkowanie
4.1 Obstuga bramy

H

/\ OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo skaleczenia podczas pracy bramy

Boczna brama segmentowa zamyka sie poziomo i moze spowodowac

przytrzasniecie ludzi lub przedmiotéw.

»  Przed uruchomieniem bramy nalezy sie upewnié, ze w obszarze dziatania
bramy nie przebywaja zadne osoby — w szczegolnosci dzieci — lub nie
stoja na przeszkodzie zadne przedmioty.

»  Nigdy nie nalezy zastawiac¢ obszaru otwierania bramy.

»  Nie uruchamia¢ bramy przy silnym wietrze.

Brame moga obstugiwaé wytacznie przeszkolone osoby. Prawidtowo
zamontowana i sprawdzona boczna brama segmentowa porusza sie ptynnie i jest
tatwa w obstudze.

411 Bramy obstugiwane recznie

Stosowac sie do odrebnych wskazéwek montazowych dla bram obstugiwanych
recznie (patrz rysunek 4A.3/4B.2).

/\ OSTRZEZENIE

Nieprawidtowa obstuga grozi doznaniem obrazen

Wskutek nieprawidtowej obstugi bramy moze doj$¢ do przytrzasniecia ludzi lub

przedmiotéw.

»  Brame nalezy otwierac i zamykac tylko za pomoca dostarczonych
elementoéw sterujacych (kontrolowana, réwnomierna praca bramy).

»  Nalezy zwrdci¢ uwage na prawidtowe zatrzasnigcie sie ryglowania.

4.1.2 Bramy z napedem elektrycznym

W odniesieniu do bram automatycznych nalezy przestrzega¢ szczegdlnych
przepiséw bezpieczenstwa.

W tym zakresie prosimy skontaktowa¢ sie z Panstwa dostawca.

A\ osTROZNIE

Niebezpieczenstwo przygniecenia miedzy brama a sciana

Sytuacja, w ktérej odstep miedzy automatyczna brama w potozeniu otwartym a

tylna $ciang garazu wynosi < 500 mm, grozi przygnieceniem.

» W takim przypadku na ostatnim segmencie bramy nalezy zamontowaé
uszczelke odbojowa (patrz rysunek 4A.7 / 4B.5).

5 Czyszczenie i pielegnacja

UWAGA

Rysy na szybach wskutek nieodpowiedniego czyszczenia

Wycieranie szyb powoduje powstawanie rys.

»  Drobinki zanieczyszczen i kurzu nalezy najpierw doktadnie sptuka¢ woda. W
razie potrzeby uzy¢ wody z dodatkiem ptynu do mycia naczyr o neutralnym

odczynie pH i na koniec wytrze¢ do sucha migkka i czystg szmatka.

Do czyszczenia i pielegnacji stosowac czysta wode. Silniejsze zabrudzenia
usuwac ciepta woda z dodatkiem neutralnego, nieszorujacego srodka
czyszczacego (ptyn do mycia naczyn, pH 7). Brame (strona zewnetrzna, uszczelki)
nalezy czysci¢ regularnie minimum co 3 miesigce, aby zachowac wtasciwosci
powierzchni. Obszar slizgowy za uszczelkami bocznymi nalezy stale utrzymywac
w czystosci.
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Oddziatywanie réznych czynnikéw srodowiskowych (np. klimat morski, dziatanie
kwasow, roztworéw soli do posypywania nawierzchni, zanieczyszczenia powietrza
atmosferycznego, uszkodzenia lakieru) moze spowodowaé koniecznosé zastoso-
wania dodatkowych powtok malarskich (patrz Wykoriczenie powierzchni na
stronie 21).

6 Kontrola i konserwacja
6.1 Przeglad i prace konserwacyjne

/\ OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo skaleczenia wskutek uszkodzonych elementéw

zabezpieczajgcych

Niedostateczna kontrola i konserwacja moze prowadzi¢ do obnizenia

sprawnosci dziatania lub uszkodzenia waznych elementéw zabezpieczajgcych.

»  Prosimy powierzy¢ wykonanie okresowego przegladu i prac
konserwacyjnych osobie posiadajacej odpowiednie kwalifikacje.

Wykonanie ponizszych prac kontrolnych i konserwacyjnych zgodnie z niniejsza

instrukcja nalezy powierzy¢ osobie posiadajacej odpowiednie kwalifikacje - przed

pierwszym uruchomieniem bramy, a nastepnie przynajmniej raz w roku.

6.1.1 Punkty mocowania

»  Sprawdzi¢ trwato$¢ wszystkich punktéw mocowania na bramie i $cianie
budynku, w razie potrzeby dokrecié.

6.1.2 Rolki biezne i prowadnice

Rolki biezne musza réwnomiernie przylegac¢ do prowadnicy (patrz rysunek 6).

» W razie koniecznosci ustawi¢ rolki biezne. Przestrzegac zasad dotyczacych
montazu napedoéw, gdyz obowiazujg inne zalecenia dotyczace regulaciji rolek
bieznych.

»  Prowadnice ewentualnie oczysci¢, nie smarowac!

6.1.3 Kontrola szyn i rolek bieznych podtogowych

»  Oczysci¢ szyny i rolki biezne podtogowe.

»  Sprawdzi¢ stopien zuzycia rolek. W przypadku silnego zuzycia lub
uszkodzenia zleci¢ wymiane wykwalifikowanemu personelowi.

6.1.4 Zawiasy i obejmy rolek

»  Naoliwi¢ zawiasy i obejmy rolek.

6.1.5 Uszczelki

»  Sprawdzi¢ ewentualne uszkodzenia, odksztatcenia i kompletnosc¢ uszczelek,
w uzasadnionych przypadkach wymienic.

6.1.6 Wktadka patentowa

UWAGA

Uszkodzenie wkiadki patentowej wskutek stosowania nieodpowiednich

srodkéw konserwacyjnych

Nie nalezy czysci¢ ani oliwi¢ wktadek patentowych srodkami zawierajacymi

ptynny smar.

»  Prosimy stosowac wytacznie specjalne srodki konserwacyjne dostepne w
sklepach specjalistycznych.

»  Nie stosowac smaréw ptynnych ani grafitu.

7 Awarie i usuwanie uszkodzen

/\ OSTRZEZENIE

Niebezpieczenstwo skaleczenia wskutek niekontrolowanego

uruchomienia bramy

Uszkodzona brama moze wskutek niekontrolowanego uruchomienia

spowodowac przytrzasniecie ludzi lub przedmiotow.

» W razie nieprawidtowego dziatania bramy (brak ptynnej pracy lub inne
zaktdcenia) nalezy zleci¢ kontrole / naprawe bezposrednio osobie
posiadajacej stosowne kwalifikacje.

71 Wykonczenie powierzchni

W razie potrzeby pomalowania bramy lakierem w innym kolorze konieczne jest

pokrycie bramy warstwa farby renowacyjnej lub dodatkowa warstwa farby

ochronnej.

7.1.1 Bramy z powtoka gruntujaca

e Powierzchnie bramy delikatnie przeszlifowa¢ drobnym papierem $ciernym
(ziarnisto$¢ minimum 180).

e  Spiukac¢ woda, osuszy¢ i odttusci¢

. Pomalowac¢ dostepnym w handlu lakierem do zastosowar zewnetrznych

*  Przestrzega¢ wskazéwek producenta lakieru

W przypadku bram nalezy unika¢ ciemnych kolorow.

7.1.2 Bramy wykornczone okleing

*  Powierzchnig bramy delikatnie przeszlifowac¢ drobnym papierem sciernym
(ziarnisto$¢ minimum 220).

e  Splukac¢ woda, osuszy¢ i odttuscic¢

e Pomalowa¢ odpowiednim lakierem akrylowym do zastosowan zewnetrznych

®  Przestrzega¢ wskazéwek producenta lakieru

W przypadku bram nalezy unika¢ ciemnych koloréw.

8 Demontaz

Brame nalezy zdemontowaé w odwrotnej kolejnosci, postugujac sie w tym celu
instrukcjg montazu.

9 Deklaracja wiasciwosci uzytkowych
Deklaracja wiasciwosci uzytkowych patrz rysunek 8.5: Tabliczka znamionowa
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Tilos ezen dokumentum tovabbadasa, sokszorositasa, valamint tartalmanak
felhasznalasa és kozlése. A tilalmat megszegdk kartéritésre kotelezettek. Az sszes
szabadalmi-, haszndlati minta- és ipari jog fenntartva. A valtoztatasok jogat fenntartjuk.

Kedves vasarlo!
Nagyon 6rullink, hogy céglink terméke mellett dontétt.

1 Néhany sz6 ezen utasitashoz

Ez az utasitds egy szdveges és egy abras részre tagolddik. Az dbras részt a
széveges rész végén taldlja.

Ezen utasitds a 2006/42/EG EK-iranyelv értelmében egy eredeti lizemeltetési
utasitas. Kérjik olvassa el, és tartsa be ezen utasitast. Fontos informaciok
vannak benne a termékrél. Kilondsen figyelien a biztonsagi és figyelmeztetd
utasitasokra.

Ezt az utmutatast gondosan 6rizze meg!

1.1 Hasznalt figyelmeztetések

A Altalanos figyelmeztetd szimbolum jelzi azt a veszélyt, ami sériiléseket
vagy halalt okozhat. A szdveges részben az altalanos figyelmeztetd szimbdlum
az azt koveté figyelmeztetési fokozatok leirasaval egyltt haszndlatos. Az abras
részben kiegészité adat vagy jelolés utal a szoveges részben taldlhaté mag-
yarazatra.

/\ FIGYELMEZTETES

elektromos lizemmaéd CD I opcionalis elemek

ellenérzés

maradvanyok eltavolitasa )

\
1.2 Alkalmazott roviditések
OFF Kész padliésik felsé éle
LZ Szabad tokbelméret / rendelési méret
2 A Biztonsagi utasitasok
21 ElGiras szerinti alkalmazas

Ez a gardzskapu csak magancélu felhasznalasra lett konstrualva és megtervezve.
Tartés Uzem nem engedélyezett.

2.2 Altalanos biztonsagi utasitasok

e Az oldalra nyilé szekcionalt kapu szerelését, karbantartasat, javitasat és
kiszerelését csak szakember végezheti (EN 12635 szerinti kompetens
személy).

e Ha akapu tonkremegy (nehézjarasu lesz vagy mas zavar Iép fel), az
ellendrzéssel/ javitassal kozvetlenil szakembert bizzon meg.

e A szakembernek figyelnie kell arra, hogy a munkabiztonsag mindenkori
nemzeti eléirasait betartsa.

e Akapu Uzembe helyezése el6tt at kell vizsgalni, hogy a kapu mechanikusan
hibatlan allapotban van-e, mégpedig egyensulyban van-e, tgy, hogy kézzel
is kdnnyen mukodtethetd (EN 12604).

e Az oldalra nyilé szekcionalt kapuk felhasznalasi teriletét az MSZ EN 13241-1
szabvany taglalja.

e  Akapuszerelés soran az MSZ EN 12604 és MSZ EN 12453 szabvanyok
értelmében vegye figyelembe a lehetséges veszélyeket.

2.3 Kérnyezeti feltételek

FIGYELEM

Olyan veszély jelolése, amely halalt vagy sulyos sérlléseket okozhat.

A\ vicyAzaT

Olyan veszély jelolése, amely konnyebb vagy kozepes mértéki sériilésekhez
vezethet.

VIGYAZAT

Karosodas hémérsékletkiilonbségek hatasara

Eltérd kilsé és belsé hémérséklet hatésara a kapulamellan kihajlas Iéphet fel és
ez a bels6é habanyag szakaddasat okozhatja (bimetal effektus). llyen esetekben a
kapu mUkddtetése soran fennall a sériilés veszélye.

»  Tartsa be az lizemeltetési feltételeket.

A kovetkez6 Uizemeltetési feltételeknek kell a kapu esetében teljesuini:

Olyan veszély jel6lése, ami a termék sériiléséhez vagy tonkremeneteléhez
vezethet.

fontos figyelmeztetés az
anyagi karok elkeriilésére

megengedett elrendezés
vagy tevékenység

nem megengedett elren- lasd az abras részt

>< dezés vagy tevékenység § (pl.: 2.1 pont)

lasd a vezérlésiill. a
kiegészit6 elektromos &

kezelGelemek kiilén sze- ﬂh{%
relési Utmutatdjat Youl

alkatrészek vagy csoma-
goldanyag eltavolitasa és
megsemmisitése
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—-40°C t6l +60°C
-20°C t6l +60°C
20 % t6l 90 %

Homérséklet: Klsé oldal

Belsé oldal

Relativ paratartalom

3 Szerelés

A\ FIGYELMEZTETES

Sériilésveszély a helyszini valtoztatasok esetén

Funkcids részek megvaltoztatdsa vagy eltavolitdsa fontos biztonsagi egysé-

geket helyezhet Gizemen kivil. Ezaltal ellendrizetlen kapufutds torténhet, ami

személyek vagy targyak beszoruldsat okozhatja.

»  Ne véltoztasson meg vagy tavolitson el alkatrészeket!

»  Ne épitsen be idegen kiegészité elemeket.

» A meghajtas felszerelésekor lgyeljen a kapu és a meghajtas gyartéjanak
az utasitasaira! Mindig a kapugyarto eredeti csatlakozasait haszndlja!
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MAGYAR

A kapu beépitése el6tt kész kell lennie a kapunyilasnak és az épulet aljzatanak. A
kapunyilasnak vizszintesnek és merdlegesnek, az éplilet aljzatanak a kapu futasi
tartomanydban egysikinak és vizszintesnek kell lennie (lasd az 1. brat).

e Az aljzatprofil vizzaré6 mdédon valé szerelésének és a zavartalan
kapumozgasnak eléfeltétele a kdvetkezd helyszini adottsdgok megléte:

- az aljzati egyenetlenségek kiilénbsége kisebb,
mint 3 mm,
— az aljzatban |évé furatok mérete legfeliebb @10 mm.

Szerelés kdzben figyeljen a kovetkezékre:

* Legyen biztonsagos kapcsolata a fogad¢ falazattal.

e  Vizsgdlja meg, hogy a kapuval egydtt szallitott rogzitéelemek alkalmasak-e
helyi adottsagok mellett a rogzitésre.

e  Csak statikussal torténd egyeztetés utan szereljen az épilet
tartoszerkezetére.

e Az aljzati sin kdrnyezetében és a toklabaknal gondoskodjon a megfeleld
vizelvezetésrdl, kildnben fenndll a korrézidveszély.

e  Gondoskodjon réla, hogy az épulet megfeleléen szaraz és szellbztetett
legyen, kilénben fennall a korrézidveszély.

e Akdémlves munkdk el6tt a kapu védelmérdl feltétlenil gondoskodni kell,
mivel a vakolat, cement, gipsz, festék, stb. felfrocsdghetnek ra, és ez a
felulet karosodasahoz vezethet.

o Ovja a kaput agressziv és maréhatéast anyagoktél, mint pl. salétromos téglak
és vakolatok, savak, lugok, Utszérd sé, agressziv hatasu festékek vagy
témitéanyagok, kilonben korrézidveszély 1éphet fel!

» Az egyszerii és biztonsagos beépités érdekében gondosan végezze el
az abras rész munkalépéseit.

Uzemeltetés
4.1 Kapumiikédtetés

H

A FIGYELMEZTETES

Sérulésveszély a kapu futasa kézben

Az oldalra nyilé szekcionalt kapu vizszintes irdnyban zarédik, ekézben szemé-

lyek vagy targyak beszorulhatnak.

> Gy6z6djon meg arrdl, hogy a kapu miikodése kézben nincsenek
személyek, kildndsen gyerekek, esetlegesen targyak a kapu
mozgastartomanyaban.

»  Mindig tartsa szabadon a kapu mozgéastartomanyat.

» Ne mUkodtesse a kaput erés szélben.

A kapu Uzemeltetését csak kioktatott személy végezheti. Ha a szerelést és a
vizsgdlatokat szakember végezte, az oldalra nyilé szekcionalt kapu kénnyUjarasu
és egyszerlen mUikddtethetd.

411 Kézi miikodésii kapuk

Vegye figyelembe a kézi m(ikddtetésli kapuk kilén mellékelt szerelési utasitasat
(l4sd a 4A.3/4B.2 abrakat).

A\ FIGYELMEZTETES

Sérilésveszély szakszeritlen mikodtetéskor

Szakszerltlen kezelés soran személyek vagy targyak beszorulhatnak.

»  Akapu nyitésat és zarasat csak a szallitott mikddtetd elemekkel végezze
(ellenérzott, egyenletes mozgas).

»  Zaraskor Ugyeljen arra, hogy a reteszelés hatadsosan bekattanjon.

4.1.2 Gépi mikoédtetésii kapuk
A kapu automatizalasakor egyedi biztonsagi eléirasokat kell betartani.
Kérje ki a szallité tanacsat!

A\ vicYAzaT

Beszorulas veszélye a kapu és a falazat k6zott

Ha a Kapu-Nyitva végallasban az automata kapu és a gardzs hatfala kozotti

tavolsag < 500 mm, akkor fennadll a beszorulds veszélye.

»  llyen esetekben az utolsé lamellat is Uitk6z6tomitéssel kell felszerelni (lasd
a4A.7/4B.5 abrat).

5 Tisztitas és apolas

FIGYELEM

Karcolasok a betéten a hibas tisztitas miatt

Az livegbetétek dorzsolése karcosodast okozhat.

»  El6szor alaposan oblitse le vizzel a szennyezédést. Ha a tisztitashoz
feltétlendl szlikséges, a vizhez csak ph-semleges kereskedelmi tisztitdszert
tegyen, és puha, tiszta kendét hasznéljon.

Tisztitashoz és apolashoz elegendé tiszta viz. Makacsabb szennyezédés
esetén meleg vizet és semleges hatasu karcmentes tisztitdszert (pl. moso-
gatdszer, pH-érték 7) ajanlunk. A fellleti tulajdonsagok megtartdsahoz rendszeres
tisztitas sziikséges 3 havonta (kapu kiilsé oldala, tomitések). Az oldalsé tomi-
tések mogotti csiszds terliletet folyamatosan tisztan és sikosan kell tartani.

A legkildnb6zébb kdérnyezeti behatdsok (pl. tengeri klima, savak, Utszoré sé, 1ég-
terhelés, festési sériilések) tovabbi védorétegek felhordasat tehetik sziikségessé
(lasd a Feltiletkezelés fejezetet a 23. oldalon).
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6 Ellenérzés és karbantartas
6.1 Vizsgalati- és karbantartasi munkak

A FIGYELMEZTETES

Sériilésveszély a meghibasodott biztonsagi alkatrészek miatt

A nem kielégit6 ellenérzés és karbantartas miatt, fontos biztonségi elemek all-

hatnak le vagy mehetnek tonkre.

»  Rendszeresen végeztesse el a szakemberrel a kapu ellenérzési és
karbantartasi munkalatait.

A kovetkez6 ellendrzési és karbantartasi munkalatokat az elsé tzembe helyezés
el6tt és évente legaldbb egyszer ezen utasitas szerint szakemberrel el kell végez-
tetni!

6.1.1 Régzitési pontok

»  Minden régzitési pontot ellendrizni kell a kapun és a kaputesten, sziikség
esetén szorosra kell huzni.

6.1.2 Futégorgok és futésinek
A futégorgéknek egyenlé mértékben kell a futdsinen felfektidnitik (lasd a 6. abrat).

»  Szikség esetén a futdgorgdket be kell dllitani. Figyelijen a meghajtas
beépitési utasitasaban foglaltakra is, mert a futégorgdk kulonleges
bedllitdsaval kapcsolatban utaldsok talalhatok benne.

» A futdsineket adott esetben meg kell tisztitani, zsirozni tilos!

6.1.3 Ellenérizze az aljzati sineket és az aljzati vezet6gorgbket

»  Tisztitsa meg az aljzati sineket és az aljzati vezet6gorgdket.

»  Vizsgdlja meg a gérgbk kopasat. Erésebb elhasznalodas vagy sériilés esetén
cseréltesse ki szakemberrel a gorgéket.

6.1.4  Zsanérok és gorgétartok

»  Olajozza meg a zsanérokat és a gorgétartokat.

6.1.5 Tomitések

> Vizsgdlja at a tomitéseket karosodas, eldeformalédas és teljesség
szempontjabdl, azokat adott esetben cserélje ki.

6.1.6 Hengerzar-betét

FIGYELEM

A hengerzarbetét kdrosodasa alkalmatlan tisztitoszer miatt

A hengerzarbetétet nem szabad olajtartalmu szerekkel tisztitani vagy olajozni.

»  Ehhez csak szakkereskedésekben kaphato specidlis tisztitoszert
hasznaljon.

»  Soha ne haszndljon olajat vagy grafitot.

7 Zavar- és karelharitas

A\ FIGYELMEZTETES

Sériilésveszély ellendrizetlen kapumozgas miatt

Zavar esetén az ellendrizetlen kapumozgas személyek sériilését vagy targyak

beszoruldsat okozhatja.

» A kapu meghibdsodéasa esetén (nehézjaras vagy mas zavar) a
javitassal / karbantartassal kozvetlenill egy szakembert kell megbizni.

71 Feliiletkezelés

Ha szeretné a kaput mas szintre atfesteni, akkor egy felujito festés vagy egy
kiegészité védofestés sziikséges.

741 Kapuk alapozébevonattal

e Enyhén csiszolja meg a felliletet egy finom csiszolopapirral (min. 180-as
szemcsemeéretU).

e  Tisztitsa le vizzel, majd szaritsa és zsirtalanitsa
o Kezelje le a fellletet kiltérre valo, kereskedelemben kaphaté festékkel
e Ehhez vegye figyelembe a gyarté felnasznalasi utasitasat

A kapuknal kertilend6 a sotét festék haszndlata.

7.1.2 Kapuk dekorfoélias feliilettel

e Enyhén csiszolja meg a fellletet egy finom csiszolépapirral (min. 220-as
szemcseméretd).

e Tisztitsa le vizzel, majd széritsa és zsirtalanitsa

o Kezelje le a fellletet kltérre vald, akril lakkokhoz alkalmas, kereskedelemben
kaphato festékkel

e Ehhez vegye figyelembe a gyarté felhasznalési utasitasat

A kapuknal kerlilendé a sotét festék hasznalata.
8 Kiszerelés

A kaput e szerelési Utmutatds szerint, értelemszer(ien a forditott sorrend
betartasaval, kell kiszerelni.

9 Teljesitménynyilatkozat
Teljesitménynyilatkozat lasd a 8.5 abrakat: Tipustabla
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tési nas, Ze jste se rozhodli pro vyrobek z nasi firmy.

1 K tomuto navodu

Tento navod je rozdélen na textovou a obrazovou ¢ast. Obrazovou ¢ast naleznete
za textovou ¢asti.

Tento névod je pvodni navod k pouzivani ve smyslu smérnice ES 2006/42/EU.

Prectéte si prosim cely tento navod a dodrzujte ho. Jsou v ném uvedeny dilezité

informace o vyrobku. Vénujte pozornost zejména véem bezpeénostnim

a vystraznym pokyndm.

Tento navod peclivé uschovejte!

1.1 Pouzité vystrazné pokyny

A Vseobecny vystrazny symbol oznaduje nebezpedi, které mize vést ke
zranénim nebo smrti. V textové ¢asti je obecny vystrazny symbol pouzivan

ve spojeni s nasledné popsanymi vystraznymi stupni. V obrazové ¢asti odkazuje
doplrikovy Udaj na vysvétlivky v textové ¢asti.

/\ VYSTRAHA

Oznacuje nebezpedi, které mize vést ke smrti nebo k tézkym zranénim.

/\ OPATRNE

Oznacuje nebezpedi, které mize vést k lenkym nebo stfednim zranénim.

POZOR

Oznaéuje nebezpedi, které mize vést k poskozeni nebo zniéeni vyrobku.

Dalezity pokyn pro
zabranéni materialnim
Skodam

Pripustné usporadani
nebo ¢innost

Nepfipustné usporadani
nebo ¢innost

Viz obrazovou ¢ast (napf.
21 | bod 2.1)

Viz zvlastni navod Odstranéni a likvidace

k montazi fidici jednotky, & konstrukéniho dilu nebo
poptipadé pridavnych & obalu

elektrickych obsluznych

prvkd
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2 A Bezpecénostni pokyny

2.1 Radné pouzivani

Tato garazova vrata jsou navrzena a uréena jen pro soukromé pouZziti.

Trvaly provoz neni pfipustny.

2.2 Vseobecné bezpeénostni pokyny

e Montdz, udrzbu, opravy a demontaz bocnich sekénich gardzovych vrat a
pohond smi provadét pouze odbornik (kompetentni osoba dle EN 12635).

e Pfiselhani vrat (téZky chod nebo jiné poruchy) je tfeba ihned povérit
odbornika kontrolou/ opravou.

e Odbornik musi dbat na to, aby byly dodrzeny pfislusné narodni predpisy
bezpecnosti prace.

e  Pred uvedenim vrat do provozu je nutné prezkouset, zda jsou vrata
mechanicky v bezvadném stavu a v rovnovaze, takze je Ize snadno ovladat
také ruéné (EN 12604).

e Oblast pouziti bo¢nich sekénich vrat je stanovena normou EN 13241-1.

e Pfi montazi vrat dbejte mozného ohrozeni ve smyslu normy EN 12604
a EN 12453.

2.3 Podminky okolniho prostredi
POZOR

Poskozeni zplisobena rozdilem teplot

Na zékladé rozdilnych vnéjsich a vnitinich teplot mdze dojit k prohnuti prvka
vrat a oddéleni pény (bimetalovy efekt). PFi pouziti vrat pak mize dojit

k poskozeni.

»  DodrzZujte provozni podminky.

Vrata jsou uréena pro nasledujici provozni podminky:

Teplota: venkovni strana -40°Caz +60°C
vnitfni strana -20°C az +60°C
Relativni vihkost 20% az 90 %

3 Montaz

A\ VWSTRAHA

Nebezpeci zranéni vyvolané konstrukénimi zménami

Zménou nebo odstrané&nim funkénich dild mohou byt vyfazeny z funkce ddlezZité

bezpe&nostni konstrukéni prvky. V disledku toho mdze dojit k nekontrolo-

vanym pohybUm vrat a sevieni osob nebo predmétd.

»  Neménte a neodstraniujte zadné funkeni dily.

»  Nemontujte Zzadné dodatecné cizi konstrukeni dily.

»  Pfi montazi pohonu dodrzujte pokyny vyrobce vrat i vyrobce pohonu. Vzdy
pouzivejte pouze originalni pfipojeni vyrobce vrat!
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CESKY

Pred vestavbou vrat musi byt hotov otvor vrat a podlaha budovy. Otvor pro vrata

musi byt vodorovny a svisly, podlaha budovy v prostoru vrat musi byt rovna

a vodorovna (viz obr. 1).

e  Predpokladem pro vodotésnou montaz podlahovych profilli a plynuly pohyb
vrat jsou tyto podminky v misté stavby:

- rozdily v nerovnostech podlahy do 3 mm,
— diry v podlaze do @10 mm.

Pfi montdzi vénujte pozornost nasledujicim ¢innostem:

e  Zhotovte bezpec¢né spojeni s té€lesem stavby.

e Provéite zpUsobilost dodanych upevriovacich prostfedkd pro danou stavebni
skute¢nost.

e Nanosné dily budovy upevriujte vratovou konstrukci jen se svolenim statika.

e  Zajistéte dostatecny odtok vody z prostoru vodici kolejnice a dilG zarubné,
jinak hrozi nebezpeci koroze.

e  Zajistéte dostatecné vysychani a vétrani budovy, jinak hrozi nebezpedi
koroze.

e Pred omitkarskymi a malifskymi pracemi musi byt vrata uc¢inné chranéna,
protoZze stfikance malty, cementu, sadry, barvy atd. mohou mit za nasledek
poskozeni povrchu.

e  Chrante vrata pred agresivnimi a leptajicimi prostredky, napfiklad pred
reakcemi s ledkem z cihel nebo malty, kyselinami, louhy, posypovou soli,
agresivné pUsobicimi natérovymi hmotami nebo tésnicimi materidly, jinak
hrozi nebezpeci koroze.

»  Pro jednoduchou a bezpec¢nou vestavbu provadéjte peclivé pracovni
kroky v obrazové casti.

H

Provoz
4.1 Obsluha vrat

/\ VYSTRAHA

Nebezpeci zranéni pfi pohybu vrat

Sekeni vrata se zaviraji vodorovné, pfitom mohou byt sevieny osoby nebo

predméty.

>  Zajistéte, aby se béhem obsluhy vrat v prostoru pohybu vrat nezdrzovaly
zadné osoby, zvlasté déti, a nenachazely zadné predméty.

»  Prostor otvirani vrat udrzujte vzdy volny.

»  Neobsluhujte vrata pfi silném vétru.

Obsluhu vrat musi provadét pouéené osoby. Odborné namontovana a
prezkousend boéni sekéni vrata se pohybuji snadno a jejich obsluha je velmi
jednoducha.

411 Ruéné ovladana vrata

Dodrzujte zvlastni montazni pokyny pro ruéné ovladana vrata (viz obr. 4A.3/4B.2).

/\ VYSTRAHA

Pfi neodborné obsluze hrozi nebezpedi urazu!

Pfi neodborné obsluze mize dojit k sevieni osob nebo predméti.

»  Otevirani a zavirani vrat provadéjte pouze pomoci dodanych obsluznych
prvkd (kontrolovany, rovnomérny pohyb).

»  Pri zavirani dbejte na to, aby uzamykaci zapadka Uéinné zaskodila.

4.1.2 Elektricky ovladana vrata:
V pfipadé automatizace vrat je nutné dodrzovat zvlastni bezpecnostni predpisy.
O tyto informace pozadejte dodavatele vrat.

/\ OPATRNE

Nebezpedi sevieni mezi vraty a sténou

Je-li vzdalenost mezi automatizovanymi vraty v koncové poloze vrata oteviena
a zadni sténou garaze < 500 mm, muze to vést k sevieni.

» Vtom pfipadé namontujte na posledni lamelu rovnéz dorazové tésnéni (viz

obr. 4A.7/4B.5).

5 Cisténi a udrzba

POZOR

Poskrabani tabuli proskleni v disledku nespravného &isténi

Obrusovani ploch zpUsobuje poskrabani.

»  Castice nedistot a prachu nejprve diikladné smyijte vodou. Je-li tfeba, vrata
poté jesté vycistéte mékkym, cistym hadrem namocenym ve vodé s
pH-neutrdlnim mycim prostfedkem pro domacnost.

K cisténi a pédi staci €ista voda. P¥i silnéjSim znecisténi Ize pouzit teplou vodu s
neutralnim, nedrhnoucim &isticim prostfedkem (prostfedek na myti nadobi pro
domacnost, hodnota pH 7). Pro zachovani vlastnosti povrchu je nutné pravidelné
cisténi nejméné jednou za 3 mésice (vnéjsi strana vrat, tésnéni). Oblast skluzu
za boénim utésnénim je nutno udrzovat trvale istou a klouzavou.

NejrGznéjsi vlivy okolniho prostiedi (napf. pfimofské podnebi, kyseliny, posypova
sUl, znecisténi ovzdusi, poskozeni laku) mohou vyvolat nutnost dal$ich
ochrannych natérd (viz OSetreni povrchu na strané 25).
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6 Kontrola a udrzba
6.1 Kontrolni a udrzbarské prace
A\ VVSTRAHA

Nebezpeéi zranéni v disledku vadnych bezpeénostnich konstrukénich

prvkd

V dusledku nedostate¢né kontroly a tidrzby mohou selhat nebo byt vadné

dulezZité bezpe&nostni konstrukéni prvky.

»  Nechte provadét pravidelné kontroIni a udrzbarské prace odbornym
personalem.

Nasledujici kontrolni a Udrzbarské prace nechte provést odbornikem podle tohoto

navodu pred prvnim uvedenim do provozu a nejméné jednou za rok.

6.1.1 Upevnovaci body

»  PrezkousSejte, zda jsou pevné dotazeny vSechny upeviiovaci body na vratech
a na stavebnim objektu a v pfipadé potreby je dotahnéte.

6.1.2  Vodici kladky a vodici kolejnice
Vodici kladky musi rovnomérné doléhat na vodici kolejnici (viz obr. 6).

»  Je-li tfeba, vodici kladky nastavte. Postupuijte podle pokynt k vestavbé
pohond, nebot jsou v nich uvedeny zvlastnosti nastaveni vodicich kladek.

»  Je-li tfeba, vycistéte vodici kolejnice, nemazte je tukem!

6.1.3 Kontrola podlahovych kolejnic a podlahovych vodicich kladek

»  Ocistéte podlahové kolejnice a vodici kladky.

»  Zkontrolujte, zda kladky nejsou opotfebeny. Pfi siliném opotiebeni nebo
poskozeni nechte kladky vyménit odbornikem za nové.

6.1.4  Zaveésy a drzaky kladek

»  Zavésy a drzaky kladek namazte olejem.

6.1.5 Tésnéni

»  Prezkousejte, zda tésnéni neni poskozené, zdeformované a zda je Upiné a
eventualné jej vymeérite.

6.1.6  Valcova vlozka zamku

POZOR

Posgkozeni valcovych vlozek zamk nevhodnym g&isticim prostiedkem
Valcové vlozky zamk( se nesmi Cistit prostiedky obsahujicimi olej ani mazat
olejem.

»  Pouzivejte pouze specidlni prostredky z odbornych obchodd.

»  Nepouzivejte olej ani grafit.

7 Poruchy a odstranovani zavad

A\ VVSTRAHA

Nebezpeéi zranéni v disledku nekontrolovaného pohybu vrat

P¥i poruchach muze v disledku nekontrolovanych pohybd vrat dojit ke zranéni

osob nebo sevieni predméta.

»  Pfiselhani vrat (téZky chod nebo jiné poruchy) ihned povérte odbornika
kontrolou/ opravou.

71 Osetieni povrchu
Chcete-li vrata prelakovat jinou barvou, je nutny renovaéni natér nebo dodate¢ny
ochranny natér.

7.1.1 Vrata se zakladnim natérem

e povrch lehce prebruste jemnym brusnym papirem (min. zrnitost 180).
e  odistéte vodou, osuste, odmastéte

e oSetfete béznym lakem pro venkovni pouziti

e dodrzujte pokyny pro zpracovani od vyrobce laku

U vrat se vyvarujte tmavych natérd.

7.1.2 Vrata s dekorativnimi povrchy

e povrch lehce prebruste jemnym brusnym papirem (min. zrnitost 220).
e  odistéte vodou, osuste, odmastéte

e  oSetfete vhodnym akrylovym lakem pro venkovni pouziti

e dodrzujte pokyny pro zpracovani od vyrobce laku

U vrat se vyvarujte tmavych natérd.
8 Demontaz
Vrata demontuijte dle tohoto montazniho navodu analogicky v opaéném poradi.

9 Prohlaseni o vliastnostech
Prohlaseni o vlastnostech viz obr. 8.5: Typovy Stitek
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Posredovanije kakor tudi razmnoZevanje tega dokumenta, izkoris¢anje in prenasanje
njegove vsebine je prepovedano, v kolikor ni izrecno dovoljeno. Krsitve zavezujejo k
poravnavi Skode. Pridrzane so vse pravice za primer registracije patentnih in uporabnih
vzorcev. Pridrzana je pravica do sprememb.

Spostovana stranka,
veseli nas, da ste se odloéili za proizvod iz nasega programa.

1 O navodilih

Ta navodila so razdeljena na tekstovni in slikovni del. Slikovni del se nahaja za
tekstovnim delom.

Ta navodila so izvirna navodila v smislu Direktive ES 2006/42/ES. Preberite in
upostevajte ta navodila. V njih boste nasli pomembne informacije o proizvodu.
Upostevajte Se posebno varnostna navodila in opozorila.

Pri¢ujoca navodila skrbno hranite!

1.1 Uporabljena opozorila

A Splosni opozorilni znak opozarja na nevarnost, ki lahko povzroci
telesne poskodbe ali smrt. V tekstovnem delu se splos$ni opozorilni znak upo-
rablja v zvezi s spodaj opisanimi opozorilnimi stopnjami. V slikovnem delu
opozarja dodatni podatek na razlage v tekstovnem delu.

A\ opPozoRILO

Opozarja na nevarnost, ki lahko povzro¢i smrt ali tezke telesne poskodbe.

A pozor

Opozarja na nevarnost, ki lahko povzroci lazje ali srednje tezke telesne
poskodbe.

POZOR

Vizualno preverite

Odstranite ostanke )
B

\
1.2 Uporabljene okrajSave
OFF Zgornji rob konéno izdelanih tal
LZ Svetla mera podboja/mera za narocilo
2 A\ Varnostna navodila
21 Namensko pravilna uporaba

Ta garazna vrata so skonstruirana in namenjena samo za uporabo v zasebnem
sektorju.
Neprekinjeno delovanje ni dovoljeno.

2.2 Splosna varnostna navodila

e MontaZo, servisiranje, popravila in demontazo stranskih sekcijskih vrat sme
opravljati samo strokovno usposobljena oseba (pristojna oseba v skladu
s standardom EN 12635).

eV primeru moten;j vrat (vrata se tezko premikajo ali druge motnje) morate
nemudoma poklicati strokovnjaka, da izvede pregled/ popravilo.

e Strokovnjak mora upostevati ustrezne nacionalne predpise glede varnosti pri
delu.

e Pred zagonom vrat je treba preveriti, ¢e so vrata mehansko v brezhibnem
stanju in uravnotezena, tako da jih je mogoce tudi roé¢no z lahkoto upravljati

(EN 12604).

e Podrocje uporabe stranskih sekcijskih vrat je doloc¢eno s standardom
EN 13241-1.

e Upostevajte pri montazi vrat mozne nevarnosti v smislu standarda EN 12604
in EN 12453.

2.3 Okoljski pogoji

POZOR

Poskodbe zaradi temperaturnih razlik

Zaradi razliénih zunanjih in notranjih temperatur lahko pride do upogiba vratnih
elementov in pretrganja pene (bimetalni u¢inek). Zato lahko pride pri delovanju
vrat do poskodb.

»  Upostevajte pogoje obratovanja.

Opozorilo na nevarnost, ki lahko povzroc¢i poskodbo ali uniéenje izdelka.

Pomembno opozorilo za
preprecevanje materialne
Skode

Dopustna izvedba ali
delovanje

Nedopustna izvedba ali
delovanje

Glej slikovni del (n.pr.
21 | tocka 2.1)
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Glej posebno navodilo za
montazo krmiljena

oz. dodatnih elektri¢nih
elementov upravljanja

Demontirajte konstruk-
cijski del ali embalazo
in ustrezno odstranite

Vrata so namenjena za delovanje v naslednjih obratovalnih pogojih:

Temperatura: zunanja stran -40°C do +60°C
notranja stran -20°C do +60°C
Relativha vlaga 20 % do 90 %

3 Montaza

/A oPoOzORILO

Nevarnost telesnih poskodb zaradi konstrukcijskih sprememb

Zaradi spreminjanja ali odstranitve funkcionalnih delov vrat lahko izkljuSite delo-

vanje pomembnih varnostnih naprav. S tem pa lahko sprozite nepredvidene

pomike vrat, kar lahko povzroc¢i ukle$¢enje oseb ali predmetov.

»  Ne spreminjajte in ne odstranjujte nobenih funkcionalnih delov.

»  Ne montirajte dodatnih sestavnih delov drugih proizvajalcev.

»  Pri vgradnji pogona upostevajte navodila proizvajalca vrat in pogona.
Vedno uporabljajte originalne priklju¢ne elemente proizvajalca vrat!
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SLOVENSKO

Pred vgradnjo vrat morata biti odprtina vrat in tlak objekta dokon¢ana. Odprtina

vrat mora biti v ustreznem vodoravnem in navpi¢nem poloZzaju, tla zgradbe

na podroc¢ju pomika vrat morajo biti ravna in v vodoravnem poloZzaju (glej sliko 1).

e  Zavodoneprepustno montazo talnih profilov in nemoten pomik vrat morajo
biti izpolnjeni naslednji gradbeni pogoji na mestu vgradnje:

- neravne povrsine tal z odstopanjem manj kot 3 mm,
— luknje v tleh najve¢ @10 mm.

Upostevajte pri montazi naslednje:

e  Zagotovite varno pritrditev na konstrukcijo.

®  Preverite ustreznost dobavljenih pritrdilnih sredstev glede na gradbene
okolis¢ine.

o Pritrditev vrat na nosilne dele objekta se sme izvesti samo na osnovi
dovoljenja statika.

e Poskrbite za ustrezno odtekanje vode na podrocju talnega in drugih delov
vodila, sicer obstaja nevarnost korozije.

e Poskrbite za ucinkovito susenje oz. zraenje objekta, sicer obstaja nevarnost
korozije.

o Pred nanosom ometa in izvedbo pleskarskih del je treba vrata nujno
ucinkovito zas¢ititi, ker bi delci malte, cementa, mavca, barve ipd.
poskodovali povrsino vrat.

e  ZaScitite vrata pred agresivnimi in jedkimi sredstvi, kot so na primer reakcije
solitra kamnov ali malte, kisline, lugov, soli za posipavanje, agresivho
delujocih premaznih snovi ali tesnilnega materiala, sicer obstaja nevarnost
korozije.

» Da bi vgradnja potekala enostavno in varno, skrbno upostevajte vse v
slikovnem delu prikazane delovne postopke.

Delovanje
4.1 Upravljanje vrat

H

/\ oPOZORILO

Nevarnost telesnih poskodb med pomikom vrat

Stranska sekcijska vrata se zapirajo vodoravno, pri ¢emer lahko pride do

ukles¢enja ljudi ali predmetov.

»  Zato preverite, €e se v ¢asu premikanja vrat v njihovem obmocdju gibanja
ne nahajajo osebe, $e posebno otroci, ali predmeti.

»  Poskrbite, da bo obmocje odpiranja vrat vedno prosto.

»  Ne uporabljajte vrat v primeru mo¢nega vetra.

Vrata lahko upravljajo le o tem pouéene osebe. Strokovno montirana in
preizkusena stranska sekcijska vrata se z lahkoto pomikajo in enostavno
upravljajo.

4.1.1 Vrata z ro¢nim upravljanjem

Upostevajte posebna montazna navodila za vrata z roénim upravljanjem
(glej sliko 4A.3/4B.2).

A\ opPozORILO

V primeru nestrokovnega upravljanja vrat obstaja nevarnost telesnih

poskodb

V primeru nestrokovnega upravljanja vrat obstaja nevarnost ukles¢enja oseb ali

predmetov.

»  Vrata odpirajte in zapirajte samo s pomocjo dobavljenih elementov
upravljanja (kontrolirano, enakomerno gibanje).

»  Pri zapiranju pazite na to, da zapah ucinkovito zaskoci.

6 Preizkusanje in servisiranje
6.1 Dela preizkusanja in servisiranja

/\ oPOZORILO

Nevarnost telesnih poskodb zaradi poskodovanih varnostnih naprav

Zaradi nezadostnega preizkusanja in servisiranja lahko odpovejo ali se

poskodujejo pomembne varnostne naprave.

»  Poskrbite, da bo redna dela preizkusanja in servisiranja izvedla strokovno
usposobljena oseba.

V nadaljevanju navedena dela preizkusanja in servisiranja mora opraviti pred

prvim zagonom in nato najmanj enkrat letno za to strokovno usposobljena oseba

v skladu s temi navodili!

6.1.1 Pritrdilna mesta

»  Vsa pritrdilna mesta na vratih in konstrukciji je potrebno preveriti in po
potrebi dodatno priviti.

6.1.2  Tekalna kolesa in tekalna vodila
Tekalna kolesca morajo enakomerno nalegati na vodilo (glej sliko 6).

»  Po potrebi nastavite tekalna kolesa. Upostevajte pri tem napotke za vgradnjo
pogonoyv, ki vsebujejo opozorila glede posebnosti pri nastavitvi tekalnih
koles.

»  Po potrebi ocistite tekalna vodila, vendar jih ne namastite!
6.1.3 Pregled talnih vodil in talnih tekalnih kolesc
»  Ocistite talna vodila in talna tekalna kolesca.

> Preglejte tekalna kolesca glede obrabe. Ce so mo&no obrabljena ali
poskodovana, naj jih zamenja strokovnjak.

6.1.4  Sarnirji in nosilci koles
»  Sarnirje in nosilce koles namazite z oljem.

6.1.5 Tesnila
»  Potrebno je preveriti tesnila glede morebitnih poskodb in deformacij ter jih po
potrebi zamenijati.

6.1.6 Zapiralni cilindri

POZOR

Poskodbe zapiralnih cilindrov zaradi neustreznih sredstev za vzdrzevanje

Zapiralnih cilindrov ne smete mazati z oljem ali jih Cistiti s sredstvi, ki vsebujejo

olje.

»  Uporabite samo specialna sredstva za vzdrzevanje, ki so na voljo v
specializiranih trgovinah.

»  Ne uporabljajte olja ali grafita.

7 Motnje in odprava napak

/\ oPOZORILO

Nevarnost telesnih poskodb zaradi nenadzorovanega premikanja vrat

V primeru motenj lahko pride zaradi nenadnega premikanja vrat do poskodb

oseb ali ukle$¢enja predmetov.

» V primeru motenj v delovaniju vrat (se tezko premikajo ali v primeru drugih
motenj), poskrbite, da jih nemudoma preizkusi/ popravi strokovno
usposobljena oseba.

4.1.2 Vrata s pogonom
V primeru avtomatizacije vrat morate upostevati posebne varnostne predpise.
Povprasajte o tem vasega dobavitelja.

A pozor

Nevarnost zmeckanin med vrati in steno

Ce znasa razmik med avtomatskimi vrati v konénem odprtem polozaju vrat in

zadnjo steno garaze < 500 mm, lahko to povzro¢i zmeckanine.

»  Vtem primeru montirajte na zadnjo lamelo vrat prav tako odbojno tesnilo
(glej sliko 4A.7/4B.5).

5 Ciséenje in vzdrzevanje

POZOR
Praske na steklu zaradi nepravilnega ¢is¢enja
Drgnjenje stekla povzroéi praske.

»  Delce umazanije in prahu splaknite najprej z vodo. Nato po potrebi ocistite
steklo samo z vodo, ph-nevtralnim &istilnim sredstvom in mehko,

Gisto krpo.

Za c¢isc€enje in vzdrzevanje zadostuje €ista voda. Pri trdovratnejsi umazaniji
uporabite toplo vodo in nevtralno ¢istilno sredstvo, ki ne pus¢a odrgnin (sredstvo
za pomivanje, pH-vrednost 7). Da bi ohranili lastnosti povrsine, se priporo¢a redno
¢iScenje najmanj vsake 3 mesece (zunanja stran vrat, tesnila). Drsno podrocje

za stranskimi tesnili mora biti vedno Gisto in imeti sposobnost drsenja.

Zaradi najrazlicnejsih vplivov okolja (n.pr. morska klima, kisline, sol za posipa-
vanje, onesnazen zrak, poskodbe laka) so lahko potrebni dodatni zas¢itni premazi
(glej Obdelava povrsin na strani 27).
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71 Obdelava povrsin

Ali rabijo vasa vrata novo barvo, obnovitev trenutne barve ali dodatni zas¢itni

premaz.

7.1.1 Vrata z osnovnim premazom

e Povrsino vrat na rahlo obrusite s finim brusnim papirjem (minimalne zrnatosti
180).

e  Vrata ocistite z vodo, obrisite s suho krpo ter odstranite morebitne ostanke
masti.

* Nato jih obdelajte z obi¢ajnimi laki za zunanje povrsSine.

o Upostevajte navodila proizvajalca laka.

Odsvetujemo uporabo temnih premazov.

7.1.2  Vrata s povrsinami z imitacijo

e Povrsino vrat na rahlo obrusite s finim brusnim papirjem (minimalne zrnatosti
220).

*  Vrata oCistite z vodo, obrisite s suho krpo ter odstranite morebitne ostanke
masti.

e Nato jih obdelajte z obi¢ajnimi laki za zunanje povrsine.

e Upostevajte navodila proizvajalca laka.

Odsvetujemo uporabo temnih premazov.

8 Demontaza

Vrata demontirajte v skladu s prilozenimi montaznimi navodili v obratnem vrstnem
redu.

9 Izjava o zmogljivosti
Izjava o zmogljivosti glej sliko 8.5: Tipska tablica
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23 MilJEDEtINGEISEN. ...t ITXTX
3 Montering

] Port med mellombredde LZ+285| Skyveport
4 Drift _—
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5 Renhold og pleie ety ]
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% - T
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1.2 Brukte forkortelser
OFF Overkant ferdig gulv

Videreformidling og distribusjon av dette dokumentet samt anvendelse og spredning av X N . .
innholdet er ikke tillatt, med mindre det foreligger uttrykkelig tillatelse. Krenkelse av Lz Fritt karmmal/ bestillingsmal

denne bestemmelsen medferer skadeerstatningsansvar. Alle rettigheter forbeholdes mht.
patent-, design- og mensterbeskyttelse. Forbehold om endringer.

Kjeere kunde!
Takk for at du har valgt et produkt fra oss.

1 Om denne veiledningen

Denne veiledningen er delt inn i en tekst- og en bildedel. Bildedelen finner du etter
tekstdelen.

Denne veiledningen er en original veiledning iht. EU-direktiv 2006/42/EC. Les og
folg denne veiledningen. Den inneholder viktig informasjon om produktet. Legg
seerlig merke til alle sikkerhetsanvisninger og advarsler.

Oppbevar denne handboken p3 et sikkert sted!

1.1 Brukte advarselshenvisninger

A Det generelle advarselssymbolet kjennetegner en fare som kan fore til
personskade eller til dod. | tekstdelen blir det generelle advarselssymbolet
brukt i forbindelse med de advarselstrinnene som beskrives i det falgende. | bil-
dedelen viser en ytterligere informasjon til forklaringene i tekstdelen.

/\ ADVARSEL

Kjennetegner en fare som kan fore til ded eller alvorlige personskader.

/\ FORSIKTIG

Kjennetegner en fare som kan fore til lette eller middels alvorlige personskader.

NB!

Kjennetegner en fare som kan fore til at produktet blir skadet eller adelagt.

Viktig merknad for & Tillatt plassering eller gjo-
unng& materielle skader remal

Se bildedel
(f.eks. punkt 2.1)

Ikke tillatt plassering eller
gjeremal

Se separat monterings-
anvisning for styringen,
hhv. for andre elektriske
betjeningselementer

Fjerne og avfalls-
behandle komponenter
eller emballasje
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2 A Sikkerhetsmerknader

21 Forskriftsmessig bruk
Denne garasjeporten er kun bygget og beregnet til privat bruk.
Varig bruk er ikke godkjent

2.2 Generelle sikkerhetsmerknader

e Montering, vedlikehold, reparasjon og demontering av side-leddportene méa
kun utferes av sakkyndige (i henhold til EN 12635).

e Hvis det oppstar feil pa porten (f.eks. at den gar tungt eller har andre feil), ma

en sakkyndig umiddelbart fa i oppdrag & teste/reparere den.

Den sakkyndige ma passe pa at alle nasjonale forskrifter vedrgrende

arbeidssikkerhet overholdes.

e  Forigangsetting av porten méa det kontrolleres at porten er i mekanisk feilfri
stand og i balanse, slik at den ogsa er lett & betjene for hand (EN 12604).

e Bruksomradet for side-leddportene er definert i EN-NS 13241-1.

e Veer oppmerksom pd mulige farer ved montasjen av porten i henhold til
EN-NS 12604 og EN-NS 12453.

2.3 Miljebetingelser

NB!

Skader som folge av temperaturforskjeller

Ulike ute- og innetemperaturer kan fore til siging av portelementene og nedtrek-
king av skummet (bi-metall-effekt). Da er det fare for skader nér porten brukes.
»  Overhold driftsbetingelsene.

Porten er beregnet for felgende driftsbetingelser:

Temperatur: Utvendig -40°Ctil +60°C
Innvendig -20°Ctil +60°C
Relativ luftfuktighet 20 % til 90 %

3 Montering

/\ ADVARSEL

Fare for personskader som folge av konstruksjonsmessige endringer

Hvis du endrer eller fierner funksjonsdeler, kan viktige sikkerhetskomponenter

bli satt ut av funksjon. Porten kan begynne & ga ukontrollert, og personer eller

gjenstander kan komme i klem.

»  Ingen funksjonsdeler ma endres eller fiernes.

> Ingen tilleggskomponenter fra andre produsenter ma monteres pé porten.

»  Ved montering av garasjeportdpner ma du felge anvisningene fra port- og
portapnerprodusenten. Bruk alltid originaltilkoblingene fra
portprodusenten!
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For porten monteres, mé& portapningen og gulvet i bygget veere ferdige. Portap-

ningen ma vaere vannrett og loddrett, gulvet i bygget i omradet av portkjeringen

ma veere plan og vannrett (se bilde 1).

e  For vanntett montering av gulvprofilene og uforstyrret portbevegelse er
folgende betingelser nedvendig p4 monteringsstedet:
- Ujevnheter pa gulvet med en differanse pa mindre enn 3 mm,
- Hulli gulvet pd maks @10 mm.

Ta hensyn til falgende ved monteringen:

e Lag en sikker sammenfgyning med bygningsstrukturen.

e Kontroller at de medfelgende festemidlene er egnet til forholdene pa
monteringsstedet.

e Porten ma bare festes til bserende bygningsdeler hvis det er innhentet
godkjenning fra statiker.

e Sorg for tilstrekklig vannavlgp i omradet rundt bunnskinnen og karmdelene,
ellers kan korrosjon oppsta.

e Sorg for tilstrekkelig terking / ventilasjon av bygget. Ellers er det fare for
korrosjon.

o For puss- og malearbeider ma porten beskyttes, siden sprut av mertel,
sement, gips, farge osv. kan fore til skader pa overflaten.

e Beskytt porten mot agressive og etsende midler, som f.eks.
salpeterreaksojner av steiner eller mortel, syre, lut, stresalt, maling eller
tetningsmaterial som virker agressivt, ellers er det fare for korrosjon.

»  Arbeidsskrittene i bildedelen ma utferes noyaktig for at monteringen
skal vaere enkel og sikker.

4 Drift
4.1 Portbetjening

/\ ADVARSEL

Fare for personskader nar porten er i bevegelse

Side-leddporten lukkes vannrett slik at personer eller gjenstander kan komme i

klem.

»  Kontroller at det ikke befinner seg personer — saerlig barn — eller
gjenstander i omradet porten beveger seg i ved betjening av porten.

»  Du ma alltid holde portens &pneomréde fritt.

»  Porten ma ikke betjenes ved sterk vind.

6 Kontroll og vedlikehold
6.1 Kontroll- og vedlikeholdsarbeid
/\ ADVARSEL

Fare for personskader som folge av defekte sikkerhetskomponenter

Som folge av utilstrekkelig kontroll og vedlikehold kan viktige sikkerhetskompo-
nenter falle ut eller bli defekte.

»  Fa kontroll og vedlikehold utfert regelmessig av sakkyndige.

Etterfolgende kontroll- og vedlikeholdsarbeider skal utfores av sakkyndig iht.
denne handboken for forste igangsetting og minst en gang éarlig.
6.1.1 Festepunkter

»  Kontroller at alle festepunktene pé porten og bygningen sitter
godt. Etterstram ved behov.

6.1.2 Foringsruller og foringsskinner

Lopehjulene mé ligge jevnt pa lepeskinnen (se bilde 6).

»  Still inn lepehjulene ved behov. Felg monteringsanvisningene som gjelder for
portapnerne. Her gjores det oppmerksom pa detaljer om hvordan
foringsrullene stilles inn.

> Rengjer feringsskinnene hvis det er nedvendig. De mé ikke smores med
fett.

6.1.3 Kontroller bunnskinnene og styrerullene

»  Rengjer bunnskinnene og styrerullene.

»  Kontroller rullene med hensyn til slitasjen. Ved sterk slitasje eller skader ma
rullene byttes ut av en fagperson.

6.1.4 Hengsler og lopehjulholdere
»  Smer hengslene og lepehjulholderne med olje.

6.1.5 Pakninger

»  Kontroller pakninger for skader, deformering og at de er hele. Skift ut ved
behov.

6.1.6  Lasesylinder

NB!

Porten skal bare brukes av personer med opplaering. Nar side-leddporten er
sakkyndig montert og kontrollert, er den lett & bevege og enkel & betjene.
4.1.1 Manuelt betjente porter

Ta hensyn til separate monteringsanvisninger for manuelt betjente porter

(se bilde 4A.3/4B.2).

/\ ADVARSEL

Fare for personskader ved ukyndig betjening

Ved ukyndig betjening kan personer eller gjenstander komme i klem.

»  Porten ma bare apnes og lukkes med de medfelgende
betjeningselementene (kontrollert, jevn bevegelse).

»  Pass pa at l&sen smekker ordentlig igjen nér porten lukkes.

4.1.2 Kraftdrevne porter
Ved automatisering av en port m& man ta hensyn til spesielle sikkerhetsforskrifter.
Ta kontakt med leveranderen.

/\ FORSIKTIG

Fare for klemming mellom port og vegg

Er avstanden mellom den automatiserte porten i endeposisjonen Port &pen og

bakre vegg av garasjen < 500 mm, kan det fore til kvestelser.

> | dette tilfelle monteres det ogsa en anslagstetning pa den siste seksjonen
(se bilde 4A.7/4B.5).

5 Renhold og pleie

NB!

Riper pa vindusrutene som felge av gal rengjoring

Vinduene far riper hvis de skures.

»  Skyll forst av smuss- og stovpartikler grundig med vann. Deretter rengjor
du om nedvendig med kun vann, et ph-noytralt oppvaskmiddel og en myk
og ren klut.

Til rengjoring og pleie er det tilstrekkelig 8 bruke rent vann. Hvis porten er
ekstra skitten, kan det benyttes varmt vann med et noytralt, ikke-skummende
rengjeringsmiddel (oppvaskmiddel, pH-verdi 7). For at overflateegenskapene skal
holde seg, méa det utfores rengjering minst hver 3. maned (portens utside, pak-
ninger). Glideomradet bak sidepakningen ma alltid holdes rent slik at glideevnen
opprettholdes.

Forskijellige typer miljgpavirkning (f.eks. havklima, syrer, strosalt, luftforurensning,
lakkskader) kan gjore det nedvendig med ytterligere beskyttelsesmaling (se Over-
flatebehandling pa side 29).
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Skade pa lasesylindrene som folge av uegnede vaskemidler
Lasesylindrene ma ikke oljes eller rengjeres med oljeholdige midler.
»  Bruk bare spesielle pleiemidler fra forhandleren.

»  Ikke bruk olje eller grafitt.

7 Feil og utbedring av skader

A\ ADVARSEL

Fare for personskader som folge av ukontrollert portbevegelse

Ved feil kan ukontrollerte portbevegelser klemme inn gjenstander eller personer.

> Ved svikt av porten (gar tungt eller andre feil) m& en sakkynig umiddelbart
bli kontaktet for sjekk/reparasjon.

71 Overflatebehandling
Hvis du lakkerer porten med en annen farge, er det nedvendig med et reno-
veringslag eller et ekstra beskyttende lag.

7.1.1 Porter med grunningssjikt

e  Slip flaten lett med fint sandpapir (min. 180 kornsterrelse)
*  Rengjor med vann, terk og avfett

o Behandle videre med kommersiell lakk for bruk utenders
*  Folg alltid lakkprodusentens instruksjoner

Unnga merke farger pé porter.

7.14.2 Porter med dekorative overflater

e Slip flaten lett med fint sandpapir (min. 220 kornsterrelse).
e Rengjor med vann, terk og avfett

e  Behandle videre med egnet akryllakk for bruk utenders

*  Folg alltid lakkprodusentens instruksjoner

Unngé merke farger pé porter.

8 Demontering

Porten demonteres i henhold til denne monteringsanvisningen, men i motsatt
rekkefolge.

9 Ytelseserklaering
Ytelseserkleering se bilde 8.5: Typeskilt
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Overlatelse och mangfaldigande av detta dokument, utnyttjande och 6verféring av dess
innehall &r ej tillatet utan vart tillstand. Overtradelse leder till skadestand. Med férbehall
for andringar vad géller patent, anvandning eller monster. Rétten till andringar
forbehalles.

Basta kund,
tack for att du har valt en produkt ur vart sortiment.

1 Om denna bruksanvisning

Denna anvisning bestar av en textdel och en bilddel. Bilddelen hittar du i
anslutning till textdelen.

Denna anvisning &ar en originalbruksanvisning enligt EG-direktiv 2006/42/EG.
L&s igenom den noggrant, den innehéller viktig information om produkten. Obser-
vera sarskilt sékerhets- och varningsanvisningarna.

Forvara denna anvisning pa ett sikert stille!

1.1 Varningsanvisningar

A Den allménna varningssymbolen markerar en fara som kan leda till
skador eller dédsfall. | textdelen beskrivs den allmé&nna varningssymbolen i
kombination med nedanst&ende varningskategorier. | bilddelen hanvisar ytterli-
gare en uppgift till férklaringarna i textdelen.

A\ vARNING

Markerar en fara som kan leda till dodsfall eller svara personskador.

/\ VAR FORSIKTIG

Markerar en fara som kan leda till lindriga eller méattliga skador.

OoBS!

Markerar en fara som kan leda till att produkten skadas eller forstors.

Viktig anvisning for att Tillaten anordning eller
undvika materialskador atgard

Otillaten anordning eller Se bilddelen (t.ex. punkt

&tgard §Z" 2.1)

Se sarskild monterings-

Ta hand om alla kompo-

anvisning for styrning & nenter och férpacknings-
resp. extra elektriska F@ detaljer pa ratt satt
mandverelement Yool
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Avlagsna rester )
B

\
1.2 Forkortningar
OFF Overkant fardigt golv
Lz Fritt karmmaétt / bestaliningsmatt
2 A Sidkerhetsanvisningar
21 Korrekt anvindning

Denna garageport &r konstruerad och avsedd endast for privat bruk.
Konstant drift ar inte tillaten.

2.2 Allméanna sdkerhetsanvisningar

e Montering, underhall, reparationer och demontering av denna sidoskjutport
ska endast utforas av fackman (kompetent person i enlighet med EN 12635).

e Vid felfunktion (porten gar trogt eller uppvisar andra stérningar) ska man
omedelbart lata en sakkunnig kontrollera/reparera porten.

¢ Den sakkunnige ska noga se till att nationella arbetssékerhetsforeskrifter
foljs.

e  Fore drifttagning av porten bor du kontrollera att den ar felfri och befinner sig
i jamvikt, s& att den enkelt kan mandvreras dven manuellt (EN 12604).

e Anvandningsomradet for sidoskjutportar regleras i EN 13241-1.

e Vid montering bor méjliga risker beaktas i enlighet med EN 12604 och
EN 12453.

23 Omgivningsvillkor

OBS!

Skador orsakade av temperaturskillnader

P& grund av olika ytter- och innertemperaturer kan portelementen béjas ner och
skummet sldppa (bimetall-effekt). Nar porten mandvreras kan detta orsaka
skador.

»  Beakta driftférhallandena.

Porten &r utrustad for att klara foljande férutsattningar:

Temperatur: Utomhus —-40°C till +60°C
Inomhus —-20°C ill +60°C
Relativ luftfuktighet 20 % till 90 %

3 Montering

A\ vARNING

Risk fér personskador pa grund av dndringar i konstruktionen

Om man andrar eller tar bort funktionsdelar kan viktiga sékerhetskomponenter

paverkas. Det kan orsaka okontrollerade portrorelser och personer och féremal

kan klammas.

» Inga delar far &ndras eller avlagsnas.

»  Montera inte pa nigra extra frammande delar.

> Folj respektive tillverkares anvisningar vid anslutning av ett maskineri.
Anvénd alltid porttillverkarens originalanslutningar.
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Innan porten monteras méste portéppningen och byggnadens golv vara fardiga.

Portéppningen méste vara vagrat och lodrét, byggnadens golv maste vara jamnt

och vagratt i portens rorelseomréade (se bild 1).

e  For vattentat montering av golvprofiler och ostord dorrorelse kréavs foljande
villkor pd monteringsplatsen:
- Golvojamnheter med en skillnad p& mindre

an 3 mm,

- Haligolvet pa hogst @10 mm.

Observera foljande vid monteringen:

e  Setill att porten ar sékert férankrad i byggnadskroppen.

e Kontrollera att fastanordningarna som ingér i leveransen &r lampade for
underlaget.

e  Portsystemet far monteras i barande byggnadsdelar endast med tillstand
fran en byggnadsingenjor.

e Setill att vattenavrinningen fungerar vél vid golvskenor och karmar. Annars
foreligger risk for korrosion!

e Se till att ventilationen (fér att halla torrt) fungerar i byggnaden. Annars
foreligger risk for korrosion!

e Innan puts- resp. maleriarbeten utférs maste porten skyddas effektivt,
eftersom stank fran murbruk, cement, gips, farg osv. kan skada ytan.

e  Skydda porten mot aggressiva och fratande medel, sdsom salpeterreaktioner
i sten eller murbruk, syror, lut, vagsalt, aggressiva ytbehandlingsémnen eller
tatningsmaterial, annars foreligger risk for korrosion.

»  Folj arbetsmomenten i bilddelen noggrant for en enkel och sdker

montering.
4 Drift
4.1 Mandvrering av porten

/\ VARNING

Risk for personskador vid portrorelser

Eftersom sidoskjutporten stangs vagréatt kan personer och féremal kiammas.

»  Kontrollera att det inte finns nagra personer eller féremal i portens
rérelseomrade nar porten anvands. Hall sarskild uppsikt éver barn.

»  Se alltid till att portens 6ppningsomrade ar fritt.

»  Anvand inte porten nér det bléser kraftigt.

6 Kontroll och service
6.1 Kontroll- och underhallsplan
A\ vARNING

Risk fér personskador pa grund av fel i sdkerhetskomponenter

Bristande kontroll och underhall kan leda till fel i viktiga sékerhetskomponenter.

> Settill att porten kontrolleras och underhalls regelbundet av sakkunnig
personal.

Féljande kontroll- och underhéllsarbeten ska utféras innan porten tas i drift samt
minst en gang om aret. Arbetet ska utféras av en sakkunnig enligt denna anvis-
ning.

6.1.1 Fastpunkter

»  Kontrollera alla fastpunkter pa port, védgg och i tak och skruva &t dem vid
behov.

6.1.2 Loprullar och I6pskenor
Loprullarna maste ligga jamnt pa I6pskenan (se bild 6).

»  Stéll in I6prullarna vid behov. Observera monteringsanvisningarna for
drivningarna, dar sérskilda detaljer nar det géller I6prullarnas instéllning
behandlas.

»  Rengodr I6pskenorna vid behov, smérj inte med fett!
6.1.3 Kontrollera golvskenorna och styrrullarna i golvet
»  Rengor golvskenorna och styrrullarna i golvet.

»  Kontrollera om rullarna &r slitna. Vid kraftigt slitage eller skada ska rullarna
bytas ut av en sakkunnig.

6.1.4  Gangjarn och rullhallare
»  Oljain gangjarn och rullhallare.

6.1.5  Tatningar

»  Kontrollera att tatningarna &r hela och inte uppvisar nagra skador eller
deformationer. Byt ut vid behov.

6.1.6  Lascylindrar

OBS!

Porten far endast anvandas av personer som fatt utbildning i detta.
Fackmannamassigt monterad och testad I6per sidoskjutporten latt, samtidigt som
den ar lattmandvrerad.

411 Handmandvrerade portar

Observera speciella monteringsanvisningar fér handmanévrerade portar
(se bild 4A.3/4B.2).

/\ VARNING

Risk for personskador vid felaktig mandvrering

Om porten mandvreras felaktigt kan personer eller féremal klammas.

»  Porten far endast éppnas och stdngas med medlevererade
manoverelement (med en kontrollerad, jamn rorelse).

> Se till att porten I&ser vid stangning.

4.1.2 Maskindrivna portar
Foér portar med portautomatik rader sarskilda sékerhetsforeskrifter.
Kontakta leverantoren for ytterligare information.

A\ VAR FORSIKTIG

Klamrisk mellan port och vagg
Ar avst&ndet mellan den automatiska porten i &ndlaget Port 6ppen och gara-
gets bakre vagg <500 mm kan personer komma i klam.
» Montera i sa fall en anslagstétning pa den sista lamellen (se
bild 4A.7/4B.5).

5 Rengéring och skétsel
OBS!

Repor pa rutorna pa grund av felaktig rengoring

Nar rutorna utsétts for friktion uppstar repor.

»  Skolj forst av smuts och dammpartiklar ordentligt med vatten. Vid behov
kan man sedan rengdéra rutorna med vatten, vanligt rengdéringsmedel med
neutralt pH-vérde och en mjuk, ren trasa.

Anvand bara vatten fér rengdring och skétsel. Vid lite kraftigare nedsmutsning
kan man anvanda varmt vatten med ett neutralt, icke skurande rengéringsmedel
(t.ex. diskmedel, pH-varde 7). For att ytans egenskaper ska bevaras maste porten
rengdras regelbundet minst var 3:e manad (portens utsida, titningar). Glidom-
radet bakom sidotatningarna maste alltid hallas rent och gliddugligt.

Olika typer av paverkan fran omgivningen (t.ex. havsklimat, syror, vagsalt, luftpa-
verkan, lackskador) kan medféra att ytterligare skyddsbehandling blir nédvandig
(se Ytbehandling pa sidan 31).
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Skador pa lascylindrar pa grund av oldmpligt rengéringsmedel
Lascylindrarna far inte oljas in eller rengéras med medel som innehaller olja.
»  Anvand endast speciella rengéringsmedel fran fackhandeln.

»  Anvand aldrig olja eller grafit.

7 Stérningar och atgérder vid skada

A\ vARNING

Risk fér personskador pa grund av okontrollerad portrérelse

Vid stérningar kan personer skadas eller féremal kiammas av okontrollerade

portrorelser.

>  Vid felfunktion (porten gar trogt eller uppvisar andra stérningar) ska man
omedelbart lata en sakkunnig kontrollera/reparera porten.

71 Ytbehandling

Om du vill lacka om porten i en annan farg kravs renoveringsfarg eller ytterligare
skyddsfarg.

7141 Port med grundskikt

e  Slipa ytan latt med fint slippapper (kornstorlek minst 180)

. Rengoér med vatten, torka av, avfetta

. Behandla darefter med vanligt lack f6r utomhusburk

e Observera bearbetningsinstruktionerna fran lacktillverkaren
Moérka ytbehandling bér undvikas for portar.

7.1.2 Portar med dekorytor

e  Slipa ytan latt med fint slippapper (kornstorlek minst 220)

o Rengdr med vatten, torka av, avfetta

e  Behandla dérefter med lampligt akryllack fér utomhusburk
e Observera bearbetningsinstruktionerna fran lacktillverkaren

Mérka ytbehandling bér undvikas for portar.

8 Demontering

Porten demonteras i enlighet med instruktionerna i denna anvisning
(omvand ordning).

9 Prestandadeklaration
Prestandadeklaration se bild 8.5: Typskylt
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Taméan dokumentin luovuttaminen kolmansille tahoille tai sen kopioiminen, sen sisallén
kaytto tai tietojen vélittdminen eteenpain on kiellettya, mikali sita ei ole nimenomaisesti
sallittu. Maaraysten vastainen kaytto velvoittaa korvausvaatimusten maksamiseen. Kaikki
patentointia ja kayttomallien tai naytemallien kirjaamista koskevat oikeudet pidatetaan.
Oikeus muutoksiin pidatetaan.

Hyva asiakas,
Kiitdmme, ettd olette valinneet meidén tarjpamamme tuotteen.

1 Kayttoohjetta koskevia ohjeita

Tama kayttoohje koostuu teksti- ja kuvaosasta. Kuvaosa on liitetty tekstiosaan.
Tama kayttoohje on EY-direktiivin 2006/42/EY mukainen alkuperaiskayttoohje.
Lue n&ma ohjeet ja noudata niitd. Se siséltaa tarke&é tuotetietoa. Noudata eri-
tyisesti kaikkia turvallisuusohijeita ja varoituksia.

Sailyta tama kayttoohje huolellisesti!

1.1 Kaytetyt varoitukset

A Yleinen varoitussymboli merkitsee vaaraa, joka voi johtaa loukkaantu-
miseen tai kuolemaan. Yleisté varoitussymbolia kéytetdén tekstiosassa
yhdessa seuraavassa kuvattujen vaaratasojen kanssa. Kuvaosassa on lisaksi
tekstiosan selityksiin viittaavia tietoja.

A\ varoITUS

Merkitsee vaaraa, joka voi johtaa kuolemaan tai vakavaan loukkaantumiseen.

A\ varo

Merkitsee vaaraa, joka voi johtaa lieviin tai keskivakaviin loukkaantumisiin.

VAROITUS

Merkitsee vaaraa, joka voi johtaa tuotteen vaurioitumiseen tai tuhoutumi-

seen.

Térkeé ohje esinevahin- Sallittu jarjestys tai toi-
kojen valttamiseksi minta

Ei-sallittu jarjestys tai toi- Ks. kuvaosa (esim. kohta
minta 21 | 24)

Ks. ohjauksen tai sahko- Poista rakenne tai pak-
isten lisdelementtien eril- & kaus ja havita
liset asennusohjeet \

|
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Havita jatteet )
B

1.2 Kaytetyt lyhennykset

OFF Ylareuna-valmis-lattia

LZ Karmin vapaamitta/tilausmitta
2 A Turvallisuusohjeet

21 Maaraysten mukainen kaytto

Tama autotallinovi on suunniteltu ja tarkoitettu vain yksityiskayttéon.
Pitkaaikaiskaytto on kielletty.

2.2 Yleiset turvaohjeet

e  Sivulle avautuvan oven ja kayttolaitteen asennus, kunnossapito- ja
korjaustyot seké kaytosta poisto on annettava alan ammattilaisen (pateva
henkild EN 12635 mukaisesti) tehtévaksi.

. Epéakuntoinen ovi (oven ollessa raskas kayttaa tai muiden hairididen
yhteydessd) on valittdtmasti annettava ammattilaisen tarkastettavaksi ja
korjattavaksi.

e Asiantuntijan on huolehdittava, ettéd kyseisen maan ty6turvallisuusmaaréyksia
noudatetaan.

. Ennen oven kayttéonottoa on tarkastettava, ettd ovi on mekaanisesti
moitteettomassa kunnossa ja tasapainotettu, niin etta sité voidaan kayttaa
helposti my&s kasivoimin (EN 12604).

e  Sivulle avautuvien ovien kayttdalue on maaritelty EN 13241-1: ssa.

e  Ota ovea asennettaessa huomioon mahdolliset vaaratilanteet EN 12604 ja
EN 12453 mukaan.

2.3 Ympéristoolosuhteet

VAROITUS

Lampétilanvaihteluista johtuvat vauriot

Ulko-ja sisalampdtilojen vaihtelut voivat johtaaovielementtien taipumiseen ja
eristevaahdon repeémiseen (bimetalli-effekti). Ovi voi siina tapauksessa vaurio-
itua, jos sita kaytetaan.

»  Noudata annettuja kayttoolosuhteita.

Ovi soveltuu kaytettavéksi seuraavissa kayttoolosuhteissa:

Temperatur: AuBenseite -40°C bis +60°C
Innenseite —-20°C bis +60°C
relative Luftfeuchte 20 % bis 90 %

3 Asennus

A\ varoiTus

Rakenteellisten muutosten aiheuttama loukkaantumisvaara

Toiminnallisten osien muuttaminen tai poistaminen voi johtaa térkeiden turva-

laitteiden osien toimimattomuuteen. Tasté voi aiheuta tarkoituksettomia oven

ajoliikkeita ja henkildita tai esineité voi jadda puristuksiin oven valiin.

»  Ala muuta tai poista mitadn toiminnallista osaa.

> Ala lisa4 laitteistoon mitaan vieraita rakenteita.

» Huomaa ovikoneistoa asentaessasi oven ja koneiston valmistajan ohjeet.
Kéyté aina alkuperaisia oven valmistajan liitantéosia.
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SUOMI

Ennen oven asennusta oviaukon ja rakennuksen lattian on oltava valmiit. Ovi-
aukon on oltava suora vaakatasossa ja pystysuunnassa ja rakennuksen lattian on
oltava oven liikealueella suora ja tasainen (ks. kuva 1).

e Vesitiiviin alaprofiilin asennuksen ja oven esteettémén kayton
varmistamiseksi asennuspaikalta vaaditaan seuraavat edellytykset:

— Lattian epéatasaisuuserot alle 3 mm,
— Lattian reiat enintdan @10 mm.

Ota seuraavat seikat asennuksessa huomioon:

e Kiinnita ovi turvallisesti runkoon.

e  Tarkista toimitukseen sisaltyvien kiinnitysvélineiden sopivuus

rakennuspaikalla vallitseviin olosuhteisiin.

Ovilaitteiston saa kiinnittaa rakennuksen kantaviin osiin vain statiikkaan

perehtyneen asiantuntijan luvalla.

e Varmista, ettd vesi poistuu riittdvan nopeasti lattiakiskon ja karmiosien
kohdalta, jotta ei synny korroosiovaaraa.

e Varmista rakennuksen riittdv& kuivuminen ja iimanvaihto korroosiovaaran
ehkéaisemiseksi.

o Ennen rappaus- ja maalaustéita ovi on ehdottomasti suojattava hyvin, silla
laastin, sementin, kipsin tai maalin yms. roiskeet eivat vaurioita ovea.

e Suojaa ovi voimakkailta ja sydvyttavilta aineilta, kuten kiven
salpietarireaktioilta tai laastilta, hapolta, lipedltd, maantiesuolalta,
voimakasvaikutteisilta maaleilta tai tiivistysaineilta, jotta ei synny
korroosiovaaraa.

»  Suorita kuvaosan mukaiset ty6vaiheet huolellisesti helpon ja
asianmukaisen asennuksen varmistamiseksi.

Kaytto
4.1 Oven kaytto

H

A\ varoITUs

Oven liikkumisen aiheuttama loukkaantumisvaara

Sivulle avautuva ovi sulkeutuu vaakasuoraan, jolloin oven puristuksiin voi joutua

henkil6ita tai esineitéa.

»  Varmista, ettei oven likealueella ole ovea avattaessa henkil6ité, etenkdan
lapsia, eikd myoskaan esineita.

»  Pid& oven aukeamiseen tarvittava tila aina tyhjéna!

> Al kdynnista ovea kovalla tuulella.

Ovia saavat kayttaa siihen opastetut henkil6t. Asianmukaisesti asennettu ja
tarkastettu sivulle avautuva ovi liikkkuu kevyesti ja sitd on helppo kayttaa.
4.1.1 Kasikayttoiset ovet

Noudata kéasikayttoisten ovien erityisida asennusohjeita (ks. kuvat 4A.3/4B.2).

6 Tarkastus ja huolto
6.1 Tarkastus- ja huoltoty6t
A\ varoiTUs

Viallisista turvalaitteiden osista aiheutuva loukkaantumisvaara
Puutteellisen tarkastuksen ja huollon vuoksi tarkeité turvalaitteiden osia voi
pudota tai olla epdkunnossa.

»  Anna ammattilaisen suorittaa sdannéllisesti tarkastus- ja huoltoty&t.

Ammattitaitoisen henkilén on suoritettava seuraavat tarkastus- ja huoltotyot
tdmaén kayttdohjeen mukaisesti ennen ensimmaisté kayttéa ja vahintaan kerran
vuodessa.

6.1.1 Kiinnityspisteet

»  Tarkasta kaikki oven ja seinén valiset kiinnityskohdat ja kirista tarvittaessa.

6.1.2 Ohjausrullat ja kiskot
Ohjausrullien on sijaittava kiskolla tasaisesti (ks. kuva 6).

»  S&aada ohjausrullia tarvittaessa. Noudata ovikoneiston asennusohijeita, joissa
ohjausrullien sdatd on kuvattu yksityiskohtaisesti.

»  Puhdista ohjauskiskot tarvittaessa, ala oljya!

6.1.3 Tarkista lattiakiskot ja lattiaohjausrullat
»  Puhdista lattiakiskot ja lattiaohjausrullat.

»  Tarkista rullat kulumisen varalta. Anna ammattilaisen vaihtaa vaurioituneet tai
selvasti kuluneet rullat.

6.1.4 Saranat ja rullien pitimet
»  Voitele saranat ja rullien pitimet.

6.1.5 Tiivisteet

»  Tarkasta tiivisteiden moitteeton kunto ja etta kaikki tiivisteet ovat paikallaan.
Vaihda tarvittaessa.

6.1.6 Sulkusylinteri

VAROITUS

Sulkusylinterin vaurioituminen sopimattoman puhdistusaineen johdosta
Sulkusylinterin puhdistukseen tai voiteluun ei saa kayttaa oljypitoisia aineita.
»  Kayta vain jalleenmyyjan toimittamia erikoishoitoaineita.

> Ala kayta oljya tai grafiittia

7 Hairiot ja vaurioiden korjaaminen

A\ vaRoITUS

A\ varoiTus

Epéaasianmukaisesti kdytettyna ovi voi aiheuttaa loukkaantumisia

Epéasianmukaisesti kdytettyna oven puristuksiin voi joutua henkil6ité tai esin-

eita.

»  Avaa ja sulje ovi vain toimitukseen siséltyvilla vélineilla (kontrolloitu,
tasainen liike).

»  Varmista ovea sulkiessasi, etté se lukkiutuu oikein.

4.1.2 Voimakayttoiset ovet
Oven automaattinen kaytta vaatii erillisten turvamaaréysten noudattamista.
Kysy lisatietoja oven toimittajalta.

A varo

Puristumisvaara oven ja seinan vélissa

Mikali ovi-auki-paateasennossa olevan automaattisen oven etdisyys seindan on

< 500 mm, se voi aiheuttaa valiinpuristumisia.

»  Myds viimeiseen lamelliin on silloin asennettava oven rajoittimen tiiviste
(ks. kuva 4A.7/4B.5).

5 Puhdistus ja hoito

VAROITUS

Levyjen naarmuuntuminen vaarin puhdistettaessa

Levyt naarmuuntuvat, jos niitd hangataan.

»  Huuhtele lika- ja polyhiukkaset ensin perusteellisesti vedelld. Puhdista
tarvittaessa pelkalla vedella, ph-neutraalilla astianpesuaineella ja
pehmedlld, puhtaalla liinalla.

Puhdistukseen ja hoitoon riittda puhdas vesi. Pinttyneemman lian puhdistuk-
seen voidaan kayttaa neutraalia, hankaamatonta puhdistusainetta (tavalllista asti-
anpesuainetta, ph 7). Pinnan ominaisuuksien sailyttdminen edellyttaa saanndllista
puhdistusta 3 kuukauden vélein (oven ulkopuoli, tiivisteet). Sivutiivisteiden
takana olevan liilkkumisalueen tulee olla aina puhdas ja liukas.

Erilaiset ympéristoolosuhteet (esim. meri-ilmasti, hapot, maantiesuola, ilmansaas-
teet, maalivauriot) voivat vaatia pinnoitteen uusimista (katso kohta Pintakasittely
sivulla 33).
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Tahattoman oven liikkeen aiheuttama loukkaantumisvaara

Héirididen iimetessa oven puristuksiin voi joutua henkil6ita tai esineité tahatto-

mista oven liikkeista johtuen.

»  Rikkindinen ovi (jaykka tai muuten epakuntoinen) on vélittémasti annettava
asiantuntijan testattavaksi/ korjattavaksi.

71 Pintakasittely
Mikali oven pinnan pé&alle halutaan maalata toisella vérilla, oveen tarvitaan kun-
nostusmaalaus tai lisdsuojamaalaus.

71441 Pinnoitetut ovet

o hio pintaa kevyesti hienolla hiomapaperilla (rakeisuus vah. 180)

e puhdista vedelld, kuivaa, poista rasva

e  jatka kasittelyd myynnissa olevilla, ulkokayttoon tarkoitetuilla maaleilla
* noudata maalin valmistajan késittelyohjeita

Ovissa tulee valttaa tummia véreja.

Ovet, joissa on puutdyte (pohjoismainen ménty ja hemlock)

Noudata puuovien kasittelyohjeita.

7.1.2 Ovet, joissa on koristepintoja

o hio pintaa kevyesti hienolla hiomapaperilla (rakeisuus vah. 220)

e puhdista vedella, kuivaa, poista rasva

e jatka késittelyd soveltuvilla, ulkokayttoon tarkoitetuilla akryylimaaleilla
* noudata maalin valmistajan késittelyohjeita

Ovissa tulee valttaa tummia véreja.

8 Purkaminen

Ovi puretaan tdman asennusohjeen mukaisesti, mutta painvastaisessa
jarjestyksessa.

9 Suoritustasoilmoitus
Suoritustasoilmoitus ks kuva 8.5: Tyyppikilpi
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Keere kunde,
Vi gleeder os over, at du har valgt et af vores produkter.

1 Om denne vejledning

Vejledningen er opdelt i en tekst- og en billeddel. Billeddelen kommer direkte efter
tekstdelen.

Denne vejledning er en original brugsanvisning iht. EF-direktivet 2006/42/EF. Du
bedes leese og overholde denne vejledning. Den indeholder vigtige informationer
om produktet. Du ber isaer overholde alle sikkerhedsanvisninger og advarsler.
Opbevar vejledningen omhyggeligt!

1.1 Benyttede advarsler

A Det generelle advarselssymbol henviser til en fare der kan medfere
kvaestelser eller dedsfald. | tekstdelen anvendes det generelle advarsels-

symbol i forbindelse med de nedenfor beskrevne advarselstrin. | billeddelen
henviser en ekstra henvisning til forklaringerne i tekstdelen.

/\ ADVARSEL

Henviser til en fare, der kan medfere dedsfald eller alvorlige kvaestelser.

A\ FORSIGTIG

Henviser til en fare, der kan medfere lette eller middelsveere kvaestelser.

BEMZRK!

Henviser til en fare, der kan medfore beskadigelse eller odelaeggelse af pro-

duktet.

Vigtig henvisning for at Tilladt placering eller akti-
undga materielle skader vitet

Ulovlig placering eller Se billeddelen (fx punkt

>< aktivitet 21 | 24)
@@

Se separat monterings-
vejledning for styringen
eller ekstra elektriske
betjeningselementer

Fjern og bortskaf kompo-
nenten eller emballagen

34

Fjern rester )
B

1.2 Benyttede forkortelser

OFF Overkant-feerdigt-gulv
Lz Indvendigt karmmal/ bestillingsmal

2 A Sikkerhedsanvisninger

21 Tilsigtet anvendelse
Denne garageport er udelukkende konstrueret og beregnet til privat brug.
Den er ikke godkendt til konstant drift.

2.2 Generelle sikkerhedsanvisninger

e Montage, servicearbejde, reparationer og afmontering af hjerneskydeportene
maé kun udferes af sagkyndige personer (kompetent person iht. DS/EN
12635).

e Ved fejl pa porten (treeg kersel eller andre fejl) skal du straks kontakte en
sagkyndig person, der skal kontrollere/ reparere portanleegget.

e Den sagkyndige person skal vaere opmeerksom p4, at de pageeldende
nationale forskrifter om arbejdssikkerhed overholdes.

e Inden porten seettes i drift skal det kontrolleres, om porten befinder sig i en
mekanisk god stand og i ligeveegt, sa den ogsa nemt kan betjenes manuelt
(DS/EN 12604).

e Anvendelsesomradet for hjerneskydeportene er fastlagt i DS/EN 13241-1.

e Veer under monteringen af porten opmaerksom pa mulige farer int. DS/

EN 12604 og DS/EN 12453.

23 Omygivelsesforhold

BEMZRK!

Beskadigelse pga. temperaturforskelle

P& grund af forskellige udvendige og indvendige temperaturer kan der opsta
udbgjninger af portelementerne og skumbrud (bimetal-effekt). Der er derfor fare
for beskadigelser, nar porten betjenes.

»  Overhold driftsbetingelserne.

Porten er beregnet til felgende driftsbetingelser:

Temperatur: Udenders side -40°C til +60°C
Indenders side -20°C il +60°C
Relativ luftfugtighed 20 % til 90 %

3 Montering

A\ ADVARSEL

Fare for tilskadekomst pga. konstruktionsmaessige andringer

Hvis du aendrer eller fierner funktionsdele, kan du saette vigtige sikkerhedskom-

ponenter ud af funktion. Derved kan der udlgses ukontrollerede portkersler og

personer eller genstande komme i klemme.

»  Fjern ingen funktionsdele og foretag ingen aendringer pa dem.

»  Anbring ingen ekstra fremmede komponenter.

»  Overhold port- og portabnerproducentens anvisninger, nér der anbringes
en portabner. Benyt altid portproducentens original-tilslutninger!
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Fer montering af porten skal garagedbningen og garagegulvet vaere feerdiggjort.
Portabningen skal veere vandret og i lod, bygningens gulv i omradet, hvor porten
karer, skal vaere plant og vandret (se billede 1).

e For at udfere vandtaet montering af bundprofilerne og for at opna uforstyrret
portbeveegelse er det en forudseaetning, at felgende betingelser er opfyldt fra
bygherrens side:

- Ujeevnheder i gulvet med en forskel p& mindre
end 3 mm,
-~ Huller i gulvet pa hejst @10 mm.

Veer opmaerksom pa felgende under monteringen:

*  Sorg for en sikker forbindelse til bygningselementet.

e  Kontrollér de medleverede fastgerelsesmidlers egnethed i forhold til de

bygningsmaessige forhold.

Fastger kun portanlaegget til beerende bygningsdele med tilladelse fra

statikeren.

*  Sorg for tilstraekkeligt vandafleb ved bundskinnen og ved karmens dele, da
der ellers er fare for korrosion.

e Sorg for tilstreekkelig torring eller ventilation af bygningen, da der ellers er
fare for korrosion!

e Inden der udferes puds- og malerarbejder, er det absolut nadvendigt at
beskytte porten effektivt, da steenk fra mertel, cement, gips, maling etc. kan
fore til beskadigelser af overfladen.

e  Beskyt porten mod aggressive og eetsende stoffer som fx salpeterreaktioner
fra sten eller mortel, syrer, lud, vejsalt, aggressivt virkende maling eller
teetningsmateriale, da der ellers er fare for korrosion.

»  Monteringen kan udferes nemt og sikkert, hvis de arbejdstrin, der er
beskrevet i billeddelen, udferes omhyggeligt.

Drift
4.1 Portbetjening

H

/\ ADVARSEL

Fare for tilskadekomst under portkerslen

Hjerneskydeporten lukker vandret, derved kan personer eller genstande komme

i klemme.

»  Veer opmeerksom pa, at der hverken befinder sig personer, specielt bern,
eller genstande i portens bevaegelsesomrade ved portbetjening.

»  Hold altid portens &bningsomréde frit.

»  Undlad at benytte porten ved steerk vind.

Portene skal betjenes af instruerede personer. Hvis hjorneskydeporten er
monteret og kontrolleret sagkyndigt, er den letgdende og nem at betjene.
4.1.1 Porte med manuel betjening

Overhold de szerlige montageanvisninger for manuelt betjente porte

(se billede 4A.3/4B.2).

/\ ADVARSEL

Fare for tilskadekomst ved usagkyndig betjening

Ved usagkyndig betjening kan personer eller genstande komme i klemme.

»  Porten ma kun abnes og lukkes med de medleverede betjeningselementer
(kontrolleret, jeevn bevaegelse).

> Veer ved lukning opmaerksom p4, at ldsen gar helt i hak.

4.1.2 Automatiske porte

Nar en port udstyres med automatik, skal der overholdes seerlige
sikkerhedsforskrifter.

Henvend dig til din leverander i den forbindelse.

/\ FORSIGTIG

Fare for at komme i klemme mellem porten og veeggen
Hvis afstanden mellem den automatiske port og garagens bagveaeg i yderstil-
lingen ABEN <500 mm, kan man komme i klemme.
»  Montér i dette tilfeelde ogsa en anslagsteetning pa den sidste lamel
(se billede 4A.7/4B.5).

5 Renggring og pleje

BEMARK!

Ridser i ruderne pga. forkert rengering

Hvis ruderne pudses, far de ridser.

»  Skyl snavs- og stevpartikler af med klart vand for du terrer overfladerne af.
Om nedvendigt skal der derefter rengeres med vand, ph-neutralt
opvaskemiddel og en blad, ren klud.

Til rengering og pleje er rent vand tilstraekkeligt. | tilfzelde af kraftigere snavs
kan varmt vand med et neutralt, ikke-skurende rengeringsmiddel (almindeligt
opvaskemiddel, pH-veerdi 7) anvendes. For at bevare overfladens egenskaber
skal den rengeres regelmaessigt mindst hver 3. maned (portens yderside, teet-
ninger). Glideomradet bag sidetaetningerne skal holdes permanent rent og glide-
feerdigt.

Forskellige pavirkninger fra omgivelserne (f.eks. havklima, syrer, vejsalt, skadelige
stoffer i luften, lakskader) kan gere flere lag beskyttelsesmaling nedvendige

(se Overfladebehandling pa side 35).
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6 Kontrol og service
6.1 Kontrol- og vedligeholdelsesarbejder
/\ ADVARSEL

Fare for tilskadekomst pga. defekte sikkerhedskomponenter

Ved utilstraekkelig kontrol og service kan vigtige sikkerhedskomponenter svigte
eller blive defekte.

»  Lad regelmaessigt sagkyndigt personale udfere kontrol- og servicearbejde.

De felgende kontrol- og vedligeholdelsesarbejder skal gennemfores for forste
ibrugtagning og mindst én gang om aret af en sagkyndig i overensstemmelse
med denne vejledning.

6.1.1 Fastgorelsespunkter

»  Alle fastgerelsespunkter pa porten og til bygningselementet skal kontrolleres
for fasthed og strammes efter om nedvendigt.

6.1.2 Keoreruller og kereskinner
Styrerullerne skal stotte jeevnt pa kereskinnen (se billede 6).

»  Indstil kererullerne om ngdvendigt. Overhold monteringsanvisningerne for
portébnerne, da der her geres opmaerksom pa seerlige forhold mht.
indstillingen af kererullerne.

»  Koreskinnerne kan rengeres, men méa ikke smores med fedt!
6.1.3 Kontrollér gulvskinnerne og gulvstyrerullerne
»  Rengor gulvskinnerne og gulvstyrerullerne.

»  Kontrollér rullerne for slid. Ved kraftigt slid eller i tilfeelde af beskadigelse skal
de udskiftes af en sagkyndig person.

6.1.4 Haengsler og rulleholdere
»  Smer haengsler og rulleholdere.

6.1.5 Teetninger

»  Teetninger skal kontrolleres for beskadigelser, deformeringer og
fuldsteendighed. Udskift dem om nedvendigt.

6.1.6  Lasecylindre

BEMZERK!

Beskadigelse af lasecylindrene pga. uegnede rengeringsmidler
Lasecylindrene ma ikke rengeres eller smeres med olieholdige midler.
»  Brug kun specielle plejemidler fra forhandlerne.

»  Brug ikke olie eller grafit.

7 Fejl og fejlafhjeelpning

/\ ADVARSEL

Fare for tilskadekomst pga. ukontrollerede portbevaegelser

| tilfaelde af problemer kan ukontrollerede portbevaegelser klemme personer

eller genstande fast.

»  Hvis porten svigter (kerer treegt eller har andre fejl), skal du omgéende
bede en sagkyndig om at udfere en kontrol/ reparation.

74 Overfladebehandling

Hvis du vil overlakere porten med en anden farve, er renoveringsmaling eller et
ekstra beskyttelseslag nedvendigt.

711 Porte med lakering

e  Slib fladen let med fint slibepapir (mindst kornsterrelse 180)

*  Renger med vand, tor, affedt

e  Fortseet behandlingen med almindelig lak til udenders brug

e Overhold lakproducentens forarbejdningsanvisninger

Undgé merke farver til porte.

7.1.2 Porte med dekorerede overflader

e  Slib overfladen let med fint slibepapir (mindst kornsterrelse 220).
*  Rengoer med vand, tor, affedt

e  Fortseet behandlingen med egnet acryl-lak til udenders brug

e Overhold lakproducentens forarbejdningsanvisninger

Undgé merke farver til porte.

8 Demontering
Porten skal afmonteres i omvendt raekkefolge ifelge denne montagevejledning.
9 Ydeevnedeklaration

Ydeevnedeklaration se billede 8.5: Typeskilt

35



SLOVENSKY

Obsah konstrukény diel pomaly > 5000 | 2-dielny rdm LZ > 5000
1 K tomuto navodu 1@.
1.1 Pouzité vystrazné pokyny.
1.2 Pouzité skratky .
2 Bezpe&nostné pokyny 36 >1000| Branas predizenim Brana s rastrovou Sirkou
2.1 Ur&eny spdsob pouzitia =i zarubne
2.2 VSeobecné bezpecnostné pokyny. .
23 Podmienky OKOKIa ......c.eecuiiieiieiiieeeie e ITXTX
8 Montaz Bréana s medzisirkou Posuvna brana
4 Prevadzka EZ+285
4.1 ODbSIUNA DrANY ... ‘ ‘ —
~ I L I
5 Cistenie a starostlivost’ 37 ]
<X/ X Xl<! 11
6 Kontrola a udrzba
6.1 KontroIné a udrzbové prace ... . v strana zatvarania brana otvorena
7 Poruchy a odstranenie portich 37
71 UPrava POVICHU ....cueiiiiiiiie ettt 37 - >
8 Demontaz 37 i L |
9 Vyhlasenie o parametroch 37 brana zatvorena Manudlna prevadzka
Potrebné naradie na montaz boénej sekcionalnej brany................ 58 s
1 Kartén zarubne 58
. Kartén s prislusenstvom 59 Elektricka prevadzka volitelné konstrukéné diely
1] Prislusenstvo kridla brany 59 ®+
v Prislusenstvo kridla brany 60 é@
\'} Kovanie ruéne ovladanej brany (volitelne) .......ccccovrmrrerscersnssanssanas 60
\'/| Predizenie strany obltika (volitelne) 60 odstranit zvysky Kontrola
/"“/;
@ 1\
58
1.2 Pouzité skratky
Postlpenie, ako aj rozmnozovanie tohto dokumentu, zhodnocovanie a sprostredkovanie OFF Horna hrana hotovej podiahy
jeho obsahu je zakézané, pokial to nie je vyslovne povolené. Konanie v rozpore s tymto LZ Svetly rozmer zarubne/objedndvaci rozmer

nariadenim zavazuje k nahrade Skody. VSetky prava pre pripad registracie patentu,
uzitkového vzoru alebo vzorky vyhradené. Zmeny vyhradené.

Vazena zakaznicka, vazeny zakaznik,
tesi nas, Ze ste sa rozhodli pre kvalitny vyrobok z nasho zavodu.

1 K tomuto navodu

Tento navod je rozdeleny na textovu a obrazovu €ast. Obrazovu Cast najdete
v zavere textovej Casti.
Tento ndvod je originalnym navodom na pouzitie v zmysle smernice ES

2006/42/ES. Precitajte si a dodrziavajte tento navod. Su v iom uvedené doblezité

informacie o produkte. Dodrziavajte predovsetkym vsetky bezpecnostné a
vystrazné pokyny.
Tento navod starostlivo uchovajte!

1.1 Pouzité vystrazné pokyny

A V8eobecny vystrazny symbol oznacuje nebezpecenstvo, ktoré moze
viest k poraneniam alebo smrti. V textovej asti sa pouziva vSeobecny
vystrazny symbol v spojeni s nasledne popisanymi vystraznymi stupfiami.

V obrazovej ¢asti odkazuje dodato¢ny zapis na vysvetlenie v textovej Casti.

/\ VYSTRAHA

Oznaduje nebezpecenstvo, ktoré moze viest k smrti alebo k tazkym porane-
niam.

/\ OPATRNE

Oznacuje nebezpecenstvo, ktoré moéze viest k lahkym alebo stredne tazkym
poraneniam.

POZOR

Oznacuje nebezpecenstvo, ktoré moze viest k posSkodeniu alebo zni¢eniu
vyrobku.

délezity pokyn na zabra-
nenie vzniku material-
nych $koéd

pripustné usporiadanie
alebo ¢innost

nepripustné usporiadanie

alebo innost 21 | pod 2.1)

pozri osobitny navod na konstrukény diel alebo
montaz ovladania, & balenie odstranit’

prip. pridavnych elekt- @& a zlikvidovat

rickych ovladacich

prvkov

|
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pozri obrazovu ¢ast (napr.

2 A Bezpecénostné pokyny

21 Uréeny sp6sob pouzitia

Tato garazova bréana je skonstruovana a uréend len na sikromné pouzitie.
Trvald prevadzka nie je pripustna.

2.2 VsSeobecné bezpecnostné pokyny

e Montdaz, udrzbu, opravu a demontaz bo¢nych sekciondlnych garazovych

bran moéze vykonavat vylué¢ne odborne spdsobild osoba (kompetentna osoba

podla EN 12635).

e Prizlyhani brany (tazky chod alebo iné poruchy) bezprostredne poverte
odborne spdsobilt osobu preskusanim/opravou.

e  Odborne spdsobild osoba musi dbat na to, aby boli dodrzané prislusné
narodné predpisy bezpeénosti prace.

e Pred uvedenim do prevadzky je nutné preskusat branu, ¢i sa nachadza v
mechanicky bezchybnom stave a v rovnovahe, teda Ze sa da lahko
obsluhovat aj rué¢ne (EN 12604).

e  Oblast pouzitia bo¢nych sekciondlnych bran je stanovena normou
EN 13241-1.

e Pri montézi brany zohladnite mozné nebezpecCenstva v zmysle EN 12604 a
EN 12453.

23 Podmienky okolia

POZOR

Poskodenie v dosledku teplotnych rozdielov

Rozdielne vonkajsie a vnutorné teploty mézu spdsobit prehnutie prvkov brany a
odtrhnutie peny (bimetalovy efekt). Pri ovladani brany potom existuje moznost
vzniku poskodeni.

»  Dodrzujte prevadzkové podmienky.

Bréna je uréena pre nasledujuce prevadzkové podmienky.

Teplota: Vonkajsia strana -40°C az +60°C
Vnutorna strana -20°Caz+60°C
Relativna vlhkost vzduchu 20% az 90 %

3 Montaz

A\ VYSTRAHA

Nebezpecenstvo zranenia v dosledku stavebnych zmien

Zmenou alebo odstranenim funkénych dielov mézu byt dolezité bezpecnostné

konstrukéné diely vyradené z funkcie. Tym sa mézu iniciovat nekontrolované

chody brany, v dosledku ¢oho méze dojst k privretiu oséb alebo predmetov.

»  Nemente ani neodstranujte ziadne funkéné Casti.

»  Na branu neinstalujte Ziadne cudzie konstrukéné diely.

»  Pri montovani pohonu dbajte na pokyny vyrobcu brany a pohonu.
Pouzivajte vzdy originélne pripojky vyrobcu brany.
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Pred montazou musi byt hotovy otvor pre branu a podlaha budovy. Otvor pre
branu musi byt vodorovny a zvisly, podlaha budovy v oblasti chodu brany musi
byt rovna a vodorovna (pozri obr. 1).

e Na dosiahnutie vodotesnej montaze podlahovych profilov a neruseného
pohybu brany su predpokladom nasledujice podmienky, ktoré musia byt
splnené na mieste montaze:

— nerovnosti podlahy s rozdielom menej ako 3 mm,
— diery v podlahe s priemerom max. 10 mm.

Pri montazi dbajte na nasledovné body:

e Vytvorte bezpecné spojenie so stavebnym objektom.

*  Preskusajte vhodnost dodanych upeviovacich prostriedkov podla
stavebnych danosti.

*  Branovy systém upevnite na nosnych ¢astiach budovy len s povolenim
statika.

e  Zaistite dostatocny odtok vody v mieste podlahovej listy a dielov zarubne.
Inak hrozi nebezpeéenstvo vzniku kordzie.

e  Zabezpecte dostatocné susenie, resp. vetranie budovy, inak hrozi
nebezpecenstvo kordzie.

*  Pred omietkarskymi a maliarskymi pracami musi byt brana bezpodmiene¢ne
ucinné chranena, pretoze striekance malty, cementu, sadry, farby atd. mézu
viest k poskodeniu povrchu.

e Branu chrarite pred agresivnymi a Zieravymi prostriedkami, ako su napr.
liadkové reakcie z tehdl a malty, kyseliny, hydroxidy, posypova sol, agresivne
posobiace naterové latky alebo tesniaci materidl, inak hrozi nebezpecenstvo
korézie.

»  Pre jednoduchu a bezpeénii montaz starostlivo vykonajte pracovné
kroky uvedené v obrazovej ¢asti.

Prevadzka
4.1 Obsluha brany

H

/\ VYSTRAHA

Nebezpecenstvo zranenia pri chode brany

Boc¢na sekciondlna brana sa zatvara horizontdlne, pritom méze dojst k privretiu

0s0b alebo predmetov.

»  Zabezpecte, aby sa pocas €innosti brany nenachadzali v oblasti jej pohybu
ziadne osoby, najma deti alebo predmety.

»  Oblast otvarania brany udrziavajte vzdy volnu.

»  Branu neuvadzajte do chodu pri silnom vetre.

Branu musia obsluhovat zaskolené osoby. Odborne namontovana a preskusana
bocna sekciondlna brana ma lahky chod a je ju mozné jednoducho obsluhovat.
4.1.1 Ruéne ovladané brany

Dodrziavajte Specidlne montazne pokyny pre ru¢ne ovladané brany

(pozri obr. 4A.3/4B.2).

/\ VYSTRAHA

6 Kontrola a udrzba
6.1 Kontrolné a udrzbové prace
A\ VVSTRAHA

Nebezpecenstvo zraneni v désledku chybnych bezpeénostnych

konstrukénych dielov

V désledku nedostato¢nej kontroly alebo udrzby méze dojst k vypadku alebo k

poskodeniu dolezitych bezpecnostnych konstrukénych dielov.

»  Zabezpecte pravidelné vykondvanie kontrol a Udrzby zo strany odborného
personalu.

Nasledujuce kontroly a udrzbarske prace nechajte pred prvou prevadzkou a

minimalne raz ro¢ne vykonat odbornikovi podla tohto navodu.

6.1.1 Upevnovacie body

»  Vsetky upeviiovacie body na brane a stavebnom objekte skontrolujte na
pevné utiahnutie a v pripade potreby dotiahnite.

6.1.2 Vodiace kladky a vodiace kolajnice
Vodiace kladky musia dosadat rovnhomerne na vodiacu kolajnicu (pozri obr. 6).

» V pripade potreby vodiace kladky nastavte. Prihliadajte na montazne pokyny
k pohonom, pretoze sa v nich upozorfiuje na osobitosti nastavenia vodiacich
kladiek.

»  Vodiace kolajnice v pripade potreby ocistite, nemazte!

6.1.3 Kontrola podlahovych list a podlahovych vodiacich kladiek
»  Ocistite podlahové listy a podlahové vodiace kladky.

»  Kladky prekontrolujte na opotrebovanie. Pri silnom opotrebovani alebo
poskodeni nechajte valéeky vymenit odborne spdsobilou osobou.

6.1.4  Zavesy a drziaky kladiek
»  Naolejujte zavesy a drziaky kladiek.

6.1.5 Tesnenia

»  Skontrolujte pripadné poskodenia, deforméacie a Uplnost tesneni a v pripade
potreby ich vymerite.

6.1.6 Uzatvaraci cylinder

POZOR

Poskodenie uzatvaracich cylindrov v désledku pouzitia nevhodného

cistiaceho prostriedku

Uzatvaracie cylindre sa nesmu cistit prostriedkami s obsahom oleja ani

olejovat.

»  Pouzivajte vyluéne Specidlne oSetrovacie prostriedky zo Specializovanych
obchodov.

»  Nepouzivajte olej ani grafit.

7 Poruchy a odstranenie portich

Nebezpecenstvo zranenia pri neodbornej obsluhe

Pri neodbornej obsluhe méze déjst k privretiu os6b alebo predmetov.

»  Branu otvérajte a zatvarajte len s dodanymi ovladacimi prvkami
(kontrolovany, rovnomerny pohyb).

»  Pri zatvarani dbajte na to, aby blokovanie G¢inne zapadlo.

4.1.2 Mechanicky ovladané brany
Pri automatizécii brany je nutné dodrziavat osobitné bezpecnostné predpisy.
Kontaktujte za tymto u¢elom svojho dodavatela.

/\ OPATRNE

Nebezpecenstvo stlacenia medzi branou a stenou

Ak je vzdialenost medzi automatizovanou branou v koncovej polohe ,Brana

otvorena“ a zadnou stenou gardze < 500 mm, moze to viest ku stlaceniam.

» Vtakom pripade namontujte na poslednu lamelu taktiez tesnenie dorazu
(pozri obr. 4A.7/4B.5).

5 Cistenie a starostlivost

POZOR

Skrabance na tabulkach v désledku nespravneho éistenia

Odieranie tabuliek spésobuje Skrabance.

»  Necistotu a Castice prachu najskér dékladne oplachnite vodou. V pripade
potreby nasledne docistite len vodou, pH neutralnym umyvacim
prostriedkom pre domacnosti a mékkou, ¢istou handrou.

Na cistenie a oSetrovanie postacuje Cista voda. Pri silnejSom znedisteni je
mozné pouzit tepld vodu s neutrdlnym, neabrazivnym Cistiacim prostriedkom
(umyvacie prostriedky pre domacnost, hodnota pH 7). Pre zachovanie povrcho-
vych vlastnosti sa musi brana pravidelne &istit, minimalne kazdé 3 mesiace
(vonkajsia strana brany, tesnenia). Kizna oblast za bo¢nym tesnenim sa musi per-
manentne udrziavat Cista a hladka.

Najroznejsie vplyvy Zivotného prostredia (napr. morské podnebie, kyseliny, posy-

pova sol, zneCistenie vzduchu, poskodenia laku) méZu vyzadovat dalSie ochranné

natery (pozri Uprava povrchu na strane 37).
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/\ VYSTRAHA

Nebezpecenstvo poraneni v désledku nekontrolovaného pohybu brany

Pri poruchach mézu nekontrolované pohyby brany sposobit privretie oséb

alebo predmetov.

»  Pri zlyhani brany (tazky chod alebo iné poruchy) poverte
preskusanim/opravou priamo odbornika.

74 Uprava povrchu

Ak by ste chceli branu prelakovat inou farbou, je potrebny renova¢ny nater a
dodato¢ny ochranny nater.

711 Brany so zakladnou povrchovou tpravou

e plochu lahko prebruste jemnym brdsnym papierom (zrnitost min. 180)
e plochu vygistite vodou, vysuste a odmastite

e  dalSie spracovanie beznymi lakmi pre vonkajsie pouzitie

e dodrziavajte upozornenia k spracovaniu od vyrobcu laku

Vyvarujte sa tmavych naterov pri branach.

7.1.2 Brany s povrchovymi upravami s dekorom

e plochu lahko prebruste jemnym brdsnym papierom (zrnitost min. 220)
e plochu vygistite vodou, vysuste a odmastite

e  dalSie spracovanie vhodnymi akrylovymi lakmi pre vonkajsie pouzitie
e dodrziavajte upozornenia k spracovaniu od vyrobcu laku

Vyvarujte sa tmavych naterov pri branach.

8 Demontaz
Demontaz brany sa vykona podla tohto montazneho navodu, v obratenom poradi.
9 Vyhlasenie o parametroch

Vyhlasenie o parametroch pozri obr. 8.5: Vyrobny stitok
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Bu dokiimanin baska kisilere verilmesi ve de cogaltiimasi, iceriginden faydalanmasi ve
baska kisilere iletiimesi izin verilmedikge yasaktir. Aykiri hareketler tazminat édenmesini
gerektiriyor. Patent, kullanim numuneler, veya kisisel zevk érnekleri tim haklar gizlidir.
Degisiklik yapma hakki sakli tutulmaktadir.

Sayin Musterimiz,
Bizim Uriinimizi tercih ettiginiz icin mutluyuz.

1 Bu kullanim kilavuzu hakkinda

Metin ve resim bolimi olmak Uzere, bu kilavuz ikiye ayrilmaktadir. Resim
bolumuind metin béliminden sonra bulabilirsiniz.

EG-Ydnerge 2006/42/EG'ye gére bu kilavuz Orjinal Kullanim Kilavuzu'dur. Bu
kilavuzu okuyunuz ve igindekilere riayet ediniz. Uriin hakkinda énemli bilgiler icer-
mektedir. Ozellikle tim emniyet ve uyari bilgilere riayet ediniz.

Bu kullanim kilavuzu iyi muhafaza ediniz!

1.1 Kullanilan uyar bilgileri

A Genel uyar sembolll yaralanmalara veya 6liime yol agan tehlikeleri
gOstermektedir. Asagida aciklanan uyari kademeleri, metin bélumundeki genel
uyari sembolu ile baglantilidir. Resim bélimiinde ek olarak metin bolumundeki
aciklamaya y6nlendirme yapilmaktadir.

A\ uvari

Agir yaralanmalara veya 6lime yol agan tehlikeleri géstermektedir.

Molozlarin atiimasi )
B

\
1.2 Kullanilan kisaltmalar
OFF Hazir zemin Ust koge
LZ Net kasa 6lgust/ Siparis dlgusu

2 A Emniyet uyarilari

21 Amacina uygun kullanim
Bu kapi sadece hususi amag igin tasarlanmis ve dngérilmistir.
Araliksiz igletime izin verilmemektedir.

2.2 Genel emniyet bilgileri

*  Yan seksiyonel kapilarin montaji, bakimi, onarimi ve demontaj sadece
uzmanlar tarafindan yapilabilir (EN 12635 uyarinca yetkili kisi).

e Kapinin galismamasi durumunda (zorlanma veya diger arizalarda) kontrol ve
onarim igin en kisa zamanda konuya vakif bir uzman gérevlendiriniz.

e  Calismalar esnasinda ulusal is glivenlik talimatlara riayet edilmelidir.

e Kaplyl devreye almadan &nce kapinin dengede ve mekanigin kusursuz
durumda oldugunu kontrol ediniz. Kapi elle kullanabilecek durumda olmalidir
(EN 12604).

*  Yan seksiyonel kapilarin kullanim alani EN 13241-1 ile tespit edilmektedir.

e Kapinin montaji sirasinda EN 12604 ve EN 12453 uyarinca olasi tehlikelere
dikkat ediniz.

23 Cevre kosullan

DiKKAT

iklim degisikligi nedeniyle hasarlar

Farkli dis ve i¢ sicakliklar yliziinden, kapi elemanlarinda egilmeler ve képik
yirtiimasi meydana gelebilir (Bi-Metal-Efekti). Bu nedenle isletim sirasinda
kapinin hasar gérmesine yol acabilir.

> isletim sartlaya riayet ediniz.

/\ DIKKAT

Hafif veya orta yaralanmalara yol agan tehlikeleri gostermektedir.

DIKKAT

Uriine hasar veya arizaya neden olabilecek tehlikeleri gosterir.

Maddi hasarlari 6nlemek izin verilen sistem ve faali-
icin dnemli bilgiler yetler

izin verilmeyen sistem ve Bkz. resim bolumu (6rn.

faaliyetle §Z" 2.1)

Bkz. kontrol Yap!i elemanlarinin veya
mekanizmasi ile ilave & ambalajlarin atiimasi
elektrik kumanda [@ ve yeniden

cihazlar montaj Youl degerlendirimes

talimatlar ek sayfalari
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Kapi sadece asagidaki isletim kosullari igin dngérilmustar:

Sicaklik: Dis taraf —40°C‘den + 60 °C‘ye kadar
i taraf -20°C‘den +60 °C'ye kadar
Nem orani % 20‘den % 90‘a kadar

3 Montaj

A UYARI

Yapisal degisiklerde yaralanma tehlikesi

Fonksiyonel pargalar degistirilirse veya sokiiltirse 6nemli emniyet elemanlar

devre disi kalabilir. Bundan dolayi kontrolstiz kapi hareketler meydana gelebilir

ve kisilerin veya cisimlerin sikismasina neden olabilir.

»  Fonksiyonel parcalar degistirmeyiniz veya sékmeyiniz.

> llave olarak harici pargalar monte etmeyiniz.

»  Motor montaji yaparken kapinin ve motor Ureticisinin uyarilarina riayet
ediniz. Her zaman kapi Ureticisinin orijinal baglanti pargalarini kullaniniz.
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Kapinin yerine takilabilmesi igin kapi acikligi ve bina zemini hazir olmalidir. Kapi
acikhgr dikey ve yatay olmalidir ve kapinin hareket alanindaki bina zemini plriizstiz
ve yatay olmalidir (bkz. resim 1).

e Zemin profillerinin su yalitiml montaji ve sorunsuz bir kapi hareketi icin
asagidaki sartlar montaj mekaninda 6nkosuldur:

- 3 mm‘den az farka sahip zemin diizensizlikleri,
— Zeminde en fazla @10 mm’lik delikler.

Montaj'da asagidaki hususlara dikkat ediniz:

e Yapiya baglantiyi glivenli olmaldir.

o Urinle birlikte verilen tespit elemanlarinin binanin kosullarina uygun olup
olmadigini kontrol ediniz.

e  Kapi sistemini binanin tasiyici pargalarina sadece statikcinin onayiyla tespit
ediniz.

e Altray ve kasa parcalarin ¢evresinde su birikintilerin olusmamasi icin gerekli
su gideri saglanmalidir, aksi halde korozyon tehlikesi var.

e Binani yeterli seviyede kuru kalmasini yada havalandirimasini saglayiniz, aksi
halde korozyon tehlikesi var.

e  Sivave boyama islerinden énce kapinin korunmasi igin etkin énlemlerin
alinmig olmasi gerekir, ¢linkii kapiya harg, cimento, algi, boyanin vs.
sigramasi ylizeyinin bozulmasina yol agabilir.

e Kaplyl agresif ve yakici maddelerden koruyunuz, érn. tas veya harglardan asit
reaksiyonlar, asitler, lavgalar, tuz, agresif boya maddeler veya conta
malzemesi, aksi halde korozyon tehlikesi var.

»  Kolay ve emniyetli montaj icin, resim béliimdeki ¢calisma adimlari
eksiksiz takip ediniz.

isletim
4.1 Kapi kumanda edilmesi

H

A\ uvaRi

Kapi hareketinde yaralanma tehlikesi

Yan seksiyonel kapi dikey kapaniyor ve kisilerin veya cisimlerin sikismasina

neden olabilir.

»  Kapinin isletimi sirasinda kapi hareket alaninda hi¢ kimsenin, 6zellikle
cocuklarin veya nesnelerin, olmamasindan emin olun.

»  Kapinin agiima alanini daima bos tutunuz.

»  Ruzgar siddeti yiksek havalarda kapiy! kullanmayiniz.

Kapinin isletimi gérevlendirilen kisiler tarafindan gerceklesmeli. Usuliine uygun
bir sekilde monte edilen ve kontrol edilmis yan seksiyonel kapi kolay ve rahat bir
sekilde kumanda edilir.

4.1.1 El kumandal kapilar

El kumandali kapilara 6zel montaj bilgilere riayet ediniz (bkz. resim 4A.3/4B.22).

A\ uvARI

Amacina aykiri kullanimda yaralanma tehlikesi

Usulline uygun olarak kullanilmamasi halinde kisiler veya cisimlerin sikismasina

neden olabilir.

»  Kaplyi, (kontrollii ve esit hareket igin) yalnizca Grtinle birlikte verilen
kumanda elemanlarini kullanarak agip kapatiniz.

»  Kapliyi kapatirken, siirglinlin yerine oturmasina dikkat ediniz.

4.1.2 Motorlu kapilar
Kapiya motor takilmasi halinde 6zel glivenlik mevzuatlarina riayet edilmelidir.
Litfen bu konyu tedarikcinizla goéristiniiz.

/\ DIKKAT

Kapi ve duvar arasinda ezilme tehlikesi

Sayet bitis konumu Kapi-Ag'daki motorlu kapi ve garaj arka duvar mesafesi
<500 mm ise, ezilme tehlikesi vardr.

»  Bu durumda son panele de bir conta monte ediniz (bkz. resim 4A.7/4B.5).

5 Temizlik ve bakim

DIiKKAT

Yanlhs temizlik sonucu camlarda cizikler

Camlarin aginmalari giziklere neden olur.

> ik 6nce kir ve toz partikdilleri suyla iyice temizleyiniz. Gerekirse ardindan
sadece suyla ve pH nétr olan temizlik maddesiyle ve yumusak, temiz bir
bezle temizlige devam ediniz.

Kapiyi temizlemek ve muhafaza edebilmek i¢in temiz su yeterlidir. GlclU kir-
lerde asindirici etkisi olmayan nétr bir deterjan (ev tipi temizlik malzemesi, pH
degeri: 7) ve sicak su kullanilabilir. Ylizeyin korunabilmesi icin en azindan 3 ayda
bir kere diizenli olarak temizlik (kapinin dis ylzeyi, contalar) yapilmalidir. Yan
kenar contasi arkasindaki kizak alani daima temiz ve kayma &zelligini muhafaza
etmeli.

Farkli gcevre kosullari igin (6rn. deniz iklimi, asitler, tuz, hava etkisi, boya hasarlari)
ilave olarak koruma boyasi surilebilir (bkz. Yiizey isleme sayfa 39).
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6 Kontroller ve bakim
6.1 Kontrol ve Bakim Galismalari
A\ uvaRI

Arizal emniyet yapi parcalari sonucu yaralanma tehlikesi

Yetersiz kontrol ve bakim sonucu énemli emniyet yapi pargalar devre disi kala-
bilir veya arizali olabilirler.

> Kapliyi diizenli olarak bir Uzman'a kontrol ettiriniz ve bakimi yaptiriniz.

Asagida belirtilen kontrol ve bakim galismalari, ilk galistirmadan énce ve en
azindan yilda bir kere bir uzman tarafindan bu kilavuzdaki bilgilere uygun olarak
yapilmalidir!

6.1.1 Baglanti noktalari

»  Kapi ve binadaki baglanti noktalarin tam olarak oturup oturmadiklarini kontrol
ediniz ve gerekirse sikiniz.

6.1.2 Makaralar ve hareket raylar
Makaralar hareket rayina dengeli vaziyette olmalilar (bkz. resim 6).

»  Gerekirse makaralar ayarlanmalidir. Makara ayarin ézelliklerine degindigi icin,
motorlarin montaj detaylarina riayet ediniz.

»  Gerekirse hareket raylari temizleyiniz, yaglamayiniz!

6.1.3 Alt raylar ve alt makaralarin kontrolii
»  Altraylan ve alt makaralar temizleyiniz.

»  Makaralar aginmalara kargi kontrol ediniz. Asir aginmalarda veya hasarlarda
makaralari bir uzman tarafindan degistirirdiniz.

6.1.4  Menteseler ve makara tutuculan
»  Menteseleri ve makara tutuculari yaglayiniz.

6.1.5 Contalar

»  Contalarda hasar ve deformasyon olup olmadigina ve tiim contalarin yerinde
olup olmadigina bakilmali ve gerekiyorsa contalar degistiriimelidir.

6.1.6 Kilit gébekler

DIKKAT

Uygun olmayan temiz maddeleri sonucu kilit gobegin hasar gérmesi
Kapatma bareller yag iceren maddelerle temizlenmemeli veya yaglanmamali.
»  Sadece marketlerde satilan 6zel bakim maddeleri kullaniniz.

»  Yag veya grafit kullanmayiniz.

7 Anizalarin ve hasarlarin giderilmesi

A\ uvari

Kontrolsiiz kapi hareketi sonucu yaralanma tehlikesi

Arizalarda kontrolstiz kapi hareketler kisileri yaralayabilir veya cisimleri

sikistirabilir.

»  Kapinin ¢galismamasi durumunda (zorlanma veya diger arizalarda)
kontrol/onarim i¢in en kisa zamanda konuya vakif bir uzman
gdrevlendiriniz.

71 Yiizey isleme
Garaj kapisini baska bir renge boyamak istiyorsaniz, bir tadilat boyasi veya bir
koruyucu boya gerekmektedir.

711 Astar boyali garaj kapilari

e Alaniince bir zmpara kagidi ile zmparalayin (en az 180°lik tanecik).
e Suile temizleyin, kurulayin, yaglari temizleyin

e Dis ortam icin uygun piyasadan edinebilir boya ile islemeye devam edin
e  Boya Ureticisinin uygulama bilgilerini dikkate aliniz

Garaj kapilarinda koyu boyalardan kaginiimalidir.

7.1.2 Dekor ylizeyli garaj kapilar

e Alaniince bir zmpara kagidi ile zmparalayin (en az 220'lik tanecik).
e Suile temizleyin, kurulayin, yaglar temizleyin

e Dis ortam igin uygun akril boya ile islemeye devam edin

e Boya Ureticisinin uygulama bilgilerini dikkate aliniz

Garaj kapilarinda koyu boyalardan kaginilimalidir.
8 Demontaj

Kapi, montaj kilavuzda belirtilen adimlarin tersine sékulmelidir.

9 Performans Beyani
Performans Beyani bkz. resim 8.5: Bilgi levhasi
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1.2 Naudojami trumpiniai
— — - - — —— — OFF VirSutinis krastas — uzbaigtos grindys
Be atskiro aiSkaus leidimo, draudziama §j dokumenta platinti, kopijuoti, naudoti ir o ; .
perduoti jo turinj. PaZeidus $iuos reikalavimus gali bati pareikalauta atlyginti zala. Lz Vidiniai staktos matmenys / uzsakomi matmenys

Saugomos visos teisés | patenta, modelj arba pavyzdzio ar modelio registravima.
Pasiliekame teise daryti pakeitimus.

Gerbiami pirkéjai,
dziaugiamés, kad pasirinkote misuy bendrovéje pagaminta gaminj.

1 Apie Sia instrukcija

Si instrukcija dalinama j tekstine dalj ir paveikslélius. Paveikslélius rasite $alia
tekstinés dalies.

Si instrukcija yra originali naudojimo instrukcija pagal EB direktyva 2006/42/EB.
Perskaitykite Sia instrukcija ir jos laikykités. Joje pateikiama svarbi informacija
apie gaminj. Ypa¢ laikykités saugos bei jspéjamuyjy nurodymuy.

Rupestingai saugokite Sig instrukcija!

1.1 Naudojami jspéjamieji nurodymai

A Bendrasis jspéjamasis Zenklas Zymi pavojy, dél kurio galima patirti
suzalojimy arba zuti. Tekstinéje dalyje bendrieji jspéjamieji Zenklai aprasomi
kartu su naudojama saugos nuo aprasomo pavojaus jranga. Paveiksléliuose
nurodomi papildomi duomenys apie tekstingje dalyje pateikiamus paaiskinimus.

A\ |1sPEJIMAS!

Ispéja apie pavoju, dél kurio galima patirti sunkius arba mirtinus suzalojimus

A\ ATSARGIAI

Nurodo pavojy, dél kurio galima patirti lengvy arba vidutiniy suzalojimy.

DEMESIO!

Nurodo pavoju, dél kurio gali buti padaryta zalos arba gaminys gali sugesti.

Leistinas iSdéstymas arba
panaudojimas

Svarbis nurodymai,
norint iSvengti Zalos
daiktams

Zr. paveiksléliy dalj (pvz.,

§Z" 2.1 punkta)

Nuimkite ir utilizuokite
kei¢iamuy elektriniu val- & konstrukcinj elementa
dymo elementy monta-

7 “’ arba pakuote
vimo instrukcijg \ﬁ%

Neleistinas iSdéstymas
arba panaudojimas

Zr. atskirg valdymo arba
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2 A Saugos nurodymai

g.1 Naudojimas pagal paskirtj

Sie garazo vartai sukonstruoti ir skirti naudoti tik privaciais tikslais.
Eksploatuoti ilgalaikés apkrovos rezimu draudziama.

2.2 Bendrosios saugos nuorodos

e Soninius segmentinius vartus montuoti, atlikti jy technine priezidira, juos
remontuoti ir iSmontuoti leidZiama tik specialistui (kompetentingam asmeniui
pagal EN 12635).

e Atsiradus varty sutrikimams (jei eiga sunki arba jei yra kity sutrikimu), ju
tikrinima /remonta privaloma patikéti kvalifikuotam asmeniui.

e  Specialistas privalo atkreipti démes;j | tai, kad batina laikytis nacionaliniy
darby saugos teisés akty.

e  Pries pradedant eksploatuoti vartus, bitina patikrinti, ar vartai yra
nepriekaistingos mechaninés buklés ir ar i$laikyta pusiausvyra, kad juos
galima baty lengvai valdyti rankomis (EN 12604).

o Soniniy segmentiniy varty naudojimo sritis yra apibrézta standarte
EN 13241-1.

e Montuodami vartus, atkreipkite démesj j galimas grésmes pagal EN 12604 ir
EN 12453.

2.3 Aplinkos salygos

DEMESIO!

Sugadinimas dél temperatiiros skirtumy!

Deél skirtingy temperatury iSoréje ir viduje varty elementai gali jlinkti, o putos
atitrikti (bimetalinis efektas).Tokiu atveju, aktyvinus vartus, kyla pavojus, kad
vartai bus sugadinti.

»  Laikykités eksploatavimo salygu.

Vartai skirti naudoti Siomis salygomis:

Temperatra: ISoriné pusé —-40°C iki +60°C
Vidiné pusé —-20°C ki +60°C
Santykinis oro drégnis nuo 20 % iki 90 %

3 Montavimas

A\ |SPEJIMAS!

Pavojus susizeisti dél konstrukcijos pakeitimy!

Pakeitus arba pasalinus funkcines dalis, gali neveikti svarbls konstrukciniai

saugos elementai. Taip dél nekontroliuojamy varty judesiy gali bati prispausti

Zmoneés arba daiktai.

»  Niekada nekeiskite ir nenuimkite funkciniy daliy.

»  Netvirtinkite papildomy, kity gamintojy konstrukciniy elementy!

»  Tvirtindami pavara, laikykités varty ir pavaros gamintojo nurodymy. Visada
naudokite tik originalias varty gamintojo jungtis!
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LIETUVIY KALBA

Prie§ montuojant vartus turi bati parengta varty anga ir pastato grindys. Vartuy
anga turi bati horizontali, o pastato grindys varty judéjimo srityje — lygios ir hori-
zontalios (zr. 1 pav.).

e  Kad sumontuoti grindy profiliai nepraleisty vandens ir vartai sklandziai
judéty, montavimo vietoje turi bati uztikrintos Sios salygos:

- grindy nelygumy skirtumas mazesnis kaip 3 mm,
— skyliy grindyse skersmuo ne didesnis kaip @ 10 mm.

Pries atlikdami montavimo darbus atsizvelkite j $iuos punktus:

e uztikrinkite saugig jungtj su statinio siena;

e patikrinkite kartu tiekiamuy tvirtinimo detaliy tinkamuma, atsizvelgdami
statybos ypatumus;

e ant laikanciyju pastato daliy varty sistema tvirtinkite tik gave statikos
konstruktoriaus leidima;

e  pasirUpinkite tinkamu vandens nutekéjimu grindy bégelio ir staktos daliy
srityje, prieSingu atveju atsiranda korozijos pavojus;

e pasirtpinkite, kad pastatas bty tinkamai dZiovinamas arba védinamas, nes
kitaip kyla korozijos pavojus;

e prie$ atliekant valymo ir dazymo darbus, vartus batina tinkamai apsaugoti,
nes kalkiy, cemento, gipso, dazy ir kt. tiSkalai gali sugadinti pavirsiy;

e saugokite vartus nuo tokiy agresyviy ir ésdinamujy medziagu, kaip kalio
salietros skverbimosi i$ plyty arba kalkiy, rig$ciu, Sarmuy, barstomosios
druskos, agresyviai veikian¢iy lakavimo medziagy arba sandarinimo
medziagy, nes kyla korozijos pavojus.

»  Kad montuoti biity paprasta ir saugu, kruops$éiai atlikite iliustracijose
nurodytus veiksmus.

Eksploatacija
4.1 Varty valdymas

H

A\ 1sPEJIMAS!

Pavojus susizaloti judant vartams!

Soniniai segmentiniai vartai uzsidaro horizontaliai, todél tuo metu gali prispausti

Zmones arba daiktus.

»  Stebékite, kad jjungiant vartus ju veikimo plote nebity zmoniu, ypac¢ vaiku,
taip pat pasalinkite visus ten esancius daiktus.

> Zidrékite, kad varty atidarymo zona visada bty laisva.

»  Neaktyvinkite varty, puciant stipriam veéjui.

Vartus valdyti privalo instruktuoti asmenys. Kvalifikuotai sumontavus ir patikrinus,
Soniniai segmentiniai vartai juda lengvai ir juos paprasta valdyti.

4.1.1 Rankiniu buadu valdomi vartai

Laikykités atskiry mechanizuoty varty montavimo nurodymuy (zr. 4A.3/4B.2 pav.).

A\ 1SPEJIMAS!

Netinkamai valdant vartus, kyla pavojus susizaloti!

Netinkamai valdant vartus, gali bati prispausti Zmonés arba daiktai.

»  Atidarinékite ir uzdarinékite vartus tik su komplektacijoje esanciais
valdymo elementais (kontroliuojamas, tolygus judéjimas).

»  Uzdarydami vartus, Ziarékite, kad uzraktas gerai uzsifiksuoty.

4.1.2  Jégos agregatu valdomi vartai
Automatizuojant vartus, batina laikytis specialiyjy saugos nuostaty.
Pasitarkite Siuo klausimu su savo tiekéju.

A\ ATSARGIAI

Prispaudimo pavojus tarp varty ir sienos!

Jeigu atstumas tarp automatizuoty varty galinéje padétyje ,Vartai atidaryti“ ir

uzpakalinés garazo sienos yra < 500 mm, tuomet galima prisispausti.

»  Tokiu atveju prie paskutinés plokstelés taip pat pritvirtinkite atmuso
sandariklj (zr. 4A.7/ 4B.5 pav.).

5 Valymas ir prieziura

DEMESIO!

Ibrézimai ant stiklo netinkamai valant!

Plaunant stiklg gali biti subraizytas pavirSius.

» I8 pradziy vandeniu kruop$c€iai nuplaukite purvo ir dulkiy daleles. Jei reikia,
po to dar kartg nuplaukite tik vandeniu, ph neutraly buitinj ploviklj ir
nusluostykite minksta, Svaria Sluoste.

Varty valymui ir priezilrai pakanka Svaraus vandens. Jei uzterStumas didesnis,
valymui naudokite $iltg vandenj ir neutralias, neSvei¢iancias valymo priemones
(buitinj ploviklj, pH 7). Kad buty iSlaikyta pavirSiaus kokybé, pavirsiy valykite
reguliariai ir ne reciau kaip kas 3 ménesius (iSorine varty puse, sandariklius).
Uz $oniniy sandarikliy esanti slydimo sritis visada turi bati Svari ir slidi.

Dél jvairaus aplinkos poveikio (pvz., jurinio klimato, rigsciy, barstomosios
druskos, oro apkrovos, lako pazeidimuy) gali biti butinas papildomas apsauginis
sluoksnis (zr. Pavirsiy apdorojimas 41 psl.).
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6 Tikrinimas ir techniné priezitra
6.1 Tikrinimas ir techninés prieziuros darbai

A\ |1sPEJIMAS!

Pavojus susizaloti pazeistais konstrukciniais saugos elementais!

trukciniai saugos elementai.
»  Reguliarius tikrinimo ir techninés priezitros darbus leiskite atlikti
specialistams.

ISvardytus tikrinimo ir techninés priezitros darbus pries pirmaja eksploatacijg ir ne
reCiau, kaip karta per metus pagal $ia instrukcija turi atlikti kvalifikuotas asmuo!
6.1.1 Tvirtinimo taskai

»  Patikrinkite ir prireikus priverzkite visus tvirtinimo taskus tiek ant varty, tiek ir
ant pastato sienos.

6.1.2  Ratukai ir kreipianciyjy tvirtinimai

Ratukai turi tolygiai priglusti prie judéjimo bégeliy (zr. 6 pav.).

»  Jei reikia, ratukus sureguliuokite. Atsizvelkite | pavaros sumontavimo
nurodymus, nes juose pateikti nurodymai dél ratuky reguliavimo ypatumu.

» Jei batina, judéjimo bégelius iSvalykite, bet netepkite!

6.1.3 Grindy bégeliy ir kreipiamyjy ratuky patikrinimas

> I8valykite grindy bégelius ir kreipiamuosius ratukus

»  Patikrinkite, ar ratukai nesusidévéjo. Jei ratukai stipriai susidévéje arba
pazeisti, paveskite juos pakeisti specialistui.

6.1.4  Sarnyrai ir ritinio laikikliai

»  Vyrius ir ritinio laikiklius sutepkite alyva.

6.1.5  Sandarikliai
»  Tarpines patikrinti, ar jos nepazeistos, nedeformuotos ir pilnai
sukomplektuotos, prireikus pakeisti naujomis.

6.1.6 Uzdarymo cilindras

DEMESIO!

Uzdarymo cilindry sugadinimas naudojant netinkamas valymo priemones!
Uzdarymo cilindry negalima valyti arba tepti priemonémis, kuriu sudétyje yra
alyvos.

»  Naudokite tik specialias priezitros priemones i$ specializuotos prekybos.
»  Nenaudokite alyvos arba grafito.

7 Sutrikimai ir pazeidimy Salinimas

A\ )sPEJIMAS!

Pavojus susizeisti nevaldomai judant vartams!

Atsiradus sutrikimams, dél nekontroliuojamy varty judesiy gali bati prispausti

zmonés arba daiktai.

»  Sugedus vartams (jei eiga sunki arba yra kity sutrikimu), varty
tikrinima / remonta patikékite kvalifikuotam asmeniui.

71 Pavirsiy apdorojimas

Jei norite vartus perdazyti kita spalva, juos reikia dazyti renovuojamaisiais dazais

arba papildomu apsauginiu dazy sluoksniu.

711 Vartai su pagrindo danga

e Paviriy Siek tiek pasiauskite smulkaus gradétumo $lifavimo popieriumi
(maziausiai 180 grudétumo).

e Nuvalykite vandeniu, paskui nusausinkite.

e Veéliau nudazykite jprastais iSorei skirtais dazais.

e  Atkreipkite démesj j daZzy gamintojo pateiktus naudojimo nurodymus.

Reikéty vengti vartus dazyti tamsiais dazais.

7.1.2  Vartai su dekoro pavirsiais

e Pavirsiy Siek tiek pasiauskite smulkaus griadétumo $lifavimo popieriumi
(maziausiai 220 grudétumo).

e Nuvalykite vandeniu, paskui nusausinkite.

e Veliau nudazykite tinkamais akriliniais iSorei skirtais dazais.

e Atkreipkite déemesj j dazy gamintojo pateiktus naudojimo nurodymus.

Reikéty vengti vartus dazyti tamsiais dazais.

8 ISmontavimas

Vartai iSmontuojami laikantis Sios montazo instrukcijos, priesinga nei nurodyta
seka.

9 Eksploataciniy savybiy deklaracija

Eksploataciniy savybiy deklaracija Zr. 8.5 pav.: Specifikacijy lentelé
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6.1 Kontrolli- ja hooldusté6d v Sulgumispool Uks lahti
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Vajalikud tooriistad kiiljele avaneva

sektsioonukse paigaldamiseks 58
1 Lengikarp. 58
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1] Ukselehe lisad 59
v Ukselehe lisad) 60
\'} Sulused kasitsi kaitatavale uksele (lisavarustus).........cvveeesersesneans 60
Vi Arapoérde pikendus (lisavarustus) 60

&>

Kéesoleva dokumendi paljundamine, miiimine ja selle sisu edastamine on keelatud, kui
ei ole meiepoolset Uihest luba. Selle rikkumisel tuleb hiivitada meile tekitatud kahju. Koik
Sigused patendi, kaubamargi voi tunnuse sissekande tegemiseks reserveeritud. Jatame
omale diguse teha muudatusi.

Austatud klient,
meil on hea meel, et Te olete otsustanud meie kvaliteetse toote kasuks.

1 Kaesoleva juhendi kohta

Kéesolev juhend koosneb tekstist ja piltidega osast. Piltidega osa leiate teksti osa
jarel.

Kaesolev kasutusjuhend on algupérane kasutusjuhend EU-direktiivi 2006/42/EU
mdistes. Juhendist leiate olulist informatsiooni toote kohta. Jargige eelkdige koiki
ohutusalaseid ja hoiatavaid méarkusi.

Hoidke see juhend hoolikalt alles!

1.1 Kasutatud hoiatusmaérgid

A Uldine hoiatussiimbol tihistab ohtu, mille tulemusena véivad inimesed
vigastada v6i surma saada. Juhendi tekstiosas kasutatakse Uldist hoiatussiim-
bolit koos jargnevalt kirjeldatud ohuastetega. Juhendi piltidega osas viitab tai-
endav markus selgitustele tekstiosas.

A\ HolaTUS

Tahistab ohtu, mis vdib pohjustada surma voi raskeid vigastusi.

A\ ETTEVAATUST

Tahistab ohtu, mis voib pdhjustada kergeid voi keskmisi vigastusi.

lisad

Ajamiga kaitamine CD I Valikulised konstruktsiooni-

Kontrollimine

Jaatmete eemaldamine )

1.2 Kasutatud liihendid

OFF Valmis pérandapinna ulaserv
LZ Puhas lengim&6t / tellimusmaoot

2 A\ Ohutusjuhised

21 Otstarbekohane kasutamine
Kaesolev garaaziuks on méeldud ja konstrueeritud ainult eraotstarbel kasutamiseks.
Pidevkasutus ei ole lubatud.

2.2 Uldised ohutusjuhised

e Kiljele avaneva garaaziukse paigalduse, hoolduse, remontimise ja
demonteerimise voib teostada ainult spetsialist (kompetentne isik
normdokumendi EN 12635 mdistes).

. Probleemide korral ukse t66s (raskelt likumine véi méni muu rike) peab
viivitamatult laskma spetsialistil ust kontrollida ja vajadusel remontida.

e  Spetsialist peab tagama selle, et peetaks kinni kdikidest asukohamaa
té6ohutusnduetest.

e Enne ukse kasutusse votmist tuleb kontrollida, kas uks on mehhaaniliselt
laitmatus seisukorras ning tasakaalustusvedrud suudavad ukse massi
tasakaalustada, nii et teda saab kergesti ka késitsi kaitada (EN 12604).

e  Kiljele avanevatele sektsioonustele kehtivad normdokumendi EN 13241-1
satted.

e  Ukse paigalduse kaigus peab véltima normdokumentides EN 12604 ja EN
12453 nimetatud véimalikke ohte.

23 Keskkonnatingimused

TAHELEPANU

Temperatuurierinevustest tingitud kahjustused

Sise- ja valistemperatuuri erinevuse tottu voivad ukseelemendid labi painduda
ning vahus voivad tekkida rebendid (bimetalli efekt). Ukse kaitamisel on sellisel
juhul olemas kahjustuste oht.

»  Pidage kinni kasutustingimustest.

TAHELEPANU

Tahistab ohtu, mille tulemusena vdib toode kahjustada saada voi havida.

Oluline mérkus materi-
aalsete kahjude valtimi-
seks

Lubatav jarjestus voi
tegevus

Lubamatu jarjestus voi
tegevus

Vaata piltidega osa (nt

§2J punkt 2.1)

Konstruktsiooniosa voi
pakendi eemaldamine ja
utiliseerimine

Vaata juhtslisteemi voi
taiendavate elektriliste &

kéituselementide paigal- {@
dusjuhendit Yool
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Uks on méeldud kasutamiseks jargmistel tingimustel:

Temperatuur: valimine kg —40°C kuni +60°C
seesmine kilg —20°C kuni +60°C
Suhteline Shuniiskus 20 % kuni 90 %
3 Paigaldus

A\ HolATUS

Konstruktsiooni muudatustest ldhtuv vigastuste oht

Seadme komponentide muutmisel vdi eemaldamisel vdib oluliste ohutussea-

diste toimimine kahjustada saada. Selle tulemuseks vdivad olla soovimatud

ukse liilkuma hakkamised, mistottu voivad inimesed kahjustada voi siis esemed

kahjustada saada.

> Arge muutke vdi eemaldage mehhanismi osi.

»  Arge paigaldage mehhanismi kiilge teiste tootjate komponente.

»  Ajami paigaldamisel jargige ukse- ja ajamitootja juhiseid. Kasutage alati
uksetootja originaal-Uhenduselemente.
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EESTI

Enne ukse paigaldamist peab ukseava ja hoone pérand valmis olema. Ukse ava
peab olema horisontaalselt ja vertikaalselt loodis, hoone pdrand peab ukse liiku-
mise alas olema tasane ja loodis (vaata pilt 1).

e  Poérandaprofiilide vettpidavaks paigalduseks ja ukse tsiikli segamatuks
toimimiseks peavad kohapeal olema tagatud jargmised tingimused:

— Pinna ebatasasuste erinevus peab olema vaiksem kui 3 mm,
— Augud pdrandas voivad olla kuni 10 mm labimédduga.

Jérgige paigaldamisel jargmist:

e  Toode tuleb kinnitada tugevalt ehitise seina kiilge.

e  Kontrollige koos tootega tarnitud kinnitusvahendite sobivust ehitise
konstruktsiooniga.

* Kinnitage uksemehhanism ehitise kandvate osade kiilge ainult ehitusstaatika
asjatundja loal.

e  Poérandasiini ja lengi alas tuleb tagada piisav vee dravool, vastasel juhul on
olemas korrosioonioht.

e  Tagada tuleb hoone piisav kuivamine v&i siis ventilatsioon, vastasel juhul on
olemas korrosioonioht.

o Krohvimis- ja maalritddde ajaks tuleb ust iimtingimata ja téhusalt mustuse
eest kaitsta, kuna mérdi, segu, kipsi, vérvi jne pritsmed kahjustavad ukse
pealispinda.

e  Kaitske ust agressiivsete ja sdOvitavate ainete eest nagu néiteks kivimites voi
mordis sisalduv salpeeter, happed leelised, puistesool, agressiivsed
viimistlusvahendid voi tihendusmaterjalid, vastasel juhul on olemas
korrosioonioht.

»  Ukse lihtsaks ja ohutuks paigaldamiseks tuleb hoolikalt jargida piltidega
osas toodud téode jarjekorda.

Kasutamine
4.1 Ukse avamine ja sulgemine

H

A\ HoiaTus

Vigastusteoht ukse liikumisel

Kiiljele avanev sektsioonuks sulgub horisontaalselt, seejuures voivad isikud voi

esemed ukse vahele jaédda.

»  Tagage, et ukse avamise voi sulgemise ajal ei asuks ega viibiks ukse
likumisalas esemeid ega inimesi, eriti aga lapsi.

»  Hoidke ukse liikumiseks vajalik ala alati vabana.

»  Arge kasutage ust tugeva tuule korral.

Ust voivad kasutada tksnes vastavalt juhendatud isikud. Asjatundlikult
paigaldatud ja kontrollitud sektsioonuks liigub kergelt ja on hdlpsalt kasutatav.
4.1.1 Kasitsi kaitatavad uksed

Jargige eraldi juhiseid kasitsi kéitatavatele ustele (vaata pilt 4A.3/4B.2).

A\ HolaTus

Oskamatust kasitsemisest lahtuv vigastuste oht

Oskamatul kasitsemisel voivad isikud voi esemed ukse vahele jaada.

»  Avage ja sulgege ust vaid koos tootega tarnitud kéituselementide abil (see
tagab kontrollitud, thtlase likumise).

»  Ukse sulgemisel veenduge, et riiv oleks kindlalt lukustunud.

4.1.2  Ajamiga kaitatavad uksed
Ukse varustamisel ajamiga tuleb jargida taiendavaid ohutuseeskirju.
Palun votke informatsiooni saamiseks Ghendust tarnijaga.

6 Kontroll ja hooldus
6.1 Kontrolli- ja hooldust66d
A\ HoiaTus

Defektsetest ohutusseadistest lahtuv vigastuste oht

Puuduliku kontrolli ja hoolduse tagajérjel voivad olulised ohutusseadised rikutud
saada voi kahjustuda.

»  Laske kontrolli- ja hooldust66d teostada vastava ala spetsialistil.

Jargnevad kontrolli- ja hooldustd6d tuleb teostada enne ukse kasutusse votmist

ja vahemalt Uiks kord aastas vastava ala spetsialisti poolt ning kdesoleva juhendi

jargi.

6.1.1 Kinnituspunktid

»  Kaik kinnituspunktid nii ukse kui ehitise kiljes tuleb Ule kontrollida ja
veenduda, et need oleks kinni, vajadusel tuleb kinnitusvahendid uuesti kinni
keerata.

6.1.2 Rullikud ja siinid
Rullikud peavad siinile toetuma htlaselt (vaata pilt 6).

»  Vajadusel tuleb juhtrullikuid seadistada. Jalgige paigaldusmarkusi ajami
paigaldamise juhises, kuna seal on &ra toodud rullikute seadistamise
omapaéra.

»  Siine tuleb vajadusel ainult puhastada, mitte méaarida!

6.1.3 Porandsiinide ja poranda juhtrullikute kontrollimine

»  Puhastage poérandasiinid ja pdranda juhtrullikud.

»  Kontrollige rullikute kulumise méaara. Laske rullikud spetsialistil vélja
vahetada, kui need on liialt kulunud voi kahjustada saanud.

6.1.4 Hinged ja rullikuhoidikud

»  Madrige hingesi ja rullikuhoidikuid.

6.1.5 Tihendid

»  Kontrollida Ule kahjustuste, deformatsiooni ja vigastuste osas ning vajadusel
vahetada.

6.1.6 Lukustussiidamik

TAHELEPANU

Lukusiidamiku kahjustamine sobimatute puhastusvahendite kasutamise

tottu

Lukustidamikku ei tohi puhastada v6i maérida Oli sisaldavate ainetega.

»  Kasutage lukustidamikel ainult spetsiaalset 6li, mille leiate spetsialiseeritud
kauplustest.

»  Arge kasutage 6li ega grafiti.

7 Haired ja rikete korvaldamine

A\ HolaTUS

Ukse kontrollimatust liikumisest lahtuv vigastuste oht

Rikete korral véivad kontrollimatud ukse likumised isikuid v6i esemeid vahele

muljuda.

»  Probleemide korral ukse t66s (uks liigub raskelt voi moni muu haire) tuleb
ukse kontrollimiseks / parandamiseks kutsuda viivitamatult vastava ala
spetsialist.

A\ ETTEVAATUST

Muljumisoht ukse ja seina vahel

Kui ajamiga kaitatava ukse I16ppasendi ja garaazi tagaseina vahe on < 500 mm,
siis on olemas muljumise oht.

»  Paigaldage sellisel juhul viimase lamelli kiilge samuti summutustihend

(vaata pilt 4A.7/4B.5).

5 Puhastamine ja hooldus

TAHELEPANU

Klaaside valesti puhastamisest pohjustatud kriimud

Klaaside hddrumine pdhjustab kriime.

»  Loputage esmalt mustus ja tolm veega hoolikalt maha. Kui vajalik, siis
puhastage seejérel veel ainult vee, neutraalse ph-tasemega
ndudepesuvahendiga ning pehme ja puhta lapiga.

Puhastamiseks ja hoolduseks piisab puhtast veest. Tugevama mustuse korral
voib kasutada sooja vett ja neutraalset, mitteabrasiivset puhastusvahendit (néud-
epesuvahend, pH-vaartus 7). Pealispinna omaduste sailitamiseks tuleb regulaarne
puhastus teostada vdhemalt iga 3 kuu jarel (ukse valiskiilg, tihendid). Kiilgmiste
tihendite taha jé&v pind peab olema alati puhas ja hésti libisema.

Erinevad keskkonnamojud (nt merekliima, happed, puistesool, 6husaaste, varvi-
kahjustused) véivad vajalikuks muuta uks uuesti kaitsva varviga Ule vérvida (vaata
peatiikk Virsmu apstrade lehekdljel 43).
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71 Virsmu apstrade

Ja vélaties vartus parlakot cita ton, tad ir nepiecie$ama remonta krasojums vai
papildu aizsargkrasojums.

7141 Varti ar dekorativam virsmam

e Virsmu viegli noslipgjiet ar smalkas graudainibas slippapiru (graudainibas
indekss vismaz 220).

e notiriet ar Udeni, nosusiniet, attaukojiet

e turpiniet apstradi ar piemérotam akrila lakam, kas paredzétas izmantoSanai
arpus telpam

e leverojiet lakas razotaja sniegtos apstrades noradijumus

Izvairities no tums8u krasu izvéles vartiem.

Izvairities no tumsu krasu izvéles vartiem.

7.1.2 Dekoorpealispindadega uksed

e  karestage pinda kergelt peene lihvpaberiga (min fraktsioon 220).

e puhastage veega, kuivatage, rasvatustage

e tdodelge edasi sobivate valitdéddeks mdeldud akrlitilvéarvidega

*  jargige vérvitootja tdotlemisjuhiseid

Véltige uste varvimist tumedates toonides.

8 Demonteerimine

Uks demonteerida vastavalt kdesolevale montaazijuhendile, demonteerimistoid
teostada sealtooduga vastupidises jarjekorras.

9 Toimivusdeklaratsioon
Toimivusdeklaratsioon vaata pilt 8.5: Andmeplaat
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LATVIESU VALODA
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58 1.2 Lietotie salsinajumi
OFF Gatavas gridas augséja mala
Sis instrukcijas pavairo$ana, tas satura realizacija pardosanas cela un izpausana ir Lz lek$jais karbas izmérs/ pasitamais izmars

aizliegta, ja vien no razotaja iepriek$ nav sanemta ipasa atlauja. St noteikuma
neievéro$ana vainigajai personai uzliek par pienakumu atlidzinat radusos zaudé&jumus.
Visas tiesibas attieciba uz patenta, ripnieciska parauga vai T parauga ripnieciska
dizaina registraciju rezervétas. Paturam tiesibas veikt izmainas.

L. cien. kliente, a. god. klient!
Priecajamies, ka esat izvélgjies mUsu uznémuma razotu izstradajumu.

1 Par $o instrukciju

ST instrukcija sastav no teksta sadalas un attélu sadalas. Attélu sadala seko aiz
teksta sadalas.

ST instrukcija ir originala lietoanas instrukcija ES direktivas 2006/42/EK Izlasiet
un nemiet véra $o instrukciju. Ta satur svarigu informaciju par izstradajumu. Tpasi
ieverojiet visus drosibas un bridindjuma noradijumus.

Ladzam So instrukciju rapigi uzglabat!

1.1 Lietotas bridinajuma norades

A Visparéjais bridinajuma simbols apzimé apdraudéjumu, kas var nodarit
miesas bojajumus vai izraisit navi. Teksta sadala visparejo bridinajuma sim-
bolu izmanto kopa ar talak aprakstitajam bridinajuma pakapéem. Attélu sadala
papildu informacija norada uz paskaidrojumiem teksta sadala.

/\ BRIDINAJUMS

Apzimé apdraudéjumu, kas var izraisit navi vai smagus miesas bojajumus.

/\ \EVEROT PIESARDZIBU!

Apzimée apdraudéjumu, kas var izraisit vieglus vai vidéjas pakapes miesas
bojajumus.

UZMANIBU!

Apzimé apdraudéjumu, kas var izraisit bojajumus izstradajuma vai to pilniba
sabojat.

Svariga norade, lai
novérstu materialos
zaudejumus

Atlauts novietojums vai
darbiba

Neatlauts novietojums Skatit attélu sadalu

vai darbiba §Z" (pieméram, 2.1. punktu)

Skatit specialu montazas Detalas vai iepakojuma
instrukciju vadibas iericei & nonemsana un utilizacija

vai papildus elektriska- F@
jiem vadibas elementiem Yool
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2 A\ Drosibas noradijumi

2.1 Noteikumiem atbilstoss pielietojums

Sie garazas varti ir paredzéti un izstradati tikai privatai lietoSanai.

Vartu lietoSana nepartrauktas darbibas reZzima nav atlauta.

2.2 Vispareji drosibas noradijumi

e  Sana sekciju vartu montazu, apkopi, labosanu un demontazu drikst veikt tikai
specialisti (kompetenta persona atbilstosi Eiropas standartam EN 12635).

e Vartu darbibas traucéjumu gadijuma (smagnéja kustiba
aizverSanas/ atvérsanas laika vai citi traucéjumi) nekavéjoties uzticét vartu
parbaudi/labosanu specialistam.

e Specialistam ir jaraugas, lai tiktu ievérotas attiecigas valsts nacionalas darba
drosibas normas.

e  Pirms vartu ekspluatacijas parbaudit, vai vartu mehaniska sistéma darbojas
bez traucejumiem un varti atrodas lidzsvara, ta lai tos butu iespéjams
darbinat arf manuali (standarts EN 12604).

e  Sana sekciju vartu pielietojuma joma ir noteikta standarta EN 13241-1.

° Montgjot vartus, uzmanities no iespéjamiem apdraudejumiem standartu
EN 12604 un EN 12453 izpratne.

2.3 Apkartejas vides nosacijumi

UZMANIBU!

Temperatiiras svarstibu izraisiti bojajumi!

Atskirigas ara un iekstelpu temperatiras dé| iespéjama vartu elementu izliece
un putu atdali$anas (bimetala efekts). Tada gadijuma, darbinot vartus, pastav
bojajumu nodarisanas risks.

»  leveérojiet ekspluatacijas nosacijumus.

Vartu ekspluatacija ir paredzéta $ados apstaklos:

Temperatura: arpusé -40°C lidz +60°C

iekSpusé -20°C lidz +60°C

Relativais gaisa mitrums 20 % lidz 90 %

3 Montaza

/\ BRIDINAJUMS

Savainojumu gusanas risks konstrukcijas izmainu déel!

Izmainot vai nonemot detalas, kas nodrosSina vartu darbibu, var tikt atvienotas

svarigas drosibas detalas. Tadgjadi var notikt nekontrolétas vartu kustibas un

tikt iespiesti cilvéki vai priekSmeti.

»  Nemainiet un nedemontgjiet detalas, kas nodrosina vartu darbibu.

»  Nepiestipriniet pie konstrukcijas papildu detalas, kuras izgatavojis cits
razotajs.

»  Montgjot piedzinu, ievérojiet vartu un piedzinas razotaja sniegtos
noradijumus. Vienmér izmantojiet vartu razotaja originalos pieslégumus.
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LATVIESU VALODA

Pirms vartu montazas vartu atverei un €kas gridai ir jabut gatavai. Vartu
atvérumam ir jabat horizontalam un perpendikularam, ékas gridai vartu kustibas
zona ir jabut idzenai un horizontalai (skatit 1. att.).

e Udensnecaurlaidigai gridas profilu montazai un netraucétai vartu kustibai
uzstaditajam jaievero $adi priekSnoteikumi:

- gridas nelidzenumu at$kiribas nedrikst parsniegt 3 mm,
— caurumi grida drikst bat maksimali @10 mm.

Veicot montazu, izpildiet $adas darbibas:

e |zveidojiet stabilu savienojumu ar celtniecibas konstrukciju.

e Atbilstosi konstrukcijas specifikai parbaudit piegades komplekta ieklauto
stiprinasanas lidzeklu piemeérotibu.

e Vartu konstrukciju pie ékas neso$ajam dalam drikst piestiprinat vienigi ar
buvinZeniera atlauju.

*  Nodrosinat pietiekamu tdens noteci gridas sliedes un karbas dalu zona,
pretéja gadijuma pastav korozijas veidosanas risks.

e Nodrosinat eka pietiekamu zavésanu, resp., ventilaciju, pretéja gadijuma
pastav korozijas veido$anas risks.

o Pirms apmetumu un krasosanas darbu veikSanas varti noteikti ir japarklaj ar
aizsargajosu materialu, jo javas, cementa, gip$a, krasas utt. Slakatas var
sabojat vartu virsmu.

e  Aizsargat vartus no stipras iedarbibas un kodigiem lidzekliem, pieméram, no
salpetra reakcijas, ko izraisa akmeni vai java, skabes, sarmi, kaisamais sals,
stipras iedarbibas krasos$anas vielas vai blivéSanas materiali, pretéja
gadijuma pastav korozijas veido$anas risks.

»  Lai vienkarsi un tehniski pareizi veiktu montazu, rapigi izpildiet attélu
sadala aprakstitas darbibas.

LietoSana
4.1 Vartu ekspluatacija

H

A\ BRIDINAJUMS

Savainojumu gusanas risks vartu kustibas laika!

Sana sekciju varti aizveras horizontali, un ST procesa laika pastav cilveku vai

priek8metu iespieSanas risks.

»  Parliecinieties, ka vartu darbinasanas laika vartu kustibas zona neatrodas
neviens cilvéks, Tpasi bérns, vai priekSmeti.

»  Vienmeér turiet vartu atvérSanas zonu brivu.

»  Nedarbiniet vartus stipra véja apstak|os.

Vartus drikst darbinat instruétas personas. Ja sana sekciju varti ir uzstaditi un
parbauditi pareizi, tiem ir viegla gaita un tos darbinat ir vienkarsi.

411 Ar roku darbinami varti

leverot atseviskos montazas noradijumus attieciba uz vartiem, kas tiek darbinati
ar roku (skatit 4A.3/4B.2. att.).

/\ BRIDINAJUMS

Savainojumu gis$anas risks nepareizas vartu darbinasanas dél!

Nepareizas vartu darbinasanas del var tikt iespiesti cilveki vai priekSmeti.

> Atveriet un aizveriet vartus tikai ar piegades komplekta ieklautajiem
vérSanas elementiem (kontroléta, vienmériga kustiba).

»  Aizverot vartus, raudzities, lai slegmehanisms pareizi nofikséjas.

4.1.2  Automatiskas darbibas varti

Uzstadot vartiem automatisko atvérsanas/ aizvérsanas sistému, ieverot ipasos
dro$ibas noradijumus.

Saja jautajuma vérsties pie piegadataja.

/\ |EVEROT PIESARDZIBU!

Saspiedumu giiSanas risks zona starp vartiem un sienu

Ja attalums no automatiskas darbibas vartiem gala stavokli Varti atverti lidz

garazas aizmuguréjai sienai ir < 500 mm, var tikt saspiestas kermena dalas.

» Tada gadijuma pie pedejas plaksnites art uzmontgjiet atduras blivejumu
(skattt 4A.7/4B.5 att.).

5 Tirisana un kopsana

UZMANIBU!

Skrapejumi uz plaksném nepareizas tiriSanas del!

Stikla ru$u bersana izraisa skrap&jumu rasanos.

»  Netirumus un putek|u dalinas vispirms rupigi noskalojiet ar adeni. Ja
nepiecieSams, péc tam turpiniet tiriSanu tikai ar tdeni, majsaimnieciba
izmantojamu mazgasanas lidzekli, kuram ir neitrals ph-limenis, un ar
mikstu, tiru lupatinu.

Vartu notiriSanai un kopsanai pietiek ar tiru tideni. Lielakas netirumu
koncentracijas gadijuma var izmantot siltu tGdeni kopa ar neitralas iedarbibas,
neabrazivu tiri$anas lidzekli (majsaimnieciba izmantojamo trauku mazgasanas
lidzekli, ar pH vértibu 7). Lai saglabatu virsmas ipasibas, ta ir regulari jatira ik pec
3 ménesiem (vartu arpuse, blivéjumi). Slides zona aiz sanu blivéjumiem vienmer ir
jauztur tira un tai ir janodrosSina laba slidamiba.

Atskirigi apkartéjas vides ietekmes faktori (pieméram, juras klimats, skabes,
kaisamais sals, gaisa piesarnojums, virséjas krasas bojajumi) var padarit
nepiecieSamu papildu aizsargkartas uzklasanu uz vartu virsmas (skat. nodalu
Virsmu apstrade 45. Ipp.).
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6 Parbaude un apkope
6.1 Parbaude un apkopes darbi

/\ BRIDINAJUMS

Savainojumu gisanas risks bojatu drosibas detalu dé|!

Nepietiekamas parbaudes un apkopes dé| var notikt svarigu drosibas detalu
atteice vai sabojasanas.

»  Uzticiet specialistam veikt regularus parbaudes un apkopes darbus.

Talak aprakstitos parbaudes un apkopes darbu izpildi pirms pirmas ekspluatacijas

reizes un péc tam vismaz reizi gada uzticét specialistam, veicot tos saskana ar Sis

instrukcijas noradijumiem.

6.1.1 Stiprinajuma vietas

»  Parbaudtt, vai tie stingri piegul vartiem un ékai, un regulét pec
nepiecieSamibas.

6.1.2  Vadriteni un vadsliedes

Vadibas rulli§iem ir vienmérigi japiegul vadsliedei (skatit 6. att.).

»  VajadZibas gadijuma veikt vadibas rulliu iestatiS$anu. Nemt véra piedzinu
montazas noradijumus, jo tur ir sniegtas norades uz vadibas rulliSu
iestatiSanas specifiku.

»  Vajadzibas gadijuma vadsliedes notirit, neieziest tas ar smervielam!

6.1.3 Gridas sliezu un gridas vadibas rulliSu parbaude

»  Notiriet gridas sliedes un gridas vadibas rulliSus.

»  Parbaudiet rulliSu nodiluma pakapi. Stipra nolietojuma vai bojajumu gadijuma
uzticiet rulliSu nomainu specialistam.

6.1.4  Sarniri un rulliu turétaji

» leellot Sarnirus un rulliSu turétajus.

6.1.5 Blivejumi

»  Parbaudtt, vai tie nav bojati, izliekti un vai tie pilniba pilda savu funkciju. Péc
nepiecieSamibas nomainit.

6.1.6  Sledzejcilindri

UZMANIBU!

Nepiemeérotu tiriSanas lidzeklu izraisiti bojajumi sledzéjcilindros

Sledzéjcilindrus nedrikst firit vai ellot ar ellu saturosiem lidzekliem.

»  Izmantojiet tikai specialus kopsanas lidzek|us, kas ir pieejami
specializétajas tirdzniecibas vietas.

»  Neizmantojiet ellu vai grafitu.

7 Traucéjumi un bojajumu novérsana

/\ BRIDINAJUMS

Savainojumu gusanas risks nekontrolétu vartu kustibu déel!
Darbibas trauc€jumu gadijuma nekontrolétas vartu kustibas var iespiest
cilvékus vai priekSmetus.
»  Vartu darbibas traucéjumu gadijuma (smagnéja kustiba
aizverSanas/ atvérsanas laika vai citi traucéjumi) nekavéjoties uzticiet vartu
parbaudi/labosanu specialistam.

71 Virsmu apstrade

Ja vélaties vartus parlakot cita tonr, tad ir nepiecieSsama remonta krasojums vai
papildu aizsargkrasojums.

7.1.1 Varti ar pamata parklajumu

e Virsmu viegli noslipéjiet ar smalkas graudainibas slippapiru (graudainibas
indekss vismaz 220).

. notiriet ar Gdeni, nosusiniet, attaukojiet

e turpiniet apstradi ar tirdznieciba pieejamam lakam, kas paredzétas
izmantosanai arpus telpam

o leverojiet lakas razotaja sniegtos apstrades noradijumus

Izvairities no tumsu krasu izvéles vartiem.

7.1.2 Varti ar dekorativam virsmam

e Virsmu viegli noslipé&jiet ar smalkas graudainibas slippapiru (graudainibas
indekss vismaz 220).

e noftiriet ar Udeni, nosusiniet, attaukojiet

e turpiniet apstradi ar piemérotam akrila lakam, kas paredzétas izmantoSanai
arpus telpam

e leverojiet lakas razotaja sniegtos apstrades noradijumus

Izvairities no tumsu krasu izvéles vartiem.

8 Demontaza

Demontét vartus, sekojot montazas noradijumiem apgriezta seciba.

9 Veiktspéjas deklaracija

Veiktspéjas deklaracija skat. 8.5. att.: Tehnisko datu plaksnite
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Ako nije drugacije navedeno, prosljedivanje i umnozavanja ovih dokumenata te koristenje
i objavljivanje njihovih sadrzaja nije dopusteno. U suprotnom podlijeZete placanju
odstete.. Pridrzano pravo za slu¢aju patenta, naputka za koristenje ili unosa uzoraka po
izboru. Pridrzavano pravo promjena.

Cijenjeni kupci,
raduje nas $to ste se odlucili za proizvod iz nase kuce.

1 O ovoj uputi

Ova uputa sastoji se od tekstualnog i slikovnog dijela. Slikovni dio nastavlja se na
dio sa tekstom.

Ova je uputa originalna uputa za uporabu u smislu smjernice EZ 2006/42/EZ.
Pazljivo procitajte i slijedite ovu uputu. Tu cete nadi vazne informacije o proizvodu.
Posebno pripazite na napomene vezane za sigurnost i upozorenja.

Pazljivo sacuvajte ovu uputu!

1.1 Koristena upozorenja

A Opdi simbol upozorenja oznac¢ava opasnost, koja moze prouzrociti ozl-
jede ili smrt. U tekstualnom dijelu opéi simbol upozorenja koristi se vezano za

stupnjeve upozorenja opisane u nastavku. U slikovnom dijelu dodatna naznaka
upucuje na tumacenja u tekstualnom dijelu.

A\ UPOZORENJE

Oznac¢ava opasnost koja moze prouzrokovati teSke ozljede ili smrt.

/\ oPREZ
Oznac¢ava opasnost koja moze prouzrokovati lakSe i srednje teske ozljede.
PAZNJA

Oznacava opasnost koja moze dovesti do o$tecenja ili uniStenja proizvoda.

vazna napomena za izb- dopusteni raspored ili dje-
jegavanje materi- latnost
jalne Stete

nedopusteni raspored ili
djelatnost

vidi slikovni dio (npr. tocka

@% 2.1)

vidi poseban naputak za zbrinjavanje pojedinih
montazu upravljaca ili & dijelova ili pakiranja
eventualno dodatnih &

elektri¢nih upravljackih

elemenata
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provjeriti

uklanjanje ostataka )
B

1.2 Kratice

OFF razina gotovog poda

LZ svjetla mjera okvira/mjera po narudzbi
2 A Napomene o sigurnosti

2.1 Pravilno koristenje

Ova vrata konstruirana su i predvidena za privatno koristenje.

Trajni pogon nije dozvoljen.

2.2 Opce napomene o sigurnosti

e Montazu, odrzavanje, popravke i demontazu sekcijskih vrata vrsi stru¢na
osoba (kompetentna osoba sukladno EN 12635).

e  Kod pojave kvara na vratima (u slucaju teSke pokretljivosti ili neke druge
smetnje) odmah zaduZite struénjaka za provjeru/popravak.

e  Struénjak treba pripaziti da su vrata montirana sukladno odgovarajuéim
nacionalnim propisima o sigurnosti na radu.

e  Prije pokretanja vrata provijerite da li su vrata mehanicki besprijekorna i
izbalansirana, tako da se njima i ruéno lako rukuje (EN 12604).

e Podrucje koristenja sekcijskih vrata odreduje je normom EN 13241-1.

e Pri montazi vrata obratite paznju na moguce opasnosti u smislu EN 12604 i
En 12453.

2.3 Utjecaj okolisa

PAZNJA

Ostecenja uzrokovana temperaturnim razlikama

Uslijed razli¢itih vanjskih i unutarnjih temperatura moze doci do savijanja eleme-
nata vrata i otpadanja pjene (efekt bimetala). Kod pokretanja vrata u takvim
situacijama postoji moguénost osteéenja.

»  Odrzavajte radne uvijete.

Vrata su predvidena za upotrebu u sljede¢im uvjetima:

Temperatura: vanjska strana -40°C do-+60°C
unutarnja strana -20°Cdo-+60°C
Relativna vlaznost zraka 20 % do 90 %

3 Montaza

A\ uPOZORENJE

Opasnost od ozljeda u slu¢aju izmjena

Izmjenom ili uklanjanjem funkcionalnih dijelova mozete iskljuciti vazne sigur-

nosne elemente. Time moZzete pokrenuti nekontrolirano kretanje vrata ¢ime se

mogu prikljestiti osobe ili predmeti.

»  Ne mijenjajte niti ne uklanjajte pojedine dijelove!

»  Ne montirajte dodatne strane dijelove.

»  Kod postavljanja pogona pridrzavajte se uputa danih od proizvodaca vrata
i pogona. Uvijek Koristite originalne priklju¢ke proizvodaca vrata!
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HRVATSKI

Otvor vrata i pod objekta moraju biti gotovi prije ugradnje vrata. Stranice otvora
predvidenog za vrata moraju biti vodoravne i okomite, a pod u podrucju kretanja
vrata mora biti ravan (vidi sliku 1).

e  Zavodonepropusnu montazu podnih profila te neometano kretanje vrata
moraju biti ispunjeni sljedeci preduvijeti sa strane gradnje:

— neravnine tla s razlikom manjom od 3 mm,
— promjer rupa u podu smije biti najvise @ 10 mm.

Kod montaze pazite na sljiedece:

e Dobra veza s gradevinskim objektom.

e Provjerite da li isporuc¢ena pri¢vrécenja odgovaraju gradevinskim
okolnostima.

e  Sustav vrata pri¢vrstite na nosive dijelove zgrade isklju¢ivo uz dozvolu
staticara.

e U podrucju podne vodilice i dijela okvira mora postojati odgovarajuc¢i odvod
vode, inace postoji opasnost od korozije.

e Pobrinite se da je prostor dovoljno suh odnosno prozra¢an jer u suprotnom
postoji opasnost od stvaranja korozije.

o Prije zbukanja i bojanja vrata obavezno adekvatno zastititi, jer kapljice Zbuke,
cementa, gipsa, boje itd. mogu ostetiti povrsinu.

e  Zastitite vrata od agresivnih sredstava i kiselina kao $to su npr. reakcije
dusic¢ne kiseline iz kamenja ili Zbuke, kiseline, luzine, sol za posipanje,
agresivna sredstva za bojanje ili materijal za brtvljenje, jer postoji opasnost
od korozije.

»  Za jednostavnu i sigurnu montazu pazljivo slijedite radne korake
prikazane u slikovhom dijelu.

4 Rad
4.1 Upotreba vrata

A\ UPOZORENJE

Opasnost od ozljeda kod kretanja vrata

Boc¢na sekcijska vrata zatvaraju se vodoravno pri ¢emu se mogu zaglaviti

osobe ili predmeti.

»  Pazite da se za vrijeme rada vrata u njihovoj blizini ne nalaze ljudi, posebno
djeca, ili predmeti.

»  Otvor vrata mora uvijek biti slobodan.

»  Vrata ne koristite kod jakih udara vijetra.

Vratima rukuju upuéene osobe. Ako su bo¢na sekcijska vrata struéno montirana i
testirana njima se lako rukuje.

4.1.1 Vrata kojima se upravlja ruéno

Pridrzavajte se uputa za montazu mehanicki pokretanih vrata

(vidi sliku 4A.3/4B.2).

A\ UPOZORENJE

Opasnost od ozljeda prilikom nestruénog rukovanja

Kod nestru¢nog koristenja mogu zaglaviti osobe ili predmeti.

»  Vrata otvarajte i zatvarajte samo pomocu isporucenih elementima za
upravljanje (kontrolirano, ujednaceno kretanje).

»  Pri zatvaranju treba pripaziti da brava sjedne na svoje mjesto.

4.1.2 Vrata s pogonom
Pri automatizaciji vrata treba pripaziti na posebne sigurnosne propise.
Vezano za to konzultirajte svog dobavljaca.

A\ oPREz

Opasnost od prignjeéenja izmedu vrata i zida

Opasnost od prignjecenja postoji ako je razmak izmedu automatskih vrata u
krajnjem poloZaju vrata otvorena i zida garaze < 500 mm.

» U tom slucaju na posljednju lamelu takoder montirajte brtvu (vidi

sliku 4A.7/4B.5).

5 Ciséenje i odrzavanje

PAZNJA

Ogrebotine na staklima uzrokovane neadekvatnim ¢iSéenjem

Ribanjem stakala nastat ¢e ogrebotine.

»  Prljavstinu i prasinu prvo temeljito sperite vodom. Po potrebi dodatno
ocistite vodom, ph-neutralnim sredstvom za ¢i§¢enje i mekanom, Cistom
krpom.

Za c¢iSéenje i odrzavanje dovoljna je cista voda. Kod nesto jace prljavstine
mozete koristiti toplu vodu s neutralnim deterdzentom (deterdzZent za pranje
posuda, pH vrijednost 7). Kako bi povrsina zadrzala svoje karakteristike mora se
Cistiti barem svaka 3 mjeseca (vanjska strana vrata, brtve). Klizna mjesta iza
bocnih brtvi moraju uvijek biti Cista i glatka.

Razliciti utjecaji okoli$a (npr. morska klima, kiseline, sol za posipanje cesta, udari
vjetra, oStecenje laka) mogu stvoriti potrebu za dodatnim zastitnim premazom
(vidi Obrada povrsine na strani 47).
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6 Provjera i odrzavanje
6.1 Radovi provjere i odrzavanje

/\ UPOZORENJE

Opasnost od ozljeda zbog ostecenih elemenata

Zbog nedovoljnog servisiranja i odrzavanja vazni se sigurnosni dijelovi mogu
pokvariti ili ostetiti.

»  Stru¢na osoba treba redovito vrsiti servis i provjeru.

Provijeru i servis prije prvog pokretanja a potom minimalno jednom godi$nje vrsi

stru¢na osoba prema ovoj uputi.

6.1.1 Tocke pric¢vrséenja

»  Provjeriti da li su sve tocke pri¢vr§éenja na vratima i na gradevinskom
objektu ¢vrste i prema potrebi ih zategnuti.

6.1.2 Kotagcici i vodilice
Kotaci¢i moraju ravnomijerno lijegati na vodilice (vidi sliku 6).

»  Po potrebi ih podesite. Pridrzavajte se podataka o ugradnji motora jer su
tamo posebno naglasene osobitosti podesavanja vodilica.

»  Vodilice po potrebi o€istiti, ne podmazivati!

6.1.3  Kontrola podnih vodilica i kota¢i¢a u podnim vodilicama

»  Ocistite podne vodilice i kotaci¢e u podnim vodilicama.

»  Provjerite jesu li kotacici istro$eni. Struc¢na osoba zamijenit ¢e kotacic¢e ako
su isti jako istroSeni ili oSteceni.

6.1.4 Ovijesi i drzaci

»  Ovjese i drzace nauljiti.

6.1.5 Brtve
»  Brtvila provjeriti na o$tecenja, izobli¢enja i potpunost i ako potrebno
zamijeniti

6.1.6 Cilindar brave

PAZNJA

Ostecenje cilindra brave koriStenjem neadekvatnog sredstva za ¢iSéenje

Cilindar brave ne smije se Cistiti sredstvima na bazi ulja niti podmazivati uljem.

»  Koristite isklju¢ivo specijalizirano sredstvo koje ¢ete naci u specijaliziranoj
trgovini.

»  Ne koristite ulje ni grafit.

7 Smetnje i uklanjanje Stete

/\ UPOZORENJE

Opasnost od ozljeda kod nekontroliranog kretanja vrata

U slu¢aju smetnji nekontrolirano kretanje vrata moze pritisnuti ljude ili predmete.

»  Kod pojave kvara na vratima (u slu¢aju teske pokretljivosti ili drugih
smetnji) odmah zaduZite stru¢njaka za provjeru/ popravak.

71 Obrada povrsine

Ako vrata Zelite prelakirati u drugu boju, potreban je premaz radi renovacije ili
dodatni zastitni premaz.

7.1.1 Vrata s temeljnim premazom

e Povrsinu lagano pobrusite finim brusnim papirom (zrnatost najmanje 180).
e  ogistite je vodom, osusite i odmastite

e nakon toga nanesite uobicajene lakove za vanjsku primjenu

e Pridrzavajte se uputa za upotrebu proizvodaca laka

7.1.2 Vrata s dekorom

e Povrsinu lagano pobrusite finim brusnim papirom (zrnatost najmanje 220).
e  ocistite je vodom, osusite i odmastite

e nakon toga nanesite prikladne akrilne lakove za vanjsku primjenu

e  Pridrzavajte se uputa za upotrebu proizvodaca laka

Tamne premaze treba izbjegavati kod velikih vrata.
8 Demontaza
Sukladno ovoj uputi, vrata se isto tako obrnutim redoslijiedom demontiraju.

9 Izjava o uéinkovitosti
Izjava o ucinkovitosti vidi sliku 8.5: Tipska plocica
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Dalje prenosenje kao i umnozavanje ovog dokumenta, iskori§¢avanje i saopstavanje
njegovog sadrzaja je zabranjeno, ukoliko drugacije nije izriito odobreno. Suprotni
postupci obavezuju na naknadu $tete. Sva prava su zadrzana za slucaj upisivanja
patenta, upotrebe uzoraka ili dizajn uzoraka. Zadrzana prava na promene.

Postovani kupci,
radujemo se $to ste se odlucili za proizvod nase kuce.

1 O ovom uputstvu

Ovo uputstvo se deli na tekstualni i slikovni deo. Slikovni deo mozete pronaci u
dodatku tekstualnog dela.

Ovo uputstvo je originalno uputstvo za rad u smislu EG-smernice 2006/42/EG.
Progitajte ovo uputstvo i pridrzavajte ga se. U njemu éete naci vazne informacije
o proizvodu. Posebno obratite paznju na sve sigurnosne napomene i na sva upo-
zorenja.

Pazljivo sacuvajte ovo uputstvo!

1.1 Kori§éena upozorenja

A Opéti simbol upozorenja oznacava opasnost, koja moze dovesti do
povrede ili smrti. U tekstualnom delu se opsti simbol upozorenja koristi sa opi-
sanim

stepenima opasnosti u nastavku. U slikovnom delu dodatni podatak upucuje na
objasnjenja u tekstualnom delu.

/\ UPOZORENJE

Oznacava opasnost, koja moze da dovede do smrti ili teSkih povreda.

A\ opPRez

Oznacava opasnost, koja moze da dovede do lakih ili srednje teskih povreda.

PAZNJA

Oznacava opasnost, koja moze da dovede do ostecenja ili uniStenja proiz-
voda.

Vazna napomena radi
sprec¢avanja materi-
jalne Stete

Dozvoljen raspored ili rad

Nedozvoljen raspored i Vidi slikovni deo
rad 21 | (npr. tadka 2.1)

Ukloniti deo ili ambalazu i
odloZiti po propisu

Pogledati posebna uput-
stva za montazu &
upravljacke kutije odn.
dodatnih elektri¢nih

upravljackih elemenata
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Ukloniti ostatke )
B

\
1.2 KoriSéene skraéenice
OFF kota gotovog poda
LZ Cista mera rama/narudzbene mere
2 A Sigurnosne napomene
21 Upotreba u skladu sa namenom

Ova garazna vrata su konstruisana i predvidena samo za privatnu upotrebu.
Stalni rad nije dozvoljen.

2.2 Opste sigurnosne napomene

e  Montazu, odrzavanje, popravku i demontazu bo¢nih segmentnih vrata
modela isklju¢ivo smeju obavljati stru¢na lica (kvalifikovane osobe prema
EN 12635).

e Prilikom otkazivanja vrata (teZzak hod ili ostale smetnje) potrebno je odmah
angazovati stru¢no lice za proveru/ popravku.

e  Struéno lice se mora pridrzavati propisa o sigurnosti na radu koji vaze u
dotiénoj zemlji.

e  Pre pustanja vrata u pogon neophodno je proveriti da li se u mehani¢kom
pogledu nalaze u besprekornom stanju i da li su tako izbalansirana
da se mogu lako posluzivati i rukom (EN 12604).

e Podrucje primene bo¢nih segmentnih vrata utvrdeno je normom EN 13241-1.

° Prilikom montaze vrata treba obratiti paznju na moguce opasnosti u smislu
standarda EN 12604 i EN 12453.

2.3 Uslovi zivotne sredine

PAZNJA

Ostecenja usled temperaturnih razlika

Zbog razli¢itih spoljasnjih i unutrasnjih temperatura moze da dode do savijanja
elemenata garaznih vrata i kidanja pene (bi-metal-efekat). Onda postoji
mogucnost ostecenja prilikom pokretanja vrata.

»  Pridrzavajte se uslovima rada.

Vrata su predvidena za sledece uslove rada:

Temperatura: Spoljna strana -40°C do +60°C
Unutrasnja strana -20°C do +60°C
Relativna vlaznost vazduha 20 % do 90 %

3 Montaza

A\ UPOZORENJE

Opasnost od povreda usled izmena na konstrukciji

Izmenom ili uklanjanjem delova mogu se staviti van funkcije vazne sigurnosne

komponente. Na taj nacin se mogu aktivirati neZeljene voznje vrata i pritisnuti

osobe ili predmeti.

»  Ne menjajte i ne uklanjajte delove.

»  Ne ugradujte dodatne strane delove.

»  Pri ugradnji motora pridrzavajte se uputstava proizvodaca vrata i
pogonskog uredaja. Obavezno upotrebljavajte orginalne prikljucke
proizvodaca vrata!
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SRPSKI

Pre ugradnije vrata, otvor za vrata i pod zgrade moraju biti gotovi. Otvor za vrata
mora biti vodoravan i vertikalan, pod u podru¢ju hoda vrata mora biti ravan i
vodoravan (vidi sliku 1).

e ZanepromocCivu montazu podnih profila i nesmetano kretanje vrata na mestu
ugradnje potrebni su sledeci preduslovi:

— Neravnine poda sa razlikom manjom od 3 mm,
— Otvori u podu od najvise @10 mm.

Prilikom montaze obratite paznju na sledece:

e  Uspostavite bezbednu vezu sa gradevinskim objektom.

e Proverite da li isporuc¢ena pri¢vrsna sredstva odgovaraju gradevinskim
datostima.

o Pri¢vrstite vrata sa pripadaju¢om konstrukcijom na nosece elemente
gradevine isklju¢ivo uz dozvolu inZenjera-staticara.

e Morate obezbediti zadovoljavajuci odvod vode u podru¢ju podne $ine i
delova rama, inaCe postoji opasnost od korozije.

e  Obezbedite dovoljno susenje odnosno provetravanje zgrade, inace postoji
opasnost od korozije.

o Pre pocetka radova malterisanja ili bojenja zida morate obavezno delotvorno
zastiti vrata, posto prskanje maltera, cementa, gipsa, boje itd. mogu dovesti
do ostecenja povrsine..

e  Zastite vrata od agresivnih sredstava koji nagrizaju, kao n.pr. azotnih reakcija
kamena ili maltera, kiselina, soli za posipanje, sredstva za bojenje koja deluju
agresivno ili dihtung materijali, inace postoji opasnost od korozije.

»  Sprovedite pazljivo radne korake u slikovnom delu radi jednostavne i
bezbedne ugradnje.

4 Koriscéenje
4.1 Rukovanje vratima

A\ UPOZORENJE

Opasnost od povreda prilikom voznje vrata

Bocna segmentna vrata se zatvaraju horizontalno i pri tome se mogu pritisnuti

osobe ili predmeti.

»  Pobrinite se da se za vreme podizanja i spustanja vrata u njihovom
podrucju kretanja ne nalaze osobe, a pogotovo ne deca niti predmeti.

»  Drzite uvek slobodno podrucje otvaranja vrata.

»  Nemojte aktivirati vrata pri jakom vetru.

Opsluzivanje vrata je dozvoljeno samo od strane posebno obuéenih osoba. Ako
su bo¢na segmentna vrata stru¢no montirana i proverena onda se posluzuju
jednostavno i sa lakim hodom.

411 Vrata na ruc¢ni pogon

Obratiti paznju na posebna uputstva za montazu vrata sa ru¢nim upravljanjem
(vidi sliku 4A.3/4B.2).

A\ UPOZORENJE

Opasnost od povreda prilikom nestruéne upotrebe

Prilikom nestru¢ne upotrebe mogu se pritisnuti osobe ili predmeti.

»  Podizite i spustajte vrata samo pomocu isporuéenih upravljackih
elemenata (kontrolisanim, ravnomernim pokretom).

»  Pazite da vrata pri zatvaranju skljocajuci uskoce u bravu.

4.1.2  Vrata na automatski pogon
Prilikom automatizacije vrata treba se pridrzavati posebnih sigurnosnih propisa.
U tu svrhu obratite se Vasem dobavljacu.

A\ pAZNIA

Opasnost od prignje¢enja izmedu vrata i zida
Ako je rastojanje izmedu automatskih vrata u krajnjem polozaju vrata-otvorena i
garaznog zida < 500 mm, onda to moze dovesti do prignje¢enja.
» U tom slu¢aju montirajte na zadnjoj lameli dihtung grani¢nika (vidi
sliku 4A.7/4B.5).

5 Pranje i nega

PAZNJA

Ogrebotina na staklo usled pogresnog ¢iSc¢enja

Brisanje stakla prouzrokuje ogrebotine.

»  Na prvom mestu isperite prljavstinu i Cestice prasine temeljno sa vodom.
Po potrebi u nastavku ocistite samo sa vodom, ph-neutralnim sredstvom

za pranje suda i sa mekom i istom krpom.

Za pranje i negu dovoljna je ¢ista voda. Kod jacih prljavstina mozete upotrebiti
toplu vodu sa neutralnim sredstvom za ¢iS¢enje koje nije abrazivno (sredstvo

za pranje sudova, pH-vrednosti 7). Radi o¢uvanja svojstava povrsine vrata oba-
vezno je ¢iS¢enje najmanje svaka 3 meseca (spoljna strana vrata, zaptivke).
Klizno podrucje iza dihtunga sa strane mora stalno da bude ¢isto i sposobno za
klizanje.

Usled najrazlicitijih klimatskih uslova (npr. morska klima, kiseline, so za posipanje,
zagadenost vazduha, osteéenja na laku) mozZe se ukazati potreba da se vrata predu
zastitnim premazom (pogledati Obrada povrsine na strani 49).
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6 Probe i odrzavanje
6.1 Radovi na kontroli i odrzavanju

/\ UPOZORENJE

Opasnost od povreda usled pokvarenih sigurnosnih komponenata
Vazne sigurnosne komponente mogu biti van funkcije ili u kvaru zbog nedo-
voljnih proba i odrzavanja.

»  Neka vam stru¢no lice redovno sprovede radove proba i odrzavanje.

Strucno lice mora sprovesti sledece probe i odrzavanja u skladu sa ovim uput-
stvom pre pocetka prvog stavljanja u funkciju i najmanje jednom godisnje.
6.1.1 Priévrsne spojeve

»  Sve priévrsne spojeve na vratima i na gradevinskom objektu treba
proveravati da li su dovoljno &vrsti, a po potrebi ih treba zategnuti.

6.1.2  Tockidii Sine
Tocki¢i moraju ravnomerno nalegati na Sinu kojom se krecu (vidi sliku 6).

»  Po potrebi podesite tocki¢e. Obratite paznju na napomene za ugradnju
motora, posto se u tim napomenama nalaze posebna uputstva
za podesavanije tockica.

»  Prema prilikama ocistite Sine, nemojte ih podmazivati!

6.1.3 Provera podnih Sina i vodica

»  Ocistite podne Sine i vodice.

»  Proverite tockice na habanje. Neka vam stru¢na osoba zameni tockice
prilikom jake istroSenosti ili jakog oStecenja.

6.1.4  Sarke i drzaée tockica

»  Uljem podmazite Sarke i drza¢ tockica.

6.1.5 Proverite dihtunge

» Redovno treba proveravati da li su zaptivke ostec¢ene, deformisane i
kompletne. Po potrebi ih treba zameniti.

6.1.6 Cilindar brave

PAZNJA

Ostecenje cilindra brave usled upotrebe neprikladnog sredstva za ¢iSéenje

Ne smete Cistiti ili podmazivati cilindar brave sa sredstvima koja sadrze ulje.

»  Koristite samo specijalna sredstva za odrzavanje kupljena u
specijalizovanim prodavnicama.

»  Nemojte upotrebljavati ulje ili grafit.

7 Smetnje i otklanjanje Steta

A\ UPOZORENJE

Opasnost od povreda usled nekontrolisanog kretanja vrata

Pri smetnjama, nekontrolisani pokreti vrata mogu povrediti osobe ili pritisnuti

predmeti.

»  Prilikom otkazivanja vrata (tezak hod ili ostale smetnje) potrebno je odmah
angazovati stru¢no lice za proveru/ popravku.

71 Obrada povrsine

Ukoliko Zelite da ofarbate Garazna vrata u drugu boju, neophodan je premaz za
renoviranje ili dodatan zastitni premaz.

7.1.1 Garazna vrata sa osnovnim premazom

e Lagano ostruzite povrsinu finom Smirglom (min. finoca 180)

e Operite vodom, osusite, odmastite

e Dalje obradite komercijalnim lakovima za spolja$nju primenu

e  Pridrzavajte se uputstava za obradu od strane proizvodaca laka
Izbegavajte tamne premaze kod garaznih vrata sa izolacijom.

7.1.2 Garazna vrata sa dekoriranom povrsinom

e Lagano ostruzite povrsinu finom $mirglom (min. fino¢a 220).

e  Operite vodom, osusite, odmastite

e Dalje obradite odgovarajuc¢im akrilnim lakovima za spoljasnju primenu
e  Pridrzavajte se uputstava za obradu od strane proizvodaca laka

Izbegavajte tamne premaze kod garaznih vrata sa izolacijom.

8 Demontaza
Vrata se demontiraju obrnutim redosledom prema ovom uputstvu za montazu.

9 Izjava o svojstvima
Izjava o svojstvima pogledati sliku 8.5: Tablica sa oznakom tipa
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ArayopeleTal N avatunwaon Tou TIapovTog eyypadou, n xprion kai n iavopri Tou
TIEPLEXOHEVOUL TOL XwpiG pNTr adela. Ot mapaPateg urnoxpeolvtal oe anolnpiwon. Me Tnv
emLAAEN MavTog SIKAWHATOG yla TNV TEPITTTWON SIMAWPATOG EVPECITEXVIAG,
urnodeiypatog rj oxediov. Alatnpolpe To Sikaiwpa yia aAAayeg.

Mpog tnv a&éTiun nehateia pag,
0ag evXapLOToUE TIOL eMMAEEATE €va TIPOIOV TNG ETAIPEIG PAG.

1 MAnpodopicg yia avtég Tig odnyieg

To mapdv eyxelpidlo xwpiletal oe éva TPAHA KEWPEVOUL Kal éva TURHA elKOVwY. To
TUNAUA EIKOVWY AKOAOUBEL HETA TO TUMHA KEPEVOU.

To mapdv eyxelpidlo odnyuwv anoTeAei HETAPPACH TWV 0SNYIWV XPAONG
olUpdwva pe tnv Kowvotikr) Odnyia 2006/42/EK. AlaBAoT Kal TNPAOT AUTEG TIG
odnyig. Edw Ba Bpeite onpavtikeég mAnpodopieg yia to mpoidv. Mpooéxete
1blaitepa OAeg TIG 0dnyieg aodaleiag kat poeldoroinong.

®Dulate TIg mapoloeg odnyieg pe ipocoxn!

1.1 XPNGIUOTIOIODHEVEG TIPOEISOTIOINCELG

A To yeviko oUPBOAO TIPOoELSOTIoINONG EMIONKAIVEL Evav Kivduvo, 0 0roiog
propei va odnyroeL o€ TPAVHATIGHOUG 1) 0 BAVATO. 2TO KEIPEVO, TO YEVIKO
oOpBoAo mpoetdoroinang xpnotporoleitat oe cuvouacuod pe TIG Babpideq
TPOELS0TIOINoNG TOL TIEPLYPAdOVTAL TIAPAKATW. 2TIG EIKOVES, TIAPAMEUTEL OE HIa
PooBeTn MAnpodopia oTIG EMEENYHOELS TOU KEIUEVOUL.

A\ NPOEIAOMOIHEH

Eruonpaivel €vav kivduvo, o oroiog propei va odnyricet oe Bdvato rj oe
BapvTartoug Tpavpatiopolg.

A nPozoxH

Aropakpuvon ENéyEte
UMOAEPPATWY /'4/__/
N
A
1.2 XpPNOIUOTIOIODPEVEG GUVTUNCELG
EEA Enirnedo €tolpou damédou
LZ KaBapr) diaotaon kaoag/ dlactdoelg napayyehiag

2 A Yrniodeifeig aocpaieiag

2.1 Evdedetypevn xpnon

AuTA n yKapalomopTa €xel KATAOKELAOTEL Kal TIPOOPIfETAL YA XPrion HOVO OToV
ISIWTIKO TOMEQ.

Aev erutpéneTtal cuvexdpevn Aettoupyia.

2.2 Fevikég umodeifelg aopaleiag

e H ouvappoldynon, n cuvtrPENaON, Ol ETIIOKEVEG KAl I ArocuVapHUoAdynon Twv
TIAEUPIKWV OTIACTWV TIOPTWV Ba TIPEMEL va ekTeAoLVTAL arnod el8IKoUG (appodia
dtopa obpdwva pe to EN 12635).

e e mepimwon rou n népta dev Aettoupyei KaAd (SuokoAia otnv kivnon i
ANeg BAABEG) Ba mpémel va KAAETETE apeowg E8IKO yia va TNV
eAEyEel/ emokevdoel.

e O eldikog Ba mpérel va GPOoVTIoEL yla TNV TPNON TwV EKACTOTE EBVIKWV
Slatd€ewv yla Tnv epyactakr) achdalela.

e Tlpw TV évapén Aettovpyiag Tng roptag Ba rpénel va eheyxBei 0TL n épTa
Sev mapouotadel Pnxavikd rpoBAruata kal 0Tt BpiokeTal oe loopportia, WoTe
0 XELPLOPOG TNG va eival eKOAOG Kal Xelpokivnta (EN 12604).

e Hmeploxn xpriong TnG MAELPIKIG OTaoTrG TopTag kabopiletal oto
EN 13241-1.

e [poog€te Katd TN cuvappoAdynaon TnNG MOPTAG EVOEXOHEVOUG KIVEUVOUG
oOpdwva pe to EN 12604 kat to EN 12453.

2.3 MepiBarlovTIKEG GUVONRKEG
NMPOZOXH

Eruonpaivel évav kivbuvo, o oroiog propei va odnyfoel oe PIKPNG 1 HETPLAG
oofapdTnTag TPALUATIOHOUG.

NMPOZOXH

Eruonpaivel évav kivbuvo, o oroiog propei va odnyrioet oe BAaBn r
KATaoTpodr TOL TPOIGVTOG.

BAdaPeg anéd Siakvpaveoelg Tng Ospuokpaciag

AOyw S1adOPETIKNG EEWTEPIKIG KAl ECWTEPIKNG BepHOKpaaiag Propei va
TIPOKUYOUV KAPTTTIKEG TIAPAPOPPWOELG OTA OTOIKEIA TNG TIOPTAG KAl PWYHES
otov adpod (SIHETAAIKO anOTENEOHA). Z€ TEPITTTWON EVEPYOTIOINONG TNG MOPTAG
undpyxet rbavoTnTa {NULWV.

»  Tnpeite TIG 0dnyieg AetToupyiag.

Znuavtikn urddelEn ya
TNV arnoduyr LAKWV
Cnpdv

Erutpendpevn Siataén iy
evépyeld

Mn erutpemnopevn

>< Sidtagn n evépyela

BA. elkdveg (r.x. oneio

§g) 2.1)

H népta npoopiletal yla Tiq mapakaTw cLVBrKeg Aeltoupyiag:

Ogppokpaaia: E€wtepikr TAgupd -40°C éwg +60°C
-20°C éwg +60°C

20 % €wg 90 %

Eowtepikr mAevpd

ZXETIKN) Lypacia aépa
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EAAHNIKA

3 ZuvapuoAoynon

5 Ka@apiopog kat ppovrida

A MPOEIAOMOIHZH

Kivéuvog Tpavpatiopol e§aiTiag Twv SOHIKKV HETATPOTIWV

E€attiag g aAaynq 1 apaipeons AEITOUPYIKWY eEAPTNHATWY eVEEKETAL Va

TeBel eKTOG AetToupyiag onuavTikog eEOMAIOPOG aodaleiag. Qg ek ToUTou

prtopei va pokAnBoUV aveEEAeYKTEG SLaSPOPES TNG OPTAG KAl va

TPAUVHATIOTOVV ATOMA 1) va TTPOKANBOUV {NUIEG OE AVTIKEIJEVA.

»  MnvV TPOMOTOLEITE KAl PNV ArOPAKPUVETE KAVEVA AEITOUPYIKO PEPOG.

»  Mnv toroBeteite TipodobeTa e€apTripaTa Tpitwv.

»  Katd tnv TomoBETnon Tou PnxaviopoL Kivnong tnpeite Tig odnyieg Tou
KATAOKELAOTH TNG MOPTAG KAl TOU KATAOKELAOTN) TOU UNXAVIoHOU Kivnong.
Xpnotoroleite navra ta yviola e§apTripata ocLVEEONG TOU KATAOKELAOTH

NG NéPTagG.

Mptv TNV TomoBéTnon TN MéPTAG TMPEMEL Va £ival ETOWO TO Avolypa TNG MoPTag

kal To daredo Tou KTipiov. To Avolypa Tng noptag Ba Tperel va gival opllovTio kat

KATakopLPo, To SAESO TOU KTIPIoL OTNV TIEPLOXN TNG Kivnong Tng nméptag ernirnedo

Kal opl(ovTio (BAere ekova 1).

* [la ™ vdatooteyavr) TOMOBETNON TWV TEAKWY MTPOPIA Kal TNG ArPOOKOTTTNG
Kivnong tng B0pag TpErel va 1oxLoLV Ol TTAPAKATW TIPOUNOBETELG OTO onueio
TomoBETNONG:

— Avopolopopdieg darEdou pe Sladopd HIKpOTEPN aArd 3 mm,
—  Ormég oto ddmnedo péylotou DYoug P10 mm.

Mpoog€Te Katd tn cuvappoAdynon Ta e€Ag:

e Anpovpynote pia achair) cLVEEDN Pe TO SOUIKO OTOIXEIO.

e EAéyETe TNV KATAAANASTNTA TWV MAPEXOHEVWY HECWV OTEPEWONG YIa TA
urapyxovta SopIkd oTolxeia.

®  3TePeWVETE TO OLOTNHA MOPTAG O GEPOVTA GTOLXEIQ TOU KTIPioL POVO
KATOTV £YKPLONG TOU €181KOV 0 BEPATa OTATIKAG.

e DpovTioTE YA EMAPKI MAPOXETELCN TOUL VEPOU OTNV TIEPLOXN TNG PAYAG TOU
Saredou Kal Twv THNUATWY KAoag, SladopeTikd urdapyel kivduvog Sidppwaong.

e DpovTioTE yIa EMAPKEG OTEYVWHA 1}/ KAl AEPLOPO TOU KTIPiov, SlapopeTIKA
urnapyet kivduvog SlaBpwong.

e [pw amnod epyaocieq EMYPIOPATWV KAl XPWHATIOHWY Ba MPEMEeL TIpwTa
onwaodnroTe va KaAudBei Kahd n ropTa, SIOTL TITOIAEG artd Koviaua,
TOWEVTO, YOO, XpWHa K.ATL. UropolV va rpokaAéoouv {NUIEG aTnv eridavela.

e [pootatedote TNV OPTA A6 0&EA KAl KAUOTIKA PETA, OTIWG LY. AVTIOPACELG
VITPIKOU vaTpiou anod ABodopEG 1 koviapa, o&éa, BAcelg, ahdTL yla Tov rayo,
VAIKA Xpwpdtwy ofeiag dpaong ) LAIkS oteyavortoinong, SladopeTika
urapyet kivduvog SlaBpwong.

» Ta pia e0KoAn kat acpaAn TormoBETNOoN, aKoAoLOoTE TOTA Ta fApata
£pyaciag rov nmapovctafovral oTiG EIKOVEG.

H

Aertoupyia
4.1 Xelplopog Tng moptag

A MPOEIAOMOIHZH

KivSéuvog Tpavpatiopot e§artiag Kivnong tng moptag

H mA\evpIKr oTtaoTr MOPTaA KAEVEL KATAKOPLDA MPOG TA KATW, CUVENWG UMAPXEL

Kivéuvog va ractolv dtopa rj avTikeipeva.

>  BeBawbeite 611 katd Tn SidpKela TOL XEIPLOPOL TNG TIOPTAG dev BpiokeTat
kavéva dtopo, 1blaitepa natdid, 1 QVTIKEIPEVO aTnV MePLoxr) Kivnong g
nopTagc.

»  Alatnpeite TNV MEPLOXT) avoiyuatog Tng mopTag ndvia eAevBepn.

> Mnv xelpiCeote TNV MOPTA OTAV MVEOLV LOXUPOI AVELIOL.

O xelplopog g mopTag Ba mpérel va yivetal and karaptiopéva datopad. Epdoov

ouvappohoynBei kal eAeyxBei arnod e81KO, N TMAEVPIKN OTIACTH MOPTA £ival EVKIVNTN
Kal EDKOAN OTO XEIPLOPO.

411 XelpoKivnTeg IOPTEG

MpoogTe TIG EeXWPLOTEG LMTOSEIEEIG CUVAPPOASYNONG YIA TIG XELPOKIVNTEG TTOPTEG
(BA. eikéva 4A.3/4B.2).

NMPOZOXH

Apuxég oto t¢ap e§aitiag eapaAipévouv Kabapiopov.

To tpiYipo Twv T(aPV TIPOKAAEL YPATOOULVIEG.

> Apxika EeméveTe Kahd pe vepd TIG BPWHIEG KAl TIG OKOVEG. AV XPELAOTEL,
KaBapiote pOVO pe vePod, Eva OIKIaKO KaBapLoTIKO pe oudETEPO ph kal Eva
arnaAd, kabapo navi.

lMNa Tov kabaplopod Kat TNV TEPIToinon apkei To kabapod vepod. e o Eviovn
Bpwpid, xpnotgornoleite (eaTd vePOd HE OLSETEPA KABAPLIOTIKA TTOL SeV £XOLV
AELQVTIKEG I81OTNTEG (OIKIOKA KABaPLOTIKA, Tipr pH 7). Ma t datripnon Twv
1O0TATWY TNG erddvelag Ba TPEMeL va yivetal TAKTIKOG KaBaplopog TouvAaxioTov
KGBe 3 prveg (eCwTepikr) MAevpd MOPTAG, AdoTixa oteyavortoinong). H meploxn
oAioBnong iow ard Tiq TAEVPIKEG OTEYavOTOINOELG Ba TIPEMEL va eival mavta
kabapn kat va diatnpeitat oAednpr).

AladopeTIKEG eTOPATELG TOL TEPIBANNOVTOG (TT.X. BaAaooivo KAipa, of€a, ahdTt yia
Tov rayo, duvatoi avepol, {NHUIEG 0Tn AAKQ) EVOEXOPEVWG VA KATAOTHOOLV
anapaitnteq MPOoBETEG MPOOTATEVTIKEG enaleidels (BA. Katepyaoia ermgdvelag
otn oelida 51).

6 ‘EAeyxog kat suvtnpnon
6.1 Epyaocieg eA€yxou Kal cuvtipnong

A\ NPOEIAOMOIHEH

Kivéuvog Tpavpatiopon e§attiag eAaTTwpatikol eE0TTAMIoH0U acpaleiag

E€aitiag avermapkolg eAEYXOUL Kal GLVTIIPNONG UTOPEL ONHAVTIKOG EOTAIOHOG

aodaleiag va napouotdoel BAABEG 1 va KATAOTE! ENATTWHATIKOG.

> AvaBETeTE TAKTIKA TOV EAEYXO KAL TN OLVTAPNON TNG MOPTAG OE KATOLOV
€161KO.

Mptv TNV MPWTN Aettoupyia Kat TOUAGXIOTOV pia $popd To XPOVo avaBETETE TNV

EKTEAEDN EPYAOLOV EAEYXOU KAl OCLVTHPNONG O KATIOLOV EI8IKO CUPDWVA HE TIG

mapovoeg odnyieg.

6.1.1 Znueia otepéwong

» 'Ola Ta onpeia oTepéwong aTnv NOPTA Kal 0To SOUIKO OTOIXEI0 va eAeyxBoLv
yla otabepri epappoyr Kt av xpeldletal va opixtolv.

6.1.2 PdouAa kat odnyoi

Ta pdouAa mpéeret va eivat opoldpopda Katavepnpéva otov odnyod (BA. eikéva 6).

> Av xpelaletal puBpiote Ta paouAa. Tnpeite TIG 0dnyieg ToMoBETNONG TOL
pNxaviopouL Kivnong, d10TL oe avTEg LTodelkvoovTal oL IBLAITEPOTNTEG OO0V
adopd TN pLBULoN yla Ta pAouAa.

> Av xpeldetal kabapiote Toug 0dnyoug, NV TOuG YpacdapeTe!

6.1.3 "EAeyxoG paywv damnédou Kat paovAwv odnynong damédouv

»  KaBapiote TIg payeg daredou Kal Ta pdouAa odrynong daredou.

> EAéyEte Ta pdoula yia $pBopd. Ze mepirmtwon rmou Lrdpxouv cnuadla Evrovng
$Bopag f {NULLV GPOVTIOTE yia TNV AVTIKATACTACH TOUG arto eLOIKO.

6.1.4 Mevteoédeg Kal €§apTAHATA OTEPEWONG PAOVAWV

»  Amaivete TOUG PEVTETESEG Kal TA £§APTAPATA OTEPEWONG TWV PACLAWV.

6.1.5 ZTEYAVOTIOINCELG

»  ‘Ola Ta onpeia otepéwong eAEVETeE yla GOOPES, MapaPoPPWOELG Kat
TANPOTNTA KL AV XPELAZETAL QVTIKATACTHOTE.

6.1.6 KOAwvdpog KAeIdaplag

NMPOZOXH

Kataotpodn touv KuAivopou kAeldaplag e§autiag akataAANAwv HESwV

kafapiopold

Aev eruTpenetal o kaBaplopog Tou KUAIVEPOU KAEISAPLAG Pe HETA TTOU TIEPIEXOLV

AGSL A n Ainavor] Tou.

»  Xpnowomoleite povo e8IKA Peoa Teptoinong, KATAAANAa yla
GUYKEKPIHEVN XPrioN.

»  Mnv xpnowporoteite AddL f ypaditn.

/\ NPOEIAOMOIHEH

e mepintwon pn evOeSEIYHEVOU XEIPIOHOU LTIAPXEL Kivouvog

TPAVHATICHOUV.

2 TepIrTTwaon pn evOedELYHEVOL XELPLOPOU LTTAPXEL KiVOLVOG va TIlaoToLV ATopa

1} QVTIKEipevVa aTnV mopTa.

»  To Gvolypa Kal To KAEIOWO TNG MOPTAG TPETEL Va YiveTal Hovo e Ta
TIapexoOpeEVA OToLxela XELPLOPOU (EAeyXOHEVN, opoldpopdn kivnon).

»  Katd 10 KAEIoWOo TNG MOPTAG, MPOCEXETE TIAVTA VA KAEIOWOEL KAAA N

aoddiela.

4.1.2  Mnxavokivnteg mopTeG

Katd tov autopaTtiopo piag méptag, Ba npérel va tnpolvtal I8laitepes Slatdgelg
aodpaleiag.

ArevBuvbeite oxeTIKA aTOV TIPOUNBELTH 0AG.

A nPozoxH

Kivéuvog cOvBAupnG petTagd mopTag Kat Toixov

Av n andotaon PeTa&d TG autopatorolnpuévng MopTag otnv TEAKr B€on
QavoiypaTtog Kat Tou riow Toixou Tou ykapdg eival < 500 mm, propei va
TIPOKANBoLV atuxruata.

» 3TNV mepimTwon autr| ToroBeTroTe 0TO TEAEUTAIO TIAVEA KAl £va TEAIKO

oteyavorolnTikd Adotixo (BA. elkova 4A.7 /4B.5).
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7 BAaBeg kal amokataoctacn npofAnuatwv

A\ NPOEIAOMOIHEH

Kivéuvog tpavpatiopot e§attiag ave§EAEYKTNG Kivnong tng moptag

Y e mepimwon BAaBwV PTopel va undp&ouv TPAuHATIOPOl ATOPWV i UAIKEG

TnuEg e€autiag ave€éleyKTng Kivnong Tng moépTagc.

>  Xemepimtwon rou n népta dev Aettoupyei KaAd (SuokoAia otnv kivnon i
AMAeg BAABEG) Ba mpémel va KAAETETE AUEOWC EISIKO YIa va TNV eAEyEeL/
EMIOKEVATEL.

71 Katepyaoia emepaveiag

©¢Aete va Bayete TNV OpTa AAAo xpwpa, epdoov anaiteital Badri avakaiviong n

TPOCOETO XEPL MPOCTATIAG.

711 Mopteg pe actapwua

o Aeldvete eAadpwg TIG eMPAVELEG TNG TIOPTAG HE €va AeTTO YuaAdXapTo
(TouA. 180).

e KaBapiote pe vepod, ateyviaTe, apalpéoTe TuXOV ypdoa

e [lepdoTe pe XpWHA TOU EUMOPIOUL YA EEWTEPIKOUG XWPOUG

e Tnpeite TIC 0dnyieg XPrioNG TOL KATAOKELATTH TOU BEPVIKIOL!

OL oKOUPEG ArMoXPWOELG Ba TPEMEL va arnodpevyovTal O TOPTEG.
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EAAHNIKA

7.1.2 MopTeg pe SIAKOOUNTIKEG ETNPAVEIEG

Aeldvete ehNappwg TIG eUPAVELEG TNG TIOPTAG HE Eva AETTTO YUAAOXAPTO (TOUA.

220)

KaBapiote pe vepo, oteyvwote, adalpeote TuXOV ypaoa
Mepdote e aKPUAKO XpWHA Yla EEWTEPIKOUG XWPOUG
Tnpeite TIG 08nyieg XPrioNG TOL KATACKELAOTH TOU BEPVIKIOL!

O1 oKkoLPEG aroxPWaELG Ba TPEMEL va arnodevyovTal 08 TIOPTEG.

8

AmnocuvappoAdynon

H aroouvappoAdynon tng roptag Ba npérnel va yivel oupdwva pe TG apoloes
odnyieg cuvappoAdynong, PeE TNV avtioTpodn oelpd.

9

AnAwon woxvog

AfAwon ox0og BA. eikéva 8.5: Mivakida katackevaotn
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Transmiterea mai departe sau multiplicarea acestui document, valorificarea sau
dezvaluirea continutului lui sunt interzise céat timp nu dispuneti de o aprobare expresa in
acest sens. Contraventiile va vor obliga la plata de despagubiri. Toate drepturile
referitoare la inregistrarea brevetului, a modelului de utilitate sau a modelului industrial
sunt rezervate. Ne rezervam dreptul de a efectua modificari.

Mult stimata clienta, mult stimate client,
Ne bucuram ca ati ales un produs al firmei noastre.

1 Referitor la acest document

Aceste instructiuni sunt compuse dintr-un text si o parte ilustrata. llustratiile se
gasesc in continuarea textului.

Acest manual este un manual de utilizare original in sensul Directivei 2006/42/
CE. in el gasiti informatii importante legate de acest produs. Respectati in mod
special toate instructiunile de siguranta si avertismentele.

Pastrati cu grija acest manual!

1.1 Avertismente folosite

A Simbolul general de avertizare indica un pericol care poate implica
vatamari corporale sau chiar moartea persoanei. in fragmentul din text, sim-
bolul general de atentionare este utilizat in legatura cu etapele de atentionare
descrise in cele ce urmeaza. In fotografie mai exista o informatie suplimentara
referitoare la explicatiile din text.

/\ AVERTIZARE

Indica un pericol care ar putea provoca decesul, sau raniri grave.

A\ ATENTIE!

Indica un pericol, care ar putea provoca raniri usoare, sau moderate.

ATENTIE

Indica un pericol care poate duce la avarierea sau distrugerea produsului.

Ordonare sau activitate
permisa

Indicatii importante in
vederea evitarii daunelor
materiale

Ordonare sau activitate

X nepermisa

Vezi sectiunea cu imagini

§24 (de exemplu, punctul 2.1)

Vezi ghidul separat
pentru automatizare, res-
pectiv pentru celelalte
elemente electrice

de deservire
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indepartarea si neutrali-
zarea pieselor de montaj
si a ambalajelor

1.2 Prescurtari folosite
OFF Nivelul pardoselii finite
LZ Latime utila/ dimensiune de comanda

2 A\ Masuri de siguranta

2.1 Utilizare conform destinatiei

Aceasta usa de garaj este construita si prevdzutd numai pentru operarea
neindustriala.

O utilizare intensa nu este permisa.

2.2 Instructiuni generale de siguranta

*  Montajul, intretinerea, reparerea si demontarea usilor sectionale culisante
lateral trebuie efectuate de catre o persoana de specialitate (persoana
competenta conform EN 12635).

o in cazul defectrii usii (daca se deschide cu greutate sau apar alte probleme)
insarcinati imediat o persoana specializata cu verificarea / repararea ei.

*  Persoana specializata trebuie sa aibe in vedere respectarea normelor
nationale de protectie a muncii.

o Tnainte de darea in folosint4 a usii se verifica dacé aceasta se afld in perfectd
stare de functionare si in echilibru, astfel incat sa poata fi manevrata usor
chiar si cu mana (EN 12604).

e Domeniul de utilizare a usii sectionale culisante lateral este stabilit prin
EN 13241-1.

e Fiti atenti asupra posibilelor pericole din timpul montarii usii, in sensul
EN 12604 si a EN 12453.

2.3 Conditii de mediu

ATENTIE

Deteriorare din cauza diferentelor de temperatura

Din cauza temperaturilor diferite din exterior si interior se pot produce ruperi
prin incovoiere ale elementelor usii si distrugeri ale materialului expandat (efect
bimetal). La actionarea usii exista posibilitatea deteriorarii ei.

»  Respectati conditiile de operare.

Usa de garaj este prevazuta pentru urméatoarete conditii de functionare:

Temperatura:

e  Latura exterioara: —40°C panala +60°C

—-20°C pané la +60°C
20 % pana la 90 %

e  Latura interioara:
Umiditatea aerului relativa:

3 Montaj

/A\ AVERTISMENT

Pericol de ranire cauzata de modificari de constructie

Prin modificarea sau inlaturarea unor piese functionale pot fi deterioare multe
piese constructive de siguranta. Prin aceasta pot fi provocate miscari necontro-
late ale usii iar persoane si obiecte pot fi blocate.

»  Nuindepartati sau modificati elemente functionale.

»  Nu adaugati elemente constructive suplimentare produse de o alta firma.
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»  La montarea unui sistem de actionare respectati instructiunile
producatorului usii precum si pe cele ale producatorului sistemului de
actionare. Folositi intotdeauna legaturile originale ale producatorului usii!

inainte de montarea usii, golul din zidarie pentru montarea usii si pardoseala

cladirii trebuie sa fie terminate. Golul din zidarie pentru montarea usii trebuie sa fie

coplanar pe orizontala si pe verticald, pardoseala cladirii pe lungimea cursei usii

trebuie sa fie neteda si orizontala (vezi figura 1).

e  Conditiile preliminare pentru un montaj impermeabil al profilelor de
pardoseala si un ciclu de functionare al usii neintrerupt pe santier sunt:

— Deniveldri ale solului cu o diferentd mai mica de 3 mm fata de nivelul de
referinta,
—  Orificii la nivelul pardoselii cu diametrul de maximum 10 mm.

La montaj se vor respecta urmatoarele:

e Realizati o legatura sigura cu elementele de constructie.

e  Verificati potrivirea elementelor de fixare livrate la conditiile constructiei de la
fata locului.

¢ Nu fixati ansamblul usii de elementele portante ale cladirii fara aprobarea
unui specialist in statica.

e Asigurati o zona pentru scurgerea apei la nivelul pardoselei intre sina si
tocurile laterale, in caz contrar exista pericol de coroziune.

e  Asigurati o uscare si o ventilatie corespunzatoare a cladirii, in caz contrar
exista pericol de coroziune.

o Tinainte de tencuire si de zugravire usa trebuie protejati eficient deoarece
stropii de mortar, cimentul, ipsosul, vopseaua etc. pot duce la deteriorarea
suprafetei.

*  Protejati usa de influenta substantelor caustice si agresive, de ex. reactia
acidului azotic asupra pietrei din piatra si mortar, acizi, solutii alcaline, sare
imprastiata, materiale de zugravit sau de etansat cu efecte agresive, in caz
contrar exista pericolul coroziunii.

»  Pentru o montare simpla si sigura urmati cu atentie pasii de lucru din
partea ilustrata a instructiunilor.

4 Operarea
4.1 Actionarea usii

/\ AVERTISMENT

Pericol de ranire in timpul cursei usii

Usa sectionala culisanta lateral functioneaza pe orizontala, ceea ce face ca per-

soanele sau obiectele sa riste sa fie prinse sau blocate.

»  Asigurati-va ca in timpul actiondrii usii in zona de miscare a usii nu se afla
nicio persoanag, in special copii, sau obiecte.

»  Mentineti zona de deschidere a usii intotdeauna libera.

»  Nu actionati usa pe vant puternic!

Actionarea usii se face de catre persoane instruite. Daca este montata
profesional si verificatad usa sectionalé culisante laterald este usor de actionat.

411 Usi actionate manual

Respectati instructiunile de montaj separate pentru usile actionate manual
(vezi figura 4A.3/4B.2).

/\ AVERTISMENT

Pericol de ranire in caz de actionare necorespunzatoare a usii

in caz de utilizare necorespunzitoare a usii persoanele sau obiectele aflate in

calea ei pot fi prinse sau blocate.

»  Deschideti si inchideti usa numai cu automatizarea livrata (miscare
uniforma, controlata).

» Lainchidere asigurati-va ca zavoarele se anclanseaza in mod eficient.

4.1.2  Usi actionate electric

La automatizarea unei usi trebuie respectate anumite norme de siguranta
speciale.
Luati legatura cu furnizorul dumneavoastra.

A\ ATENTIE

Pericol de strivire intre usa si perete

Daca distanta dintre usa automatizatd aflata in pozitia finala DESCHIS si pere-

tele posterior al garajului este < 500 mm pot fi provocate striviri.

» in acest caz montati la ultimul slet o garniturd pentru atenuarea loviturilor
(vezi figura 4A.7/4B.5).

5 Curatarea si ingrijirea
ATENTIE

Zgarieturi pe geamuri din cauza curatarii gresite

Frecarea geamurilor poate cauza zgarieturi.

»  Spalati temeinic particulele de mizerie si de praf cu apa. Daca este
necesar curatati apoi cu apa, cu un detergent de menaj avand pH-ul
neutru si cu o carpa moale si curata.

Pentru curatare si intretinere este suficients apa curati. in cazul impuritatilor
mai rezistente se poate utiliza apa calda cu un agent de curatare neutru, neab-
raziv (produse de spalat casnice, valoarea pH 7). Pentru mentinerea proprietétilor
suprafetei se efectueaza o curatare periodica, minimum la trei luni (fata
exterioara a usii, garniturile). Domeniul de culisare din spatele garniturilor culi-
sante lateral trebuie pastrat permanent curat si apt pentru culisare.
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Diversele influente venite din partea mediului inconjurator (de ex. clima marina,
acizii, sarea de deszapezire, poluatori ai aerului, deteriorarea vopselei) pot deter-
mina necesitatea unor noi vopsiri de protectie (vezi punctul Tratament de
suprafata de la pagina 54).

6 Verificarea si intretinerea
6.1 Lucrari de verificare si intretinere

/\ AVERTISMENT

Pericol de ranire cauzata de piese constructive de siguranta defecte.

Datorita unei testari sau intretineri insuficiente, piese constructive de siguranta

de mare importantd pot sa se desprinda sau sa se defecteze.

» insarcinati o persoana de specialitate sa efectueze cu regularitate lucrari
de verificare si intretinere.

Urmatoarele lucrari de verificare si intretinere inainte de prima actionare si cel
putin o data pe an se vor efectua de cétre o persoand competenta conform
acestor instructiuni.

6.1.1 Puncte de fixare

»  Toate punctele de ancorare dintre usa si corpul constructiei se verifica daca
sunt fixate si daca este necesar se intaresc.

6.1.2 Role si sine de ghidare
Rolele de ghidare trebuie sa se aseze uniform pe sina de ghidare (vezi figura 6).

»  Dacd este cazul, reglati toate rolele de ghidare. Respectati instructiunile de
montaj ale sistemului de actionare deoarece aici vi se dau indicatii referitoare
la elementele specifice legate de reglarea rolelor de ghidare.

»  Daca este cazul, sinele de ghidare se vor curata; nu ungeti!

6.1.3  Verificarea sinelor si rolelor de ghidare pe pardoseala

»  Curatati sinele si rolele de ghidare de la pardoseala.

»  Verificati uzura rolelor. in cazul uzurii sau deteriorarii acestora, nlocuiti-le cu
ajutorul unei persoane de specialitate.

6.1.4 Balamalele si rolele
»  Balamalele si rolele se ung.

6.1.5 Etansari

»  Garniturile se verifica pentru deteriorari,deformari si integritate, in caz contrar
se inlocuiesc.

6.1.6 Butucii de incuiere

ATENTIE

Deteriorarea butucilor de incuiere ca urmare a utilizarii unor substante de
curatat neadecvate

Butucii de incuiere nu trebuie sa fie curatati sau unsi cu substante uleioase.

»  Folositi numai materiale speciale de curatare din comert.

»  Nu folositi uleiuri sau grafit.

7 Disfunctionalitati si inlaturarea defectelor

A\ AVERTISMENT

Pericol de ranire din cauza miscarii necontrolate a usii

Din cauza unor disfunctionalitati, miscarile necontrolate ale usii pot duce la

prinderea persoanelor sau a obiectelor.

» in cazul defectrii usii (daca se deschide cu greutate sau apar alte
probleme) insarcinati imediat o persoana specializata cu verificarea/
repararea ei.

71 Tratament de suprafata
Daca doriti revopsirea usii la o alta culoare, atunci este nevoie de un strat de
renovare sau de un strat suplimentar de protectie.
7141 Usi cu grunduire
e Slefuiti usor suprafata cu o hartie abraziva fina
(cu o granulatie minima de 180).
e  Spalati cu apa si uscati, degresati
e Acoperiti cu vopsele obisnuite din comert pentru exterior
e Respectati instructiunile de utilizare ale producatorului vopselei

Vopsirile in culori inchise sunt de evitat in cazul usilor.

71.2 Usi cu suprafete decorative
e Slefuiti usor suprafata cu o hartie abraziva fina
(cu o granulatie minima de 220).
e  Spalati cu apa si uscati, degresati
e Acoperiti cu vopsea acrilica adecvata pentru exterior
e Respectati instructiunile de utilizare ale producatorului vopselei

Vopsirile in culori inchise sunt de evitat in cazul usilor.

8 Demontare
Usa se demonteaza normal dupa aceste instructiuni in ordine inversa montajului.
9 Declaratie de performanta

Declaratie de performanta vezi figura 8.5: Placuta de tip
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BBNITAPCKU

CbabpxkaHue Bux oTgenHara OTcTpaHeTe enemeHTa

VNHCTPYKLMS 32 MOHTaX Unn onakoskaTta
1 3a HacTosLaTa MHCTPYKLUS 55 Ha ynpasneHueTo, pecn. 1 ro/ s n3xsbpnerte
1.1 MN3MON3BaHN MPEOYMPEKAEHUIS ......vevevevevereresesesesesesesesesesssssssssssssssanas 55 Ha AOMbHNTENHUTE
1.2 /13MOMIBBAHN CHKPALLUEHMS ...vevveeveeeeesieseeseeseeseesesseesessessessessessesenseseesens 55 ENEKTPUHECKN eleMEHT

3a ynpasneHue
2 YkasaHus 3a 6e3onacHocT 55 ynp
21 Ynotpe6a no npegHasHadeHue. .. KoMrMoHeHT, 6aBHO > 5000 | Pawmkaor 2 vactu
2.2 06wy ykasaHusi 3a 6e30nacHoCT LZ > 5000
2.3 YcnoBus Ha okonHaTa cpefa
3 MoHTax
4 Excnnoarauyus
41 OBCNYIKBAHE HA BPATATA.c..cveveeereressenreeeseesesseesessesseesessessessessesnensans 56 >1000| BPara cyabmkenme Ha Bpara ¢ wupuHata Ha

Kacara pacTepa
5 Mnekcurnac 56
6 KoHTpon u nogapbxKa
6.1 [enHocTn No NHCNeKumsiTa 1 NnoaapbXKaTta. XXX X
7 HewusnpaBHocTK 1 oTCTpal aHe Ha noBpeaun 56 Bpata ¢ mexpgnHHa LZ+285| Mb3rawa ce spara
71 OB6PaBOTKA HA MOBBPXHOCTTA -.cuveeurerueerureasranseesseesseesesssesseessessseesseanes 56 ‘ ‘ LwmprHa

=
8 [OemoHTaxk 57 (IR
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9 [eknapauus 3a eKcnsiioaTayMoHHN NoKasaTenu 57 | <XIX[Xl< | Ll

CTpaHa Ha 3aTBapsiHe OTBOpeHa Bpata

Heo6xogvmMy MHCTPYMEHTH 32 MOHTaX Ha CEKLMOHHaTa *
e
BpaTa CbC CTPaHN4YHO OTBapsiHe 1T —

I Kaca i L
I MpuHagnexHocTn -

1] MpuHapneXHOCTN KbM NNaTHOTO

v MpuHapneXHOCTN KbM NNaTHOTO
\' OkauBaHe 3a pb4HO 3aeiicTBaHa BpaTa (onuus)..
V') YabnkeHue oT cTpaHaTa Ha KpusaTta (onuust)

3artBopeHa BpaTa Pa6oTta B pbyeH pexum

&>

58

MpepasaHeTo 1 pa3mMHOXXaBaHeTO Ha TO3U AOKYMEHT, 13MOJI3BAHETO 1 OMOBECTABAHETO
Ha HEroBOTO ChbPXKaHNe ca 3a6paHeH, OCBEH aKo He € HaNNLE U3PUYHO paspeLueHne
3a ToBa. HapyLuiaBaHeTo Ha Tasu 3abpaHa nopaxnaa 3afgbkeHue 3a 06esLueTeHme.
Bcunyku npasa 3a perucTpauys Ha nareHT, Noje3eH MOAEN UAn NPOMULLIEH An3aiiH

ca 3anaseHu. MpaBoTo 3a HaHacsiHe Ha MPOMEHN Ce 3anassa.

YBa)xaemm KIMeHTy,
Bnarogapum Bu, Ye cTe pelumnu fa 3akynute NpoayKT OT HalLWsi aCOPTUMEHT.

1 3a HacTosILaTa MHCTPYKLUMS

Tasn MHCTPYKLMS e pa3feneHa Ha TEKCToBa 4acT M YacT ¢ urypu. Yactra ¢
hurypuTe Le OTKpUETE BeaHara cnep TekctoBara 4YacT.

Ta3u NHCTPYKLMS € OpUrMHanHa MHCTPYKLMS 3a eKcruioaTauums no cM1ucbia Ha
IupekTnsata Ha EO 2006/42/EQ. MpoyeTeTe 1 B3EMETE NOA BHUMaHUE
HacToswaTa MHCTPYKLws! T cbabpKa BaxHa Hdopmauus 3a npoayKTa.
O6bpHETE 0COBEHO BHUMAHME Ha BCUYKMN YKa3aHus 3a 6e30nacHoCT 1
npenynpexaeHys.

ChbxpaHsiBaiiTe rpyXXJIMBO HacTosiLaTa MHCTPYKLus!

1.1 W3nonssanu npepgynpexaeHust

A O6LLONPVETUAT CUMBOS 3a NpeaynpexaeHe o6o3HayYaBa onacHoCT,
KOSITO MOXE [ia foBefe [0 TeIeCHU HapaHsiBaHusi Ui CMbPT. B TekcToBaTta
4acT O6LLONPUETHST CUMBO 3a NPeaynpeXaeHne ce U3non3sa 3aefHo ¢
onvcaHuTe No-Josy CTeneHu Ha npegynpexaeHue. B vacTra ¢ durypute
[OMbIHATENHO YKa3aHue npenpaila KbM passiCHEHUATa B TEKCTOBATA YacT.

/\ NPEQYNPEXXOEHVE

O603Ha4aBa OMacHOCT, KOSTO MOXe Aa AoBeAe A0 CMDBPT UIN TEXKN TENEeCHN
HapaHsaBaHnA.

/\ BHUMAHME

0O603Ha4aBa ONacHOCT, KOATO MOXe fAa AOBEAE A0 NIEKN NN CPeaHN TENecH!
HapaHsaBaHnsA.

BHUMAHUE

O603Ha4aBa OnacHOCT, KOSITO MOXe Aia A0Befe L0 NoBpeXAaHe unv
YHULLIO)KaBaHe Ha NPOoAyKTa.

Ba)kHo ykasaHue 3a Honyctmo
nabsrsaHe pasanonoxexue um
Ha MaTepuaHu WeTtm AelHocT

Heponyctumo

pasnonoxenue nnm
nenHocT
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Bux vacTtTa ¢ durypute
(Hanp. To4ka 2.1)

Pa6ota B aBTOMaTV4eH EnemeHTn - onuus
pexum +

CbbepeTe ocTaTbLyTe ) MpoBepete
= —
®—
N\

1.2 N3nonssBaHu cbKpaleHus
OFF [opeH kaHT Ha roToBuWs Nop,
Lz Pasmepu Ha cBeTus oTBOpP Ha kacarta/Pa3mepu 3a nopbyka
2 /\ Yxazanus 3a GesonacHoct
2.1 Ynotpe6a no npegHa3Ha4eHne

Tasu rapaxkHa Bpara e KOHCTpyupaHa v NpeasuaeHa caMmo 3a HacTHO nosi3BaHe.
He ce ponycka NpofbMKUTENHO 13MNoN3BaHe.

2.2 O6wwm yka3zaHusa 3a 6e3onacHocT

e MOHTaXbT, MOAAPBXKKATA, PEMOHTBLT U AEMOHTaXbT Ha CEKLMOHHUTE BpaTu
CbC CTPaHUYHO OTBapsiHe TPsibBa fa ce N3BbPLUBAT Camo OT BELUM Nuua
(komMneTeHTHM nuua cbrnacHo EN 12635).

e [lpy cMyLLEeHUsA BbB (DYHKLMMTE Ha BpaTaTa (TPyAHO ABVKEHUE Uiu ApYTi
Hen3npaBHOCTM) BEAHara Bb3NI0XKeTe UHCMEKLUMSTA/ PEMOHTA Ha BELLO NnLe.

e  KomneTeHTHOTO nuLe TpsiGBa Aa crepu 3a cnasBaHeTo Ha BannpHUTe
HaumMoHanHu pasnopenbu OTHOCHO 6e3onacHoCTTa Ha Tpyaa.

e [peaw Bpatata fa 6bAe nycHarta B ekcrioaraums Tpsitea fa ce nposepu
[anu T8 e B 6e3yrnpeyHo CbCTOSIHME OT MeXaHWyHa rnegHa Touka, KakTo v
[anu e B paBHOBECUE, Taka Ye ja MOXe [ja ce 06Cny»KBa NIECHO U B PbyeH
pexxum (EN 12604).

e O6nacTtTa Ha NPUNOXKEHVE Ha CEKLIMOHHUTE BPaTK CbC CTPaHWNYHO OTBapsiHe
e onpegeneHa ot EN 13241-1.

e [lo BpeMe Ha MOHTaxa Ha Bparara vmaiiTe Nnpeasua Bb3MOXHUTE OMacHOCTN
no cmucwena Ha EN 12604 n EN 124583.

2.3 YcnoBusi Ha oKoniHaTa cpega

BHUMAHUE

MoBpepa BcneacTBME Ha TemnepaTypHU pasnuku

Bcnenctere Ha pas3nnknTe BbB BbHLUHATA 1 BbTPELLHATa TeMnepartypa ca
Bb3MOXXHU AedopMaLms Ha eNeMeHTUTE Ha BpaTaTa, KakTo 1 paskbCBaHe Ha
nsHata (6umetaneH ecekr). B TakbB crydain € Bb3MOXXHO Mpu 3afBuKBaHe Ha
Bpararta fja Bb3H/KHaT NOBpeAy.

»  CnasBaiite paboTHUTE YCNOBUS.

Bpartata e npegsuaeHa 3a cnegHuTe yCnoBus:

Temnepartypa: BbHLwHa cTpanHa —-40°C po +60°C
—-20°C po +60°C

20 % po 90 %

BbTpeluHa ctpaHa

OTHOCUTENHA BNaXKHOCT Ha Bb3ayxa
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BBJITAPCKU

3 MoHTax

5 Mnekcurnac

A\ nPEOYNPEXAEHVE

OnacHOCT OT HapaHsiIBaHUSi NPY U3BbPLUBaHE HAa KOHCTPYKTUBHN NPOMEHN

no Bparara

Mpwn nameHeHne nnn oTcTpaHsaBaHe Ha (PYHKLIMOHAIHN eNleMEHTY Ha BpaTaTa

morar ga 6baat U3BeAeHN OT eKCnioaTaLmusa BaXKHU 3alUTHN MexaHn3Mu. Tosa

OT CBOS CTpaHa MoXe Aa 0Befie 0 HEKOHTPOMPaHK 3aABIKBaHUSA Ha

Bparara v NpUTUCKaHe Ha xopa v npeameTu.

»  He npomeHsiiTe nnu oTcTpaHsBaiTe yHKUVOHANHN eNeMEHTH.

»  He MOHTMpaiiTe AOMbAHUTENHN AeTaln Ha APy NPOU3BOANTENN.

>  [py MOHTUpaHe Ha 3aABWKBaHe cneasanTe MHCTPYKLMMTE Ha
NPOU3BOANTENSA Ha BpaTaTta U Ha 3afBukBaHeTo. /ianonssaiite BrHaru
OpUrMHaNHN CBbP3BALLM EEMEHTV Ha MPOU3BOAUTENS Ha BpaTaral

OTBOPBT 3a BpaTarta 1 NoAbLT Ha crpafaTa Tpsibsa fa ca 3aBbpLUeHy npeau
MOHTUpaHeTO Ha camata Bpata. OTBOPBLT Ha BpartaTa TpsibBa [a € XOpnU3oHTaneH
1 BEpTVKaneH, NoAbLT B crpaaara, B o6nacTra Ha [ABWKeHWe Ha Bpatara, Tpsibsa
[a e paBeH 1 XOpu3oHTaneH (Bux cur. 1).

e 3a BOLOHEMNPONYCKMMNB MOHTaXX Ha NOAOBUTE NPOhUNY 1 6e3NPENATCTBEHO
[ABWKEHVe Ha BpaTaTa e HEO6XOAVMO OCUIypsiBaHe Ha ClefHUTe YCoBUS Ha
MSCTO:

— HepaBHOCTMTE MO Nnofa Aa ca C pasnuka BbB BUCOYMHATA NO-MaNko OT
3 MM,
— AynkuTe B nopa Aa ca ¢ makc. @10 mMm.

Mo BpemMe Ha MOHTaXxa 06bpHETE BHUMaHNE Ha CNEeAHOTO:

e  Cb3paiiTe HapexaHa Bpb3ka CbC crpapara.

e [IpoBepeTe fanv 4OCTaBEHUTE MaTepuani 3a prkcupaHe ca rogHu 3a
CTPOWTENHUSA MaTepwarn, OT KOWTO ca U3rpafeHn CTeHNUTe.

o MoHTupainTe BpaTata KbM HOCeLLa CTeHa Ha crpagara camo C
paspeLUeHneTo Ha creypanncTa no crarmka.

e [lorpuxeTe ce 3a OCUIypsiBAHETO Ha [OGPO OTTVYaHE HAaBbH Ha BodaTa B
obnacTra Ha noposata pesica U 4acTUTe Ha KacaTa, B MPOTVBEH Cnyyaii nma
PVICK OT KOPO3KiSi.

e [lorpwxeTe ce 3a 4OCTATbLYHO AOBPO CbXHEHE, PECT. BEHTUNALMS Ha
crpagara, B MPOTMBEH Crly4ail UMa p1UCK OT KOPO3usi.

* [peon n3sbpLUBaHe Ha paboTy NO HanpasaTta Ha Masukata u 60sAKNIACKN
paboTu BpaTaTta TpsibBa HENPeMeEHHO fa 6bae etheKTVBHO 3alumTeHa, Tbi
KaTo NPBLCKUTE OT CTPOUTENEH Pa3TBOP, LIUMEHT, runc, 605 1 Ap. Morat ga
[0BEAAT [0 HapyLUEHUS HA MOBBLPXHOCTTA .

e  BawwmTeTe BpaTarta OT arpecviBHI 1 passhkaally CpeacTBa, Kato Hanp.
peakLuym CbC CENUTPa OT TyX/M UMW Ma3uska, KUCENHM, OCHOBU, CON CPeLLy
3anepsBaHe, 601 N YNTLTHSBALLM MaTepuan C arpecrBHO AeNCTBIe,

B MPOTUBEH CJly4ait UMa PUCK OT KOPO3WS.

> 3a neceH u 6e3onaceH MOHTaX criegBaiiTe BHUMAaTeNIHO paboTHUTE
CTBIKKU, NOCO4YEHU B YacTTa ¢ churypure.

4 Exkcnnoartauyus
4.1 OGcnyxBaHe Ha BpaTaTa

A\ nPEAYNPEXOEHVE

OnacHOCT OT HapaHsABaHUs MPU ABWXXEHUe Ha BpaTaTa

CeKUMoHHaTa BpaTa CbC CTPaHUYHO OTBapsiHE Ce 3aTBapsi XOPU3OHTaNHO, Npu

ToBa morart Aa 6baat NpUTUCHATK Xopa UK NPeAMETU.

> YBepeTe ce, 4e NO BpEME Ha 3a[BUKBAHETO Ha BpaTaTta Ha NbTs i He ce
Hamupar xopa, B YaCTHOCT AeLa, v NPeameTu.

» [NopobpykainTe oTBOpa Ha BpaTaTta BuHary CBO6OAEH.

»  He n3non3sBaiite BpaTtarta npw Hanumyve Ha CUNeH BATHLP.

BHUMAHUE

JIpacKOTUHM MO OCTbK/IEHUSATA BCNEACTBUE HA HENPaBUIHO NOYMCTBaHe

YCuneHoTo TbpkaHe Ha CTbKJiaTa BOAN A0 nosiBaTa Ha APaCcKOTUHN.

»  Han-Hanpepn ctapaTenHo nsnnaksamnte npaxa v 3aaMbpcsBaHusita ¢ Boga.
Mpun Heobxo0aMMOCT cref ToBa NoYMcTBaliTe camo ¢ Boaa, ph-HeyTpaneH
[OMaKMHCKU npenapar 1 Meka, YvicTa Kbpna.

3a nouncTBaHe 1 NoaAbPXKaHe e AoCTaTb4Ha YMcTa Boaa. [1py no-ynoputu
3aMbpCsiBaHUS MOXKETE [ia 13ron3saTe Tonna Bofa v HeyTpasneH noymcTealy,
npenapar, KOWTo He Haapackea NOBbPXHOCTUTE (JOMaKWHCKM Npenapar,
pH-cTolHoCT 7). 3a 3ana3BaHe KavecTBaTa Ha MOBbPXHOCTTa € Heo6X0AMMO
pefoBHO NOYUCTBaHe, MUMHMMYM Ha BCekun 3 meceua (BbHLUHA CTpaHa Ha
Bpatara, yribTHeHust). ObnacTta Ha niib3raHe 3af CTPaHUYHUTE YNTbTHEHUS
TpsibBa fa ce nopgabp>Ka NEPMaHEHTHO YMCTa U XTb3rasa.

Hait-pa3nunyHu BAnsiHWS Ha okonHaTa cpeaa (Hanp. MOPCKMW KNMMaT, KUCENUHY,
CON cpeLly 3anefsBaHe, BPEAHV eMVCUN BbB Bb3yXa, NOBPEAM Mo N1akoBOTO
MOKPWTWE) MOraT fia HanoXar HaHacsiHe Ha NoCneABaLLM 3awmUTHY 6ou (BUXK
O6paboTka Ha MOBLPXHOCTTA Ha CTpaHuua 56).

6 KoHTpon v nogapbxka
6.1 [leiHOCTY MO MHCNEKUUATA N NoaapbXKaTa

A\ nPEQYNPEXXOEHVE

OnacHOCT OT HapaHsiBaHWUsi BCNeACTBME Ha NOBPeAeHN 3alUTHN

MexaHu3ImMmmn

Mpu HepepoOBHO NPoBEXXAaHe Ha KOHTPOS 1 NOAAPBXKA € Bb3MOXHO Aa ce

oKarke, 4e BaXKHV 3aLLMTHN MeXaHU3Mu He paboTaT nnm ca noBpeaeHn.

> [NpepocTaBsaiTe CbOPBXEHNETO 3a PEOOBEH KOHTPO 1 NOAAPBXKA OT
KOMMETEeHTEeH nepcoHarn.

CnepHuTe paboTyi NO MHCMEKUMATA U NOAAPBbXKaTa Tpsibsa Aa ce nposeaart ot
BELLO /INLE, CbMACHO Ta3un VHCTPYKLMS, NPeay MbpBOTO NycKaHe B
eKCrnoarauysi, KakTo ¥ MUHUMYM BEAHBX FOAULLHO.

6.1.1 Touku Ha chukcupaHe

> [MpoBepeTe BCMYKM TOYKM Ha 3aKpernBaHe Nno Bpartara, KakTo 1 Mexay
Bpararta 1 cteHaTta 1 ako ce Hanara, rm 3aTterHete.

6.1.2 HanpasnsBsawm ponku u pencu

Bopewnte ponku TpsibBa fa nexar paBHOMEPHO BbPXY XoAoBaTta pesnca (B

cour. 6).

»  [Npy HeO6GXOAMMOCT MM HACTpoWTe AOMbAHUTENHO. O6bpPHETE BHUMaHNE Ha
YKasaHusTa 3a MOHTaX Ha 3a4BMKBaHUATA, TbIl KaTO B TX Ce noco4saTt
CI'IeLl,I/ICbI/IHHI/ITe HaCTpOI7IKI/I Ha HanpaensBallTe POJIKU.

> AKO e HeO6XOAMMO, MOYNCTETE XO[OBUTE PENcH, He rM cMma3Baiite!

6.1.3 TlpoBepka Ha NOAOBUTE PEJICU U NOJOBUTE HanpaBnsiBalm
ponku
> MouncTtete nogoBUTe pesick 1 NoAoBUTE HanpasnaBally PoJiKn.

> [poBepeTe poskuUTe 3a M3HOCBaHe. [Mpu HanM4Me Ha CUIHO N3HOCBaHE M
NoBpeAv ponkuTe Tpsibsa Aa GbaaT NOAMEHEHUN OT BELLO N1Le.

6.1.4 LLlapHupu 1 gibpXxaym 3a ponkute
> CmaxeTe WapHUPUTE 1 bpXKavnTe 3a POSIKMTE.

6.1.5 YnnbTHeHus

> [lpoBepeTe ynibTHEHUATA 32 HapaHsBaHus 1 dedopMauyn, ako ce Hanara,
r1 3aMeHerTe.

6.1.6 MaTpoH

OﬁCﬂy)KBaHeTO Ha BparaTta Tpﬂ6Ba Aa ce n3BbpLuBa OT 3ano3HaTu uua. Korato
€ MOHTVMpaHa 1 TeCTBaHa KOMMETEeHTHO, CeKUMOHHAaTa BpaTta CbC CTPAHUYHO
oTBapsiHe ce ABMXM Ge3NpensTCTBEHO 1 Ce 06CNYXXBa NECHO.

411 Pb4HO 3apBMXBaHW Bpatn

B3aemeTe nop BHUMaHUe OTAENHNTE yKa3aHysi 38 MOHTaX, OTHACSLLM Ce [0 PbYHO
3afBuKBaHUTE Bpatu (BuX cur. 4A.3/4B.2).

A\ nPEAYNPEXOEHVE

OnacHOCT OT HapaHsiIBaHUsi MPU HEKOMMNETEHTHO o6cny)KBaHe

Mpy HEKOMNETEHTHO 06CNyXXBaHe Ha BpaTata Morat ga 6baat npuTucHaTi

xopa unu npemeTy.

»  OtBapsiiTe 1 3aTBapsiiTe BpaTata camo C AOCTaBEHUTE eNIEMEHTM 3a
ynpaeneHue (KOHTPONMPaHO, PaBHOMEPHO ABVXKEHNE).

» [pwu 3aTBapsiHe cnefeTe 3a ToBa, 6NOKMPOBKaTa Ja ce 3afeiicTsa.

4.1.2 ABTOMaTUYHO 3aABUXBaHWU BpaTn

Mpy aBTOMaTU3NPAHETO Ha AafeHa BpaTa cnassaiite crneunanHuTe ykasaHus 3a
6e3onacHocT.
MonuTaiiTe 3a TAX Bawwms goctaBymk.

BHUMAHUE

MospexpaHe Ha NaTpoHa BCneAcTeMe ynoTpe6a Ha HenoaxoAsLM

cpeAcTBa 3a NoYncTBaHe

MaTpoHuTe He TpPsbBa Aa Ce MOYUCTBAT CbC CPEACTBA, ChAbPXKaLLy Macho,

VM fa ce omacnsear.

> 3nonsgaiiTe camo crieupanHnTe CpeAcTBa 3anofapbxKKa, KOUTo ce
npepnarat B creumanmsnpaHnTe MarasvHu.

»  He nsnonssaiite macno uau rpacur.

7 HeVI3I1paBHOCTI/I n OTCTpaHsiABaHe Ha noBpeau

A NMPEAYNPEXAEHNE

OnacHOCT OT HapaHsiIBaHUS BCNeACTBME Ha HEKOHTPOIMPaHU ABVKEHUS Ha
BpaTtata
Mpu Hannyne Ha HeN3NPaBHOCTV MOXE Aa CE CTUMHE [0 HEKOHTPONMPAHN
[BV>KEHNS Ha BpaTaTa, KoWTo fa HapaHsT xopa Unu [a npuTrcHaT npeaMeTu.
» B cnyyait Ye BpaTata oTKaxe (CTaHe TPyAHO NMOABUXKHA UK Ce MOSIBAT
LPYrN CMyLLEHNS BB (hYHKLMATA), MHCNEKUMsITa/ PEMOHTLT i Tpsibsa
[la ce Bb3/10XKM He3abaBHO Ha BELLO NiniLie.

/\ BHUMAHME

OnacHOCT OT NpUTUCKaHe MeXay BpaTaTta U cTeHaTa

AKO pPa3CcTOsSHUMETO MeX[y aBToMaTV3vpaHaTa Bparta B KpaiiHa nosuuus

,OTBOpeHa BpaTta“ 1 3agHaTa cTeHa Ha rapaxka e < 500 mm, ToBa MoXxe Aa

[oBefie A0 NPUTVCKaHVS.

» B TaKkbB Cnyvait MOHTMPANTE OrPaHNYUTENHO YMTbTHEHNE CbLLO 1 Ha
nocnepHara namena (Bvx cwur. 4A.7 / 4B.5).

56

71 O6Gpa6oTka Ha NOBbPXHOCTTa
AKO xenaete fa npeGosgucare Bparara B Apyr LBsT, Wwe Bu e Heobxoanma 60s
3a peHoBMpaHe W AOMbHNTENHA 3aLLUTHa 6Os.
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BBNITAPCKU

711 BpaTtu ¢ 0OCHOBHO noKputne

°  wmndoBaiiTe NEKO NMOBBPXHOCTTA C LIKYPKa (3bpHEHOCT MUH. 180)

®  nouncTeTe c BoAa, MoAcyLleTe, o6e3macneTe

®  HaHeceTe CTaHAapPTEH NaK 3a NPUIOXKEHNEe Ha OTKPUTO

e  cnasBaiiTe ykasaHusTa 3a paboTa, fafeHn OT NPOU3BOANTENS Ha naka
TbMHUTE LiBeTOBE TpsiGBa Aa ce n3bsraar.

7.1.2 BpaTtu ¢ AekopupaHn NOBbPXHOCTU

*  wnncoBaiiTe NIEKO NMOBBPXHOCTTA C LUKYPKa (3bPHEHOCT MUH. 220).

®  nouncTeTe C BOAA, NoAcyLueTe, obe3macneTe

®  HaHeceTe NoaXoAsLl akpuieH Nlak 3a NPUNoXKeHVe Ha OTKPUTO

e  cnasBaiiTe ykadaHusTa 3a paboTta, AafeHn OT MPOU3BOAUTENS Ha Naka

TbMHUTE LiBETOBE TPsiGBa Aa ce n3bsrear.

8 AemoHTax

Bpartara ce feMOHTVpa Ypes N3MbJIHEHNE Ha CTLIKUTE 3a MOHTaXa, MOCOYEHN B
HacTosiLaTa UHCTPYKLUS, B 06paTHa nocnefoBaTenHocT.

9 Aeknapauyus 3a eKcryioaTalMOHHU NoKa3aTenu
[eknapauys 3a ekcrinoaTauvioHHn nokasarenun sux ¢wr. 8.5: Tunosa Tabenka
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EN 13241-1:2003+A1:2011

Verwendungszweck(o):
i deklareri speziole Zwecks undioder
Sonstige Zwecke, i die spezill Anor
ferungen, insbesondere an Lam,
Energie, Dichinltnd Nutzungs.
Sicherheit golen.

Intonded usel(s)
Fordecired specili uses andiorother

‘suchas noisa, snergy, lahiness and
safey inparicular.

Usage(s)prévu(s)
Pourbuts dapplcaton spéciaux déclarés
‘tou buts d'spplcaton ivers pour
lesaquels des exigences spéciales. en
pariculer en matére do uisances
Sonores, dénergi, dtanchéits
etde sécuit d application prévalent.

ES-Beschlag
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	 DE   ES-Beschlag für Seiten-Sektionaltor
	 EN   ES track application for side sliding sectional door
	 FR   Ferrure ES pour porte sectionnelle latérale
	 ES   Guías ES para puerta seccional de apertura lateral
	 RU   Направляющая ES для откатных секционных ворот
	 NL   ES-beslag voor zijdelingse sectionaaldeur
	 IT   Applicazione ES per portone sezionale laterale
	 PT   Guia ES para porta seccional lateral
	 PL   Prowadzenie ES do bocznej bramy segmentowej
	 HU   ES-sínvezetés oldalra futó szekcionált kapuhoz
	 CS   Kování ES pro boční sekční vrata
	 SL   ES okovje za stranska sekcijska vrata
	 NO   ES-beslag for side-leddport
	 SV   ES-beslag för sido-takskjutport
	 FI   ES-avaustapa sivulle aukeavalle ovelle
	 DA   ES-beslag til hjørneskydelåge
	 SK   Kovanie ES pre do boku posuvnú sekcionálnu bránu
	 TR   Yan seksiyonel kapı için ES kızak
	 LT   Šoninių segmentinių vartų ES apkaustai
	 ET   ES-sulused küljele avatavale sektsioonuksele
	 LV   ES vadotne sāna sekciju vārtiem
	 HR   ES-okov za bočna sekcijska vrata
	 SR   ES-vođenje za bočna segmentna vrata
	 EL   Οδηγός ES για πλευρική σπαστή γκαραζόπορτα
	 RO   Feronerie ES pentru uşa secţională laterală
	 BG   Окачване тип ES за секционна врата със странично отваряне
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